
Mountainbiker 
                      im Fokus  

Dürfen Mountainbiker 
künftig auch auf allen 
Forststraßen unterwegs 
sein? Diese brisante 
   Frage wird auch im 
     Bezirk diskutiert.  
          >> Seite 3
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Gemeinden 
aus dem Bezirk 
vorne dabei 
Seite 6

Tips-Redaktions-Workshop:

... bis 6. Juli
bewerben
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Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Christa Feldler
Hörgerätefachberaterin

Hörgeräte vom Profi!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Chor-Auftritt in Rom
LEMBACH. Die S(w)inging Acts 
gestalten die Festmesse bei der 
Ministranten-Wallfahrt.  >> Seite 8

Berufsschule baut um
ROHRBACH-BERG. Saniert und 
umgebaut wird das Internat der 
Berufsschule. >> Seite 23
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NICKS GALERIE

Aus dem pinken Königreich 
werden jetzt Wohnungen
AIGEN-SCHÄGL. Es werden die 
letzten Besucher sein, die Nick 
Treadwell durch seine Galerie 
voller skuriller Kunstwerke 
führt; die letzte pinke Party, zu 
der er lädt. Denn der Galerist, 
der sich vor zehn Jahren im 
alten Bezirksgericht in Aigen-
Schlägl sesshaft gemacht hat, 
nimmt Abschied. Sein pinkes 
Königreich wird nun zu Woh-
nungen adaptiert.

von MARTINA GAHLEITNER

„Ich bin ein Stadtmensch und muss 
dafür sorgen, dass möglichst viele 
Leute meine Kunst sehen können“, 
begründete der aus London stam-
mende Galerist, Theatermann und 
Performancekünstler vor zwei Jah-
ren seine Entscheidung, seine Wir-
kungsstätte in der Aigener Kir-
chengasse zu verkaufen. Jetzt ist es 
vollbracht: Ein neuer Besitzer für 
Gericht und Gefängnis ist gefun-
den, mit 20. Juli wird die einzigar-
tige Galerie für immer geschlossen. 
Traurig sei er schon, sagt der mitt-
lerweile 77-jährige Mann mit den 
pinken Haaren und dem auffallen-
den Kleidungsstil, „Aigen-Schlägl 

und das wundervolle Gebäude 
waren meine Heimat und auch die 
Menschen werde ich vermissen, die 
mich als einen der ihren angenom-
men haben.“ Aber weil das Leben 
ja weiter geht und er auch nicht jün-
ger wird, schlägt Nick Treadwell 
seine Zelte in der Landeshaupt-
stadt, in der Tabakfabrik Linz, auf. 
„Es wird aufregend, mein Projekt 
in einer neuen, so großartigen Lo-
cation wieder zu erschaffen“, freut 
er sich schon auf die Herausforde-
rung. 
Im ehemaligen, 600 m2 großen 
„Pink Kingdom“ werden vom 
neuen Besitzer drei Wohnungen 

eingerichtet. Dabei ist auch das 
Bundesdenkmalamt miteingebun-
den. 

Nick Treadwell nimmt Abschied von Aigen-Schlägl, nur mehr bis 20. Juli ist seine 
außergewöhnliche Galerie in der Kirchengasse geöffnet.   Foto: Stantejsky

HINWEIS

Nick Treadwell verlässt Aigen-Schlägl 
nicht, ohne vorher nochmal tüchtig 
zu feiern: Am Samstag, 18. Juli (19 
Uhr), lädt er zur letzten Pink Party, 
die unter dem Motto „ Pinkerella“ (in 
Anlehnung an die Cinderella-Story) 
steht. Wie gewohnt wird es ein 
internationales Event mit Schauspie-
lern und Musikern aus Frankreich, 
Spanien, Deutschland, England und 
Österreich. Der Koch des Abends, 
Mauricio Gorget, kommt aus Chile.

PROZESS

Unbedingte 
Haft für 
Hundezüchterin
ROHRBACH-BERG/LINZ. 24 
Monate unbedingt für die 52-jäh-
rige Frau und eine ebenso lange 
Haftstrafe – zwei Drittel davon 
auf Bewährung – für den Mann 
(die Sprüche sind nicht rechts-
kräftig): So lautet das Urteil im 
Prozess  um das Ehepaar, das auf 
einem Hof in der Ortschaft Berg 
Hunde züchtete und diese dann 
über das Internet an Kunden in 
Europa verkaufte. Viele der Tiere 
litten an ansteckenden Krankhei-
ten, die Welpen sind laut Staats-
anwaltschaft oft auch zugekauft 
worden. Trotzdem wurden Tiere 
beim Verkauf immer als kernge-
sund und aus professioneller Ei-
genzucht stammend beschrieben.

Züchter-Paar hatte Erfahrung
Das Paar hätte, laut Richter Oli-
ver Schoßwohl, die Erfahrung 
gehabt, ein krankes von einem 
gesunden Tier zu unterscheiden. 
In seiner Urteilsbegründung un-
terstrich er deshalb, dass die bei-
den es billigend in Kauf genom-
men haben, dass die Tiere beim 
Verkauf krank waren. 
Der Verteidiger kündigte Be-
rufung an, das Urteil ist nicht 
rechtskräftig.

GEHALTSPAKET

Mehr Verantwortung gehört entlohnt
BEZIRK ROHRBACH. Ausver-
handelt wurde ein neues Ge-
haltspaket für Pflegekräfte. 
Diese bekommen stufenweise 
mehr Geld, denn auch die An-
forderungen wachsen ständig.

„Die Aufgaben der diplomierten 
P� egekräfte haben sich verän-
dert. Viele zusätzliche Tätigkei-
ten müssen übernommen werden 
– darunter auch solche, die vor-

mals von Ärzten und Turnusärz-
ten gemacht worden sind“, erklärt 
eine Diplom-Krankenschwester 
aus dem Bezirk Rohrbach, die in 
einem Linzer Spital beschäftigt 
ist. Sie ¢ ndet es also nur fair, dass 
diese wachsende Verantwortung 
auch entsprechend entlohnt wird. 
Land OÖ, Städte und Gemein-
den als Arbeitgeber und die Ge-
werkschaften als Vertreter der 
Arbeitnehmer einigten sich auf 
eine Erhöhung um 250 Euro für 

den Bereich der Diplom-Kran-
kenpflege und bei den medizi-
nisch-technischen Diensten stu-
fenweise bis 2019; die Gehälter 
in der P� egehilfe steigen bis ma-
ximal 150  Euro; Mitarbeiter in 
der Altenbetreuung erhalten 50 
Euro einmalig. Für letztere gilt 
ab 2019 die 39-Stunden-Woche.  

Detailverhandlungen folgen
Am Krankenhaus Rohrbach wird 
es dazu, so wie in allen gespag-

Häusern, innerhalb der nächs-
ten Woche Detailverhandlungen 
geben, berichtet der Betriebsrat. 
Anschließend wird eine Be-
triebsversammlung abgehalten, 
bei der die Mitarbeiter über die 
konkreten Ergebnisse informiert 
werden. 
Im Rohrbacher Spital sind rund 
300 Frauen und Männer beschäf-
tigt, die sich um jährlich 11.500 
stationäre und knapp 85.000 am-
bulante Patienten kümmern.
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Nehmen Sie Platz
Klares Design, entspanntes Sitzen
Perfektion in jeder Wohnsituation

Machalke Polstermöbel
exclusiv in Rohrbach

Mach Dich schön!
Montag, 6. Juli
DDDDDDDDDDDDoooommmminooo Dayyy

* Ausgenommen Aktioneeennn, GGGutschhheiiinnne & gekennzeichhhnete Warrre.
Mehrfachrabattierunggg ausssgggesccchhhlossssennn.

Domino Shop Rohrbach // Stadtplatz 11 // 4150 Rohrbach
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 8.30 – 18.00 Uhr, Sa: 8.30 – 13.00 Uhr
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DISKUSSION

Öffnung der Forststraßen für Biker: 
Meinungen gehen auseinander
BEZIRK ROHRBACH/KLEIN-
ZELL. Sollen Mountainbiker 
auf allen Forststraßen fahren 
dürfen? Klaus Falkinger von 
der Mountainbike-Region Gra-
nitland steht diesem Vorschlag 
gundsätzlich positiv gegenüber. 
Nur: Alle Straßen sofort zu öff-
nen wäre der falsche Weg.

von CHRISTIAN HARTL

Nicht nur Wanderer, auch Moun-
tainbiker sollen Forststraßen für 
ihre Touren nutzen dürfen: Neben 
dem Alpenverein und den Natur-
freunden unterstützen auch SP und 
Grüne diese Forderung. Es gibt 
aber auch Einwände: So müsse bei-
spielsweise die Straßenverkehrsor-
dung auf Forstwegen angewendet, 

die Haftungsfrage ausdiskutiert 
oder die Ruhezonen für Waldtie-
re geschützt werden. „Wir sehen 
eine generelle Freigabe generell 
problematisch“, sieht Johannes 
Wohlmacher, Forstmeister vom 
Stift Schlägl die Situation. 50 Ki-
lometer Forststraßen hat das Stift 
im Böhmerwald für Radfahrer be-
reits freigegeben. Auch von Seiten 
des Naturschutzes kann er diesem 
Bestreben wenig abgewinnen. 

„Teilweise Öffnung sinnvoll“
„Eine teilweise Öffnung der Forst-
straßen – in Absprache mit Jägern 
und Grundbesitzern wäre sicher-
lich sinnvoll“, meint Klaus Falkin-
ger von der Mountainbike-Region 
Granitland. Es bestärke die Region 
am Weg zu einer Mountainbike-

Destination. Schon jetzt hat die 
Mountainbike-Region Granitland 
ein Streckennetz von mehr als 700 
Kilometer quer durch den Bezirk 
Rohrbach beschildert. „Das ist eu-
ropaweit einzigartig“, sagt Falkin-
ger. Probleme mit Grundbesitzern 
kennt er keine. „Sie sehen die be-
schilderten Strecken eher positiv“, 
verrät er weiter. Auch die Moun-
tainbiker nehmen dieses Angebot 
gerne an. Daher ist es auch nicht 
verwunderlich, dass derzeit mit 
dem Alpenverein Freistadt Ge-
spräche geführt werden, die Gra-
nitland-Strecke in weitere Teile des 
Mühlviertels zu erweitern.Eine schrittweise, abgesprochene 

Öffnung der Forstwege kann sich 
Klaus Falkinger von der Mountain-
bike-Region Granitland vorstellen.

Foto: SSU St. Johann

DISKUSSION

Mehr auf www.upmove.eu oder 
www.sicherheitimwaldfueralle.at
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SCHNÄPPCHEN-

FREITAG | 3. JULI 2015
MARKT 9 - 18 UhrInnenstadtRohrbach

-30%
AUF 

ALLES

ROHRBACH
Stadtpla�  15, 
4150 Rohrbach-Berg, 07289/5231 

*gültig nur im Meilenstein. 
Nicht gültig auf reduzierte Ware und Gutscheine.

Totalabverkauf  
im Meilenstein
wegen Geschäftszusammenlegung 
Meilenstein und 
Blumen & Deko Rohrbach

ROHRBACH
Ehrenreiterweg 4,
4150 Rohrbach-Berg, 07289/8611

*

ACHTUNG NEUE (GEÄNDERTE) 

ÖFFNUNGSZEITEN AB 1. JULI:
Do    9 - 18 Uhr   -   Fr   9 - 18 Uhr   - 
             Sa    9 - 12 Uhr

FEUERWEHR-BEWERB

Heimsieg für die FF Rannariedl
NEUSTIFT. Eine Klasse für sich 
war die FF Rannariedl beim 
letzten Abschnittsbewerb: Zwei 
Tagessiege bei den Erwachse-
nen und ein zweiter Platz bei 
der Jugend, außerdem sieht es 
nach einem überlegenen Sieg in 
der Bezirkswertung aus. 

Bürgermeister Rauscher freute 
sich, dass die Feuerwehren aus der 
eigenen Gemeinde so erfolgreich 
waren. Sehr eindeutige Führungen 
gibt es in den Bezirksklassen der 
Jugend. Da dürften vor dem letz-
ten Bewerb, dem Bezirksbewerb in 

Altenfelden, die Positionen bezo-
gen sein. Die Lage spitzt sich aber 
in der Topklasse der Aktivgruppen 
zu. Zwischen St. Martin und Hin-
terschif�  liegen nach vier von fünf 

Läufen nur 0,31 Sekunden. „Der 
Sieg wird in einem direkten Duell 
ermittelt – spannender geht es 
nicht. Da werden wohl die stärkeren 
Nerven entscheiden“, freut sich Be-
werbschef Manfred Lanzersdorfer 
vom Bezirksfeuerwehrkommando.
Neben Rannariedl holten sich die 
Tagessiege bei den Erwachsenen 
noch die Feuerwehren Hinterschif�  
(2x), Aigen und St. Johann. Die bes-
ten Jugendgruppen kamen aus St. 
Martin, Niederwaldkirchen, Klein-
zell (2x), Oedt und Kollerschlag. 
Der abschließende Bezirksbewerb, 
findet am Sonntag, 5. Juli, am 
Sportplatz in Altenfelden statt.

Der letzte Abschnittsbewerb ging am Wo-
chenende in Rannariedl über die Bühne.

JUGEND KLASSE 2

1. St. Johann 1  4127,11
2. Oedt 1  4076,27
3. Kollerschlag 1  4074,84
4. Putzleinsdorf 2  4062,25
5. Helfenberg 1  4024,84

JUGEND KLASSE 1

1. Hinterschiffl  1  4152,83
2. Kleinzell 1  4116,42
3. Plöcking 1  4100,96
4. Amesedt 1  4096,51
5. Pfarrkirchen 1  4095,49

AKTIV KLASSE 2

1. Aigen 1  1589,46
2. St. Peter 1  1582,57
3. Kirchberg 2  1573,66
4. St. Johann 1  1537,71
5. Mistlberg 2  1524,59

AKTIV KLASSE 1

1. Rannariedl 1 1626,44
2. St. Veit 3  1590,89
3. Niederwaldkirchen 1  1589,66
4. Plöcking 1  1587,41
5. Oberkappel 1  1572,36

AKTIV-BEZIRKSLIGA

1. St. Martin 1  1650,84
2. Hinterschiffl  1 1650,53
3. St. Martin 2 1629,78
4. Mistlberg 1 1625,47
5. Kirchberg 1 1616,87

JUGEND-BEZIRKSLIGA

1. Niederwaldkirchen 2 4221,82
2. St. Martin 2 4208,85
3. St. Veit 1  4147,93
4. Rannariedl 1  4130,47
5. Niederkappel 1 4129,06
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Pflege im Alter
Was tun, wenn Hilfe
gebraucht wird?

Do., 16. Juli 2015, 18 Uhr
Bezirksalten- und Pflegeheim Rohrbach
Am Teich 6, 4150 Rohrbach

Fragen und Antworten zu
• Pflegeleistungen im Überblick
• Pflegegeld
• Vorsorgevollmachten
• Patientenverfügung
• Sachwalterschaft
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Angebote in der Region

Ihre GesprächspartnerInnen sind:
• Landesrätin Mag.a Gertraud Jahn
• Bezirkshauptfrau HR Dr.in Wilbirg Mitterlehner
• Notarin Dr.in Wiltrud Frei
• Mag.a Nicole Bachinger-Thaller, Expertin Diakoniewerk

Information
SoNe – Soziales Netzwerk GmbH
Telefon 07258/29 300
www.sone.co.at

Wir danken den Partnern der Veranstaltung

Fotolia©pressmaster

VERKEHRSSICHERHEIT

Junge Lembacher sind 
Meister auf zwei Rädern
LEMBACH/LINZ. Nach dem 
Bezirkssieg erradelten sich die 
Schüler der Hauptschule Lem-
bach auch den Landessieg beim 
Verkehrssicherheitsbewerb 
„Wer ist Meister auf zwei Rä-
dern?“.

2600 Schülerinnen und Schüler 
aus 63 Schulen im Bundesland 
stellten sich dem Bewerb „Wer ist 
Meister auf zwei Rädern?“. Den 
Landessieg holten sich schluss-
endlich die NMS Aspach (Bezirk 
Braunau) und die HS Lembach. 
Beide hatten schon in der Bezirks-
ausscheidung die Nase vorne. 
Dass alle teilnehmenden Schüler 
ein großes Engagement im Sinne 
der Verkehrssicherheit gezeigt 

haben, würdigte Verkehrslandes-
rat Reinhold Entholzer (SP), der 
den Siegern recht herzlich gratu-
lierte. Übrigens: Seit mehr als 30 

Jahren wird das Verkehrserzie-
hungsprogramm vom ÖAMTC 
fachlich begleitet. Dabei kommt 
auch der Spaß nicht zu kurz.

Manuel Böldl und Martin Kraml von der Hauptschule Lembach sind die ge-
schicktesten und sichersten Jung-Radler Oberösterreichs. Foto: ÖAMTC

AUBERG. Nur etwa 150 Musik-
schüler in Oberösterreich bestehen 
pro Jahr die „Audit of Art“, die Ab-
schlussprüfung an der Landesmu-
sikschule. Andreas Lackner gehört 
dazu: Der 18-jährige Posaunist aus 
Auberg lernt seit vier Jahren bei 
Helmuth Thalbauer in der LMS St. 
Florian, er ist beim Musikverein St. 
Peter aktiv und spielt daneben in 
mehreren kleinen Ensembles.

Andreas Lackner mit seinem Lehrer 
Helmuth Thalbauer und Petra Leitern, 
die ihn am Klavier begleitete.

LEISTUNGSPRÜFUNG

Audit of Art 
geschafft
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SYMPATHICUS

Schönegg wurde Zweiter, St. Martin 
und Ulrichsberg auf Rang vier
BEZIRK ROHRBACH/OÖ. Wa-
cker geschlagen haben sich 
die Gemeinden Schönegg, Ul-
richsberg und St. Martin bei der 
Sympathicus-Wahl zur belieb-
testen Gemeinde im Land. Die 
Stimmenanzahl übertraf die 
Zahl der Einwohner bei weitem.

„Wir sind gelaufen, haben überall 
Tips-Zeitungen mit Stimmzettel 
aufgetrieben und uns voll reinge-
hängt“, zieht Peter Pagitsch, Bür-
germeister der 531-Einwohnerge-
meinde Schönegg Resümee über 
die elf Wochen dauernde Sym-
pathicus-Aktion. Schlussendlich 
holten er und seine Gemeinde-
bürger den zweiten Platz in der 
Kategorie bis 1500 Einwohner. 

4486 Stimmen wurden online 
oder via Original-Stimmzettel 
für Schönegg ausgezählt – das 
sind mehr als achtmal so viel, wie 
die Gemeinde Einwohner hat. 
Der Kategorie-Sieger, Schwand 
im Innkreis, war aber mit 11.747 

Stimmen eine Klasse für sich. 
„Wir haben getan, was wir konn-
ten“, gibt sich Pagitsch zufrieden. 
Wer aber die Gemeinde für die 
Sympathicus-Wahl angemeldet 
hat, bleibt ein ungelüftetes Ge-
heimnis. 
Auch für die Gemeinden St. Mar-
tin (Kategorie über 3000 Ein-
wohner) und Ulrichsberg (Kate-
gorie 1501 bis 3000) Einwohner 
dürfen mit ihren Ergebnissen zu-
frieden sein. 

Dank an die „Wähler“
„Herzlichen Dank an alle, die uns 
so kräftig unterstützt haben!“, 
postete Ulrichsbergs Bürger-
meister Wilfried Kellermann auf 
Facebook. Weitere Sieger waren 

die Gemeinden Lochen am See 
(1501 bis 3000 Einwohner) und 
Marchtrenk (über 3000 Einwoh-
ner). Sie dürfen sich über 5000 
Euro für ihr nächstes Gemeinde-
fest freuen. 

150.000 Stimmen 
und ein Tips-Jubiläum
Mehr als 160 Gemeinden aus 
allen Bezirken des Landes waren 
bei der Sympathicus-Wahl von 
Tips, dem ORF OÖ in Zusam-
menarbeit mit dem zuständigen 
Landesrat Max Hiegelsberger 
dabei. 150.000 Stimmen wurden 
abgegeben. Die Wahl zum Lan-
dessieger fand im ORF-Landes-
studio statt, wo neben Tips Ge-
schäftsführer Josef Gruber auch 
Annika Grill, amtierende Miss 
OÖ, sowie ORF-Programmchef 
Reinhard Waldenberger und der 
Landtagsabgeordnete Christian 
Dörfel (in Vertretung für Max 
Hiegelsberger) allen Siegern und 
Teilnehmern gratulierten.  Übri-
gens: Der von Tips präsentierte 
Sympathicus feierte sein 10-jäh-
riges Jubiläum. Seit mittlerweile 
einem Jahrzehnt stimmen Ober-
österreichs Leser ab, wer mit dem 
begehrten Tips-Preis ausgezeich-
net wird. -c.h.-

„Wir haben alles gegeben“, sagt Schöneggs Bürgermeister Peter Pagitsch nach der geschlagenen Wahl. Fotos: Foto Strobl

Bei den vielen Unterstützern bedankte sich die Gemeinde Ulrichsberg.

Auch in der Gemeinde St. Martin ist man sehr zufrieden mit dem Ergebnis.

Jonny Comet and the Rockets rockten.
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Das gibts nur im Spar-Markt Haslach!

Vom 3. Juli – 8. August

1. Preis
1 Palette Kaiser Bier
(40 Kisten) exkl. Pfand

2. Preis
1 Gaaastgarten-Sonnenschirm Ø 3,5 m

3. – 10. Preis
Je ein 6er-Tragerl Kaiser Bier

Gewinnkarten im Spar-Markt erhältlich

GEWINNSPIEL

H A S L A C H
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MINISTRANTEN-WALLFAHRT

„Wie ein Lotto-Sechser“: Herz.Chor 
singt in Rom vor über 3500 Leuten
LEMBACH. Ein kleiner Chor 
kommt zu großen Ehren: Der 
Herz.Chor S(w)inging Acts aus 
Lembach wurde österreichweit 
auserwählt, um den Festgot-
tesdienst bei der internationa-
len Ministranten-Wallfahrt im 
August zu gestalten. 

von MARTINA GAHLEITNER

„Das fühlt sich an, als hätten wir 
einen Lotto-Sechser gemacht“, be-
schreiben einige Chormitglieder 
das derzeit vorherrschende Gefühl. 
Nach einigen kleinen Auftritten in 
ihrer Heimat werden die jungen 
Sänger jetzt in Rom vor über 3500 
Leuten singen und spielen. „Wir 
wurden österreichweit auserwählt, 
um den Festgottesdienst in der wun-
derschönen Basilika Sankt Paul vor 
den Mauern musikalisch zu gestal-
ten. Im Anschluss gibt es ein gro-
ßes Österreicher-Fest, bei dem wir 
ebenfalls mit fetzigen und aktuellen 
Liedern die Bühne rocken und die 
Jugendlichen begeistern dürfen“, 
freut sich Chorleiterin Nicki Lei-
tenmüller schon jetzt auf den gro-
ßen Auftritt. Insgesamt treffen sich 
bei der Ministranten-Wallfahrt von 

2. bis 8. August über 8000 junge 
Menschen aus der ganzen Welt, um 
gemeinsam eine Woche zu verbrin-
gen und den Glauben zu feiern. 

Sponsoren gesucht
Eine Chance wie diese ist einma-
lig, sind sich die Chorleute einig. 
„Wir wollen diese ehrenvolle Auf-
gabe annehmen und die Reise nach 
Rom antreten“, sagt Leitenmüller. 
Allerdings gilt es noch die � nanzi-
elle Frage zu klären: „Die Reise ist 
mit hohen Ausgaben verbunden. Da 

sind wir auf Gönner, Unterstützer 
und Partner angewiesen, da ansons-
ten das Ganze nicht zu � nanzieren 
wäre.“ Ein Großteil des Herz.Chors 
sind Schüler und Studenten. 
Jeder Euro ist wertvoll für die jun-
gen Sänger, die auf viele Helfer hof-
fen, „wir freuen uns über jede frei-
willige � nanzielle Herzensgabe.“
Für die Reise wird der Herz.Chor 
S(w)inging Acts eine Facebook-
Seite einrichten. Dort wird unter 
anderem jeden Tag ein Bericht aus 
Rom nachzulesen sein.

HINWEIS

Bevor die Reise nach Rom losgeht, 
gibt der Herz.Chor S(w)inging Acts 
noch ein Pfi ati God-Konzert. Dieses 
fi ndet am Samstag, 1. August, 
20 Uhr im Innenhof des Cafes 
Fierlinger in Lembach statt.

Bankdaten für Sponsoren: 
Herz-Chor Swinging Acts
IBAN: AT07 2033 4000 0130 5804
BIC: SMWRAT21XXX (Unterstüt-
zung für Rom-Reise)

das derzeit vorherrschende Gefühl. 
Nach einigen kleinen Auftritten in 
ihrer Heimat werden die jungen 
Sänger jetzt in Rom vor über 3500 
Leuten singen und spielen. „Wir 2. bis 8. August über 8000 junge sind wir auf Gönner, Unterstützer 

Den jungen Sängern rund um Nicki Leitenmüller (vorne Mitte) steht ein Auftritt in Rom bevor.

Passauer Str. 30 • 94130 Obernzell
Tel. 08591/9005-20

Unterer Marktpl. 9 • 94513 Schönberg
Tel. 08554/9602-20

Würdinger Str. 6 • 94060 Pocking
Tel. 08531/1733
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Kinder

Damen

Herren

SCHUH

bis

-60%

reduziert

Reisekoffer

reduziert

Herren

Damen

Sandalen

Sandalen

SPORTARTIKE

bis

-70%reduziert
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alle

BIKES

günstiger

Adidas

SUPERSTAR

statt € 54,90

90

39,

Bikes ABVERKAUF

Mountainbikes, Kinderbikes,

Trekkingbikes,... bis -70%
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Sandalen

Kinder
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ARBESBACH- -

07234/82254 www.kern schuhe sport.at

KÖNIGSWIESEN PREGARTEN-UNTERWEISSENBACH

- -

W a l l s e e r S t r a ß e 6

O T T E N S H E I M

RINGSCHUH

Symbolfotos

... viele weitere

Modelle in unseren

Geschäften.

Du arbeitest gerne

s e l b s t s t ä n d i g .

Wir suchen für unser

Schuhgeschäf t einen

Verkaufsprof i (m/w)

Vollzeit oder Teilzeit.

Komm‘ in unser Team.

Gehalt auf Vollzeitbasis (38,5h) mind. € 1672,- (10.BJ) - Überzahlung je nachQualifikation.

HEIMATBUCH

So schaut das Dorfl eben in Kleinzell aus
KLEINZELL. Eine Chronik au-
ßerhalb der Norm wollte Johann 
Falkinger verfassen; weniger 
die Geschichte fundamentiert 
zu Papier bringen, sondern die 
noch in den Köpfen vorhande-
nen alten Geschichten sammeln 
und aufzeichnen. Und so zeigt 
sein kürzlich präsentiertes Hei-
matbuch das Dorfl eben, wie es 
einst war und heute ist.

von MARTINA GAHLEITNER

Als „Wanderung von der Ge-
genwart in die Vergangenheit“ 
versteht sich das Buch von Hans 

Falkinger, in dem von der Elekt-
ri� zierung in Kleinzell und Gnei-
senau, von den Schallenbergern 
oder von Kriegsereignissen eben-
so zu lesen ist, wie von der Er-
öffnung des Altenheims, von der 
Polizeiinspektion-Außenstelle, 
vom Hopfenbau in Kleinzell oder 
der Steinindustrie. Die Hälfte sei-
nes Buches widmet der ehemalige 
Bürgermeister aber den Menschen 
selbst, den zahlreichen Vereinen 
und Stammtischen, die dafür sor-
gen, dass sich eigentlich jeden 
Tag was in Kleinzell tut. „Das ist 
unser Dor� eben“, sagt Falkinger, 
für den gerade diese schlichten 
Dinge des täglichen Lebens die 
Besonderheit seiner Gemeinde 
ausmachen. 
Rechtzeitig zum heurigen Klein-
zeller Treffen, das alle fünf Jahre 
statt� ndet, ist das Buch fertig ge-
worden. Viele der gedruckten 400 

Stück sind auch schon 
verkauft. 

Alle Gemeinden 
archiviert
Die Heimatgeschichte 
ist schon lange ein Ste-
ckenpferd des 76-jäh-
rigen Kleinzellers. Er 
hat in den  vergange-
nen zehn Jahren alle 
Gemeinden Oberöster-
reichs bereist, sich dort 
die Kirche, Betriebe, 
Sehenswürdigkeiten 
und das Gemeindeamt 
angeschaut. Von jeder 
Gemeinde hat er au-
ßerdem Heimatbücher 
oder andere Chroniken 
archiviert. So � ndet sich 
ganz Oberösterreich in 
seinen Bücherregalen 
im Wohnzimmer.

Hans Falkinger hat ein Buch über das Leben und die 
Menschen in Kleinzell veröffentlicht.  Foto: Gahleitner

HINWEIS

Erhältlich ist die über 200 Seiten starke 
„Wanderung von der Gegenwart in die 
Vergangenheit“ von Johann Falkinger 
am Gemeindeamt Kleinzell und bei der 
Raiffeisenbank (30 Euro).
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Matura bestanden Ein Häkchen unter ihre Schulausbildung an den 
BBS Rohrbach können die Maturanten der Handelsakademie machen. 
Die Absolventen der Va IT (v.l.): 1. Reihe: Rozerin Adanc, Katharina 
Richtsfeld, Direktor Roland F. Berlinger, Vorsitzender Siegfried Streicher, 
Klassenvorstand Sebastian Leibetseder, Christiane Hartl, Tanja Höfl er; 2. 
Reihe: Bernhard Timpner, Matthäus Gahleitner, Julia Gahleitner, Eva Hauer, 
Kathrin Scharrer, Olivia Praher, Clemens Harringer; 3. Reihe: Konstantin 
Praher, Michael Furtmüller, Lukas Gahleitner (Guter Erfolg), Eldin Bradaric, 
Andreas Kehrer (Guter Erfolg), Roland Lindorfer (Auszeichnung), Jakob 
Peherstorfer (Guter Erfolg). Foto: BBS Rohrbach

Geschafft Freude auch bei den ehemaligen Schülern der Vb IT (v.l.): 1. 
Reihe: Stefanie Ganhör, Julia Stefanie Petermüller, Direktor Roland F. Ber-
linger, Vorsitzender Siegfried Streicher, Sandra Kepplinger, Bianca Sandra 
Stöttner (Auszeichnung); 2. Reihe: Roland Reiter, Michael Atzgerstorfer, 
Sophie Gahleitner, Melissa Grobner (Guter Erfolg), Christina Elisabeth Schirz 
(Guter Erfolg), Alexander Zeinhofer (Auszeichnung), Simon Grünzweil; 3. 
Reihe: Marcus Mayrhofer (Auszeichnung), Bernhard Griebl (Auszeichnung), 
Martin Reinthaler, Alexander Lengauer, David Plakolm (Auszeichnung), Ste-
fan Kloimstein (Auszeichnung), Josef Wolfgang Reisinger (Auszeichnung);
nicht im Bild: Klassenvorstand Ute Maria Atzlesberger. Foto: BBS Rohrbach
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sommer
schluss
VerkAuf

bei

egger
mode & TrAchT

www.egger-moden.at

Unterweißenbach, Markt 18
Pregarten, Bahnhofstraße 3
Linz, Lederfabrik 
Urfahr, Leonfeldnerstr. 328
Bad Hall, Hauptplatz 24
Rohrbach, Stadtplatz

Schulausbildung abgeschlossen An der Vc IM (Internationales 
Marketing) haben folgende Schüler ihre Reifeprüfung bestanden (v.l.): 1. 
Reihe: Melanie Tausch (Auszeichnung), Verena Lauss (Guter Erfolg), Direk-
tor Roland F. Berlinger, Vorsitzender Siegfried Streicher, Klassenvorstand 
Martin Höglinger, Melanie Haider (Auszeichnung), Verena Rammerstorfer;
2. Reihe: Julia Rammerstorfer, Laura Viehböck, Johannes Petermüller (Guter 
Erfolg), Kerstin Limberger (Guter Erfolg), Viktoria Pfoser, Eva Hochenburger;
3. Reihe: Irene Ehrengruber (Auszeichnung), Christina Bogner, Ana Serdar 
(Guter Erfolg), Tamara Bindeus. Foto: BBS Rohrbach

Bestens für die Zukunft gerüstet In Digital Business kennen sich 
die Absolventen der V DB der Handelsakademie Rohrbach bestens aus 
(v.l.): 1. Reihe: Anna Rosenauer, Sandra Gastinger, Direktor Roland F. Ber-
linger, Vorsitzender Siegfried Streicher, Klassenvorstand Wolfgang Fischer, 
Katharina Bauer, Dominik Höglinger; 2. Reihe: Johannes Gahleitner, Stefan 
Mitgutsch, Michael Kehrer, Ronald Keinberger, Alexander Höfl er, Dominik 
Nigl, Valentin Lehner, Hannes Elmer; 3. Reihe: Daniel Preining, Lukas Löfl er, 
Julian Durstberger (Auszeichnung), Martin Mondl (Guter Erfolg), Marco 
Draxler, David Löfl er (Guter Erfolg), Tobias Sigl, Lukas Leutgeb. 
 Foto: BBS Rohrbach
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Wir sind

frankenmarkter.at

Wunderbare Freizeit-

tipps für die Region...

Wunderbares  
   Mineralwasser
 aus der Region.

Bürgertour am Sonntag, 5. Juli • 12 – 13 Uhr
JULBACH
Gasthof Luger • Hauptstraße 4

Christian Makor
Klubvorsitzender

Ich lade Sie ein!

FESTGOTTESDIENST

Auf die Diakonweihe folgt 
im Herbst die Priesterweihe
ALTENFELDEN. Seine Pastorals-
Zeit hat der Schlägler Ordens-
bruder Matthäus Stuphann 
in der Pfarre Altenfelden ver-
bracht. Hier wurde er jetzt zum 
Diakon geweiht.

Altbischof Maximilian Aichern 
weihte den gebürtigen Nieder-
österreicher durch Handaufle-
gung zum Diakon. Damit wurde 
die erste Stufe des Weihesakra-
ments vollzogen – am 13. Sep-
tember folgt die Priesterweihe 
in der Stiftskirche Schlägl durch 
Bischof Ludwig Schwarz. 
Gemeinsam mit Matthäus Stu-
phann feierten nicht nur seine 
Eltern, Verwandten und Be-
kannten und die Mitbrüder aus 

dem Prämonstratenserstift, auch 
die Pfarrbevölkerung stellte sich 
zahlreich bei ihrem Diakon ein. 
Gestaltet wurde der Festgot-
tesdienst durch den Altenfeld-
ner Kirchenchor mit der Messe 

für Trompete, E-Piano, Bass, 
Schlagzeug und Chor von Ger-
hard Schacherl. Bei der Agape 
gab es anschließend ausreichend 
Gelegenheit für Gespräche und 
Begegnung.

Altbischof Maximilian Aichern weihte Matthäus Stuphann im Beisein seiner 
Mitbrüder aus dem Stift Schlägl zum Diakon.  Foto: Prügl

Bands Brew BBQ Zur Grillparty mit Live-Musik lud der LEO-Club Rohr-
bach Dreiländereck: Drei Bands sorgten im Musikantenstadl Neufelden für 
Stimmung, während Tanja Gabriel saftige Grillspezialitäten aus ihrem Smoker 
zauberte. Am Ende des Abends, der vom Granitland Oktoberfest und screen-
code unterstützt wurde, freuten sich die LEOs über 3300 Euro Reinerlös. 
Das Geld kommt wie stets bedürftigen Menschen aus der Region zugute.

Zu Fuß um die halbe Welt
OEPPING. Mit 16,5 Millionen 
zurückgelegten Metern haben 
sich die Volksschüler aus Oepping 
souverän den Landessieg bei der 
Aktion „Wir machen Meter“ geholt 
(Tips berichtete). Insgesamt sind sie 
von Oepping bis Sydney marschiert. 
Nach diesem Erfolg, der mit 2000 
Euro für ein Bewegungsgerät 
belohnt wurde, gibt es aber kein 
Ausrasten: Der Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde lädt alle Bürger ein, noch 
bis Oktober fl eißig weiter Meter zu 
sammeln – die Chancen auf einen 
Spitzenplatz sind durchaus gegeben.  

Kunstpreis für Haslacherin
HASLACH. Den Förderpreis des 
Diözesankunstvereins hat die aus 
Haslach stammende Bildhauerin 
Maria Venzl für ihre Diplomarbeit 
bekommen. Sie überzeugte die 
Jury mit der skulpturalen Arbeit 
„Super Toboggan“: Ausgehend 
von der Recherche über einen 
Wasserpark, der nie eröffnet 
wurde, ist ein Denkmal für das 
Versprechen eines Ortes entstan-
den, das nicht eingelöst wurde. 

KURZ & BÜNDIG
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Reinhold Entholzer
Landeshauptmann Stellvertreter

Ich gratuliere den Gewerkschaften und BetriebsrätInnen:
Ab 1. Juli 2015 treten in der Pflege diese wichtigen Schritte für eine
gerechtere Bezahlung und Arbeitsentlastung in Kraft. Dafür haben
wir gemeinsam lange gekämpft und kämpfen weiter. Denn gute
Pflege für alle braucht echte Wertschätzung. Unsere Forderung war
eine Aufwertung des Pflegebereichs. Daswurde nun umgesetzt.

ERFOLGSGESCHICHTE

Wiederverwerten kommt 
gut an: ASZ feiert 20 Jahre
ST. VEIT. Zu einer wichtigen 
Nahentsorgungs-Möglichkeit 
hat sich das Altstoffsammel-
zentrum in St. Veit in den ver-
gangenen 20 Jahren entwickelt. 

58.982 Kilogramm an Alt- und 
Problemstoffen wurden im ersten 
Jahr gesammelt. Mittlerweile ist 
diese Menge auf 436.890 Kilo (im 
Jahr 2014) angestiegen. „Durch die 
sortenreine Sammlung von 85 Alt-
stoffen wird eine hohe stoffliche 
Verwertung erreicht“, betont ASZ-
Leiter Josef Donner. Das bedeutet 
Erlöse für die Bürger und damit in 
Folge eine günstige Abfallgebühr 
für jeden Haushalt. Andererseits 
bedeutet die stof� iche Verwertung 
Rohstoffe für die Industrie und 

damit Arbeitsplätze und weniger 
Abhängigkeit von den Weltmärkten. 

Trenna is a Hit
Generell hat sich Oberösterreichs 
Abfallwirtschaft zu einer nachhal-
tigen Stoff� uss- und Ressourcen-
wirtschaft entwickelt. Noch vor 25 
Jahren wurden die Abfälle aus den 
Haushalten fast ausschließlich de-
poniert – heute werden sie zu mehr 

als zwei Drittel 
wiederverwertet. 
„Jeder Oberös-
terreicher bringt 
durchschnittlich 
197 Kilo pro Jahr 
ins Altstoffsam-
melzentrum“, weiß 
der Landesobmann 
des Abfallverban-

des, Josef Moser aus Aigen-Schlägl. 
„Damit leisten die Bürger einen 
wertvollen Beitrag zur Kreislauf-
wirtschaft, denn getrennte Abfälle 
sind eine wichtige Ressource.“  

HINWEIS

Mit einem kleinen Festakt feiert das 
ASZ St. Veit am Freitag, 3. Juli, 16 
Uhr, das 20-Jahr-Jubiläum. Die Bevöl-
kerung ist dazu herzlich eingeladen.

58.982 Kilogramm an Alt- und 
Problemstoffen wurden im ersten 
Jahr gesammelt. Mittlerweile ist 
diese Menge auf 436.890 Kilo (im damit Arbeitsplätze und weniger des, Josef Moser aus Aigen-Schlägl. 

Das Team des ASZ St.  Veit: Leiter Josef Donner, 
Gertraud Holly, Gerti Reingruber, Franz Ratzenböck

ERÖFFNUNG

Startschuss für 
erweiterte LMS
LEMBACH. Die Erweiterung der 
Musikschule und des Gemeinde-
amtes wird am Sonntag, 5. Juli, ge-
feiert. Der Festakt beginnt um 15 
Uhr, anschließend gibt es Gelegen-
heit, um das umgebaute Gebäude 
zu besichtigen. Musikgruppen der 
LMS sorgen für Unterhaltung.

Sonnwendfest Einen „Sonne-
wanthansl“ haben Bewohner des 
Altenheims Lembach gemeinsam mit 
ehrenamtlichen Mitarbeitern ausge-
stopft. Anschließend gab es vor dem 
Heim ein Sonnwendfeuer mit Musik.



Rohrbach 1427. WOCHE 2015Land & Leute

AIGEN
>> GEBURTSTAGE: Gertrud Kellerer-
Pirklbauer (70), Lindenweg 2; Ida 
Blaschek (85), Krumauerstraße 28a; Rosa 
Eichbauer (91), Natschlag 25;

ALTENFELDEN

>> GEBURT: Valentin, 
Eltern: Claudia Hofer und 
Gerald Schlagnitweit, Foto: 
BabySmile;

ATZESBERG

>> TODESFALL: Rosa 
Brunner, Ohnerstorf 
28/1, verstarb am 27. März 
im 56. Lebensjahr;

AUBERG
>> HOCHZEIT: Tina Hehenberger und 
Günther Mager, Neudorf, am 20. Juni;

HOFKIRCHEN

>> GEBURT: Leon, 
Eltern: Kathrin Falkner und 
Daniel Geissbauer, Foto: 
BabySmile;

KIRCHBERG/DONAU
>> GEBURTSTAGE: Franz Wipplinger 
(85), Winzberg 10; Franz Gahleitner (70), 
Wölfl ing 6; Willibald Reisinger (75), 
Haiden 5;
>> TODESFALL: Gernot Kolmhofer, 
Winzberg 10, verstarb im Alter von 71 Jahren;

KLEINZELL

>> GEBURTSTAG: 
Berta Pühringer (85), 
Apfelsbach 8;

NEUFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Hildegard Engleder 
(75), Badergasse 9/8; Maximilian Klanfer 
(82), Plankenberg 14;

LEMBACH
>> GEBURTSTAGE: Hildegard 
Eichinger (70), Moritz-Scheibl-Straße 36; 

Maria Hinterleitner (85), Lederergasse 14; 
Anna Kraml (85), Lederergasse 14;

KOLLERSCHLAG
>> GEBURT: Matilda 
Veronika, Eltern: 
Eva Maria Hofer und 
Philipp Ringenberger, Foto: 
BabySmile;

NEUSTIFT
>> GEBURT: Katharina Antonia, Eltern: 
Romana und Anton Matheis, Steinlacken 6;
>> GEBURTSTAGE: Friederike 
Lachtner (84), Passauer Straße 10; Pauline 
Kronawitter (82), Eitzendorf 22/2; Franz 
Praher (81), Grub 6/2; Josefi ne Klär (87), 
Kager 5;
>> GOLDENE HOCHZEIT: Katharina 
und Anton Kristl, Dorf 34;

PFARRKIRCHEN

>> GEBURT: Tobias, 
Eltern: Brigitte und 
Friedrich Moser, Foto: 
BabySmile;

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Hildegard 
und Wilhelm 
Kalischko, 
Altenhof 33;

>> GEBURTSTAG: Aloisia Pröll (75), 
Karlsbach 3;

PUTZLEINSDORF

>> GOLDENE HOCHZEIT: Ida und 
Johann Schmidtbauer, Kleinstifting 3;

NIEDERWALDKIRCHEN

>> GEBURTSTAG: 
Heinrich Rois (85), 
Drautendorf 10;

>> GEBURTSTAGE: Johann Füreder 
(93), wohnhaft im Altenheim Haslach; 
Hedwig Hell (85), wohnhaft im Altenheim 

Kleinzell; Helmut Bruno Allmer (75), 
Erdmannsdorf 24; Anton Panholzer (65), 
Eppoweg 2/12; Marianne Reiter (60), 
Drautendorf 25/1;
>> EHEJUBILÄEN: Adelheid und Hans 
Huemer, Schallenbergstraße 10/1, 25 Jahre; 
Maria und Johann Aumüller, Steinbach 
1/1, 40 Jahre;

OEPPING

>> GEBURTSTAG: 
Agnes Höller (85), 
Götzendorf - Mitglied des 
Seniorenbundes;

ROHRBACH-BERG
>> GEBURTSTAGE: Maria Scharrer 
(83), Am Teich 6; Gisela Richter (85), 
Lindenweg 10b; Leopold Donninger (83), 
Kindergartenstraße 3; Johann Leitner (83), 
Ehrenreiterweg 9; Helene Emerstorfer 
(91), Am Teich 6;

>> GEBURTSTAG: Aloi-
sia Oberpeilsteiner 
(90), Sexling 22 - langj. 
Seniorenbundmitglied 
Berg;

>> EISERNE 
HOCHZEIT: 
Friedrich und 
Elfriede Pröll;

>> TODESFÄLLE: Johann Schuster (83), 
Gattergaßling 1; Hildegard Steidl (82), 
Gattergaßling 10;

ST. PETER/WBG.

>> GEBURT: Kilian, 
Eltern: Evelyn und 
Roland Eckerstorfer, Foto: 
BabySmile;

ST. MARTIN/MKR.
>> HOCHZEIT: Sabrina Eckerstorfer 
und Christoph Hagenauer, Anzing 
35d/19;

>> GEBURTSTAGE: Alois Scheuer (80), 
Erdmannsdorf 33a; Maria Wagner (80), 
Ritzersdorf 1/2;
>> TODESFALL: Maria Schürz, Dun-
zendorf 7, zuletzt wohnh. im BAH Kleinzell, 
verstarb im 86. Lebensjahr;

ST. OSWALD/HASLACH
>> GEBURTSTAG: Karl Hehenberger 
(85), Minihof 8/2;

SARLEINSBACH

>> GEBURT: Sarah, 
Eltern: Tamara und Martin 
Lindorfer, Foto: BabySmile;

>> TODESFALL: Jo-
hann Luger verstarb am 
19. Juni im 83. Lebensjahr;

>> TODESFALL: Erna 
Hackl verstarb am 11. Juni 
im 72. Lebensjahr;

SCHWARZENBERG
>> PROMOTION: Dipl.
Ing. Gerda Hartl promo-
vierte an der TU Wien zum 
Dr. techn. Fachrichtung 
Stadt- und Verkehrspla-
nung;

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Hilda und Jo-
sef Auberger, 
Mitglieder des 
Pensionistenver-
bandes;

>> GEBURTSTAG: Johanna Waldmann 
(75), am 20. Juni;

ULRICHSBERG
>> GEBURTSTAG: Ernestine Gruber 
(80), Schindlau 28;

>> HOCHZEIT: Florian Bauer und 
Sandra Oberngruber;

Neues

aus den 

Gemeinden
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Mit der niedrigsten Arbeitslosen-
quote aller Bundesländer geben
wir uns nicht zufrieden. Unser Ziel
heißt Vollbeschäftigung.

Denn Arbeit schafft Wohlstand und
damit soziale Sicherheit.

www.ooevp.at /ooevp

kraft
kammer
oberösterreich

kraft
unser job

Die Oberösterreich-Partei

unserauftrag:
arbeitsplätze.

p
oberösterreich

arbeits
platz

unser auftrag

Wachstumsstrategie und Konjunkturinitiative für OÖ.
500 Mio. Euro für tausende neue Arbeitsplätze. Zudem
investiert das Land in Ausbildung, Bildung, Wissenschaft
und Forschung auf Weltklasseniveau.

Pakt für Arbeit und Qualifizierung.
256,3 Mio. Euro, das sind um 16Mio. mehr als im Vor-
jahr, investiert das Land gegen Arbeitslosigkeit und Fach-
kräftemangel. Insbesondere Jugendliche und Frauen,
aber auch ältere Arbeitnehmer sollen davon profitieren.

Der beste Standort braucht die klügsten Köpfe.
Wir haben nicht nur die meisten, sondern auch europa-
weit die besten Lehrlinge. Bei der Zentralmatura haben
die oö. Maturanten Platz 1 in Mathematik und Englisch
erreicht. Wir bauen die Schulen, die Fachhochschulen
und die Universitäten aus.

681
vvoonn 22..773311
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Oberösterreich
hat die meisten
Patente.

Mit mehr als
24.600 Lehrlingen
ist Oberösterreich das
unangefochtene
Lehrlingsland. Nr.15,4%
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Rohrbach

Fläche: 9,63 km2

Höhe: 567 m
Einwohner: 969

Bürgermeister:
Stefan Hölzl

Homepage:
www.helfenberg.at

Helfenberg

total Helfenberg
ENERGIE

Bürger-Photovoltaikanlage 
kommt auf das Schuldach
HELFENBERG. Die Gemein-
de ist am Weg zur Energie-
Unabhängigkeit: Neben einem 
Wasserkraftwerk, einer Elek-
tro-Tankstelle und einem Bio-
masseheizwerk soll nun eine 
weitere Photovoltaikanlage 
mit 20 kwp am Dach der Volks-
schule entstehen. 

„Strom aus erneuerbaren Ener-
gien erzeugen zu können ist uns 
sehr wichtig“, sagt Bürgermeis-
ter Stefan Hölzl über das Photo-
voltaik-Projekt, das in Kürze am 
Dach der Volksschule entstehen 
wird: Eine Anlage mit 20 kwp 
wird vom örtlichen Installateur 
errichtet – er ist laut Bürgermeis-
ter auch ein kompetenter An-

sprechpartner, 
wenn es um 
e r n e u e r b a r e 
Energie geht. 
Nutznießer die-
ser Anlage am 
Schuldach sol-
len die Bürger 
sein: Jeder der 
will, kann sich 

an der Anlage beteiligen. Um 
diesen Schritt zu wagen ist die 
Gemeinde im Frühjahr auch der 
Energiegenossenschaft Donau-
Böhmerwald beigetreten.

400 versorgte Haushalte
Auch sonst ist Strom aus erneu-
erbarer Energie ein wichtiges 
Argument in der Gemeinde: So 
erzeugt beispielsweise das Was-
serkraftwerk von Dominik Re-
vertera – es steht in der Nähe 
des Freibades – Strom für umge-

rechnet mehr als 400 Haushalte 
und Betriebe. Auch das Biomas-
seheizwerk, das von regionalen 
Landwirten betrieben wird, ver-
sorgt 34 Haushalte. „Damit wer-
den bei uns jährlich 546 Tonnen 
CO

2
 eingespart“, rechnet Obmann 

Martin Nimmervoll vor. Viele Pri-
vathaushalte setzen ebenfalls auf 
eine PV- oder Solaranlage. Lenker 
von Elekroautos oder E-Bikes � n-
den am Ortsplatz von Helfenberg 
eine E-Tankstelle.
 bezahlte Anzeige

Eine Sonnenstrom-Offensive startet die Gemeinde mit dem Beitritt zur Energie-
genossenschaft Donau-Böhmerwald. Foto: Wodicka

Bürgermeister 
Stefan Hölzl

Alpenländische Folklore
Mundart, gepfl egte Witze, kulina-
rische Köstlichkeiten und weitere 
viele Augen- und Ohrenschmäuse 
gibt es am Sonntag, 5. Juli, 16 
Uhr in der Gaststube von Christl 
und Peter Haudum. Die musi-
kalischen Schmankerl serviert 
dabei die „Iachta Musi“ (Bild). 
„Nur wem es egal ist, dass was 
versäumt wird, bleibt zu Hause“, 
heißt es vom Veranstalter.

Handwerk und mehr
Fans der traditionellen Hand-
werkskunst sollten sich den 
Termin schon jetzt vormerken: 
Am Samstag, 5. und Sonntag, 6. 
September (jeweils von 10 bis 17 
Uhr) fi ndet der Handwerksmarkt 
auf Burg Piberstein statt.

KURZ & BÜNDIG

FEUERWEHREN

Investitionen 
in Standorte
HELFENBERG. Auch gebäude-
technisch ist dieses Jahr für die 
Feuerwehren Helfenberg und Al-
tenschlag sehr einsatzreich: Erst 
vor kurzem feierte man bei der 
FF Helfenberg den Spatenstich 
für ein neues Zeughaus. Nach 
zwei Planungsversuchen für 
eine Generalsanierung fiel aus 
Kostengründen die Entschei-
dung für einen Neubau. Die FF 
Altenschlag hat in Eigenregie ihr 
Zeughaus adaptiert.

Unterstützung für Arcus Zu einer Geburtstagsfeier mit sozialem 
Mehrwert hat Firmenchef Wilhelm Hofbauer geladen: Denn zu seinem 
runden Geburtstag wünschte sich der Helfenberger Unternehmer ausdrück-
lich keine Geschenke oder Gutscheine, vielmehr konnte jeder Gast etwas ins 
aufgestellte Sparschwein werfen. So kamen knapp 1000 Euro zusammen, 
die der Arcus Werkstatt Oase in Haslach überreicht wurden. 
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SPORT

Die vier Prölls holten sich in diesem 
Jahr vier Union-Landesmeister-Titel
HELFENBERG. Das Talent und 
ihre Begeisterung zum Judo-
Sport eint die Familie Pröll: Die 
Geschwister Claire, Michael, 
Richard und Ronald erkämpf-
ten in diesem Jahr jeweils einen 
Union-Landesmeistertitel in 
ihrer Klasse.

Im ihrem Verein – dem UJZ 
Mühlviertel – sind die vier Prölls 
aus der Oretschaft Dorbring ein 
Garant für Siege: Claire, Micha-
el, Richard und Ronald holten bei 
der Union-Landesmeisterschaft, 
die heuer in Buchkirchen (Be-
zirk Wels-Land) stattfand jeweils 
einen Landesmeistertitel in ihren 
jeweiligen Klassen. Der Höhe-
punkt in diesem Jahr war aber 

der Sieg von Richard Pröll bei 
den Judo-Landesmeisterschaften, 
die in Leonding über die Bühne 
gingen. Er entschied die Klasse 
U14 (55 bis 60 Kilo) für sich und 
durfte am Ende ganz oben am 
Stockerl jubeln. 

Regelmäßiges Training
Bruder Roland belegte den fünf-
ten Platz in seiner Klasse und 
darf auch mit dieser hervorra-
genden Leistung zufrieden sein. 
Ein großer Anteil am Erfolg der 
Judo-Geschwister liegt auch an 
ihrem Vater. Norbert Pröll bringt 
sie regelmäßig zu den Trainings 
und auch zu den Turnieren. Beim 
UJZ Mühlviertel kümmern sich 
Trainer Pepi Reiter und Marianne 
Reiter um die Sportler.

Judo ist bei den Prölls eine Familienangelegenheit: Claire, Michael, Richard und 
Ronald holten den Titel. Trainer Pepi Reiter und Ortschef Stefan Hölzl gratulierten.

HELFENBERG. Viele Jahre lag die 
Fabrik in Helfenberg im Dornrös-
chenschlaf, dabei hatten dort in 
der Blütezeit bis 1860 bis zu 1200 
Personen eine Anstellung. Für 
eine Wiederbelebung sorgt Rudi 
Schneider ab Anfang Juli. 

Rudi Schneider, Besitzer der Natur-
fabrik Ahorn und der Webfabrik in 
Haslach wird auf 1000 Quadratme-
tern eine weitere Produktions- und 
Verkaufsstätte schaffen. Seit 1984 
führt er mit Ehefrau Marianne die 
Schneider GmbH und seit 1984 

wurden von 
M a r i a n n e 
und Rudi 
Sch neider 
acht Tex-
t i l f i r m e n 
im Oberen 
Mühlviertel 
geg r ü n d e t 

oder übernommen und eingeglie-
dert. Hauptstandort ist die weithin 
bekannte Naturfabrik in Ahorn, 
ein weiterer ist die Webfabrik in 
Haslach. Am über 20 Meter hohen 
Fabriksgebäude in Helfenberg 
wird man schon bald den Schrift-
zug „Vereinigte Web & Nähereien“ 
sehen. „Ich habe diesen Namen ge-
wählt, um der großen Geschichte 
aller eingegliederten Firmen Rech-
nung zu tragen. Zusammengezählt 
sind das über 100 Jahre an Textil-

Erfahrung 
in unserer 
Reg io n“, 
e r k l ä r t 
Schneider. 
V o r e r s t 
werden am 
S t a n d o r t 
fünf An-
ge s t e l l t e 
a rbeit en , 
das Ziel ist 

aber dort irgendwann 20 Personen 
zu beschäftigen. Insgesamt sind 
80 Mitarbeiter für die Schneider 
GmbH tätig, großteils Frauen. 

Jahresumsatz: 5 Millionen
Der Umsatz konnte von 2013 auf 
2014 um 20 Prozent gesteigert wer-
den; für heuer wird ein ähnlicher 
Zuwachs und ein Umsatz von rund 
5 Millionen Euro erwartet. Der 
Erfolg ist sicherlich auf den Ein-
satz und das Durchhaltevermögen 

von Rudi und Marianne Schneider 
hinzuführen. Der Unternehmer 
mit Herzblut sieht eine Trendwen-
de: „Viele Kunden wollen einfach 
wieder regional kaufen. Sie wollen 
sehen, wo und wie ihre Matratze, 
ihr Schrank oder ihr Babytragetuch 
produziert werden, welche Men-
schen dahinter stehen“, berichtet 
Schneider.

Sommerfest am 11. Juli
Der Betrieb der „Vereinigten Web 
& Nähereien“ startet am 1. Juli. Am 
Samstag, 11. Juli © ndet ein großes 
Sommernachts- und Eröffnungsfest 
statt. Der Eintritt ist frei. Das musi-
kalische Programm gestalten ab 18 
Uhr die Musikkapelle Helfenberg, 
Rudy Pfann’s Weberknechte feat. 
Wolfgang Pammer und Andreas 
Wiesinger sowie als Spezial-Gäste 
Sissi Pfann und Toni Pichler.  Es ist 
auch ein Fest für die Menschen in 
der Region.  Anzeige

VEREINIGTE WEB & NÄHEREIEN

Fabrik wird mit Textilzentrum belebt
Unternehmer Rudi Schneider 

bringt neues Leben in die 
Textilfabrik Helfenberg.

Seine Blütezeit hatte 
die Fabrik um 1860.
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MEIN JOB ROHRBACH

HOGA Zerspanungstechnik 
bietet attraktive Jobs in der Region
HELFENBERG. Mit High-Tech-
Produkten sorgt die Firma 
HOGA Zerspanungstechnik 
aus Helfenberg für hochwerti-
ge Arbeitsplätze in der Region.

HOGA steht seit vielen Jahren 
für hochpräzise Metallbearbei-
tung: Frästeile für Kunden aus 
Industrie und Gewerbe sind die 
Domäne des Unternehmens, das 
von Rudolf Holzinger gegründet 
wurde und inzwischen von sei-
nem Sohn Gerald geführt wird. 
24 Mitarbeiter � nden in dem ex-
pansiven Unternehmen vor den 
Toren von Helfenberg einen at-
traktiven Arbeitsplatz. 
Der Betrieb setzt fast ausschließ-
lich auf Mitarbeiter aus dem 

Mühlviertel: „Wir sind stolz auf 
unser Team und dessen tolle Ar-
beit“, sagen Gerald und Rudolf 
Holzinger – und überlassen dabei 

nichts dem Zufall: Regelmäßige 
Aus- und Weiterbildungen sind 
bei HOGA ebenso eine Selbst-
verständlichkeit wie attraktive 

Events in Sachen Teambuilding.
Durch den Erfolg bzw. den Ex-
pansionskurs gibt es in dem Hel-
fenberger Betrieb immer wieder 
Bedarf an qualifizierten Ar-
beitskräften: „Neue Mitarbeiter 
mit einer Ausbildung im Bereich 
Metalltechnik sind jederzeit will-
kommen“, sagt Gerald Holzinger, 
der vor wenigen Wochen einen 
prominenten Gast durch den Be-
trieb führen durfte: Der oö. Wirt-
schafts-Landesrat Michael Strugl 
besuchte das Unternehmen und 
überzeugte sich direkt vor Ort 
von den Stärken von HOGA.
 Anzeige

Wirtschafts-Landesrat Michael Strugl bei HOGA in Helfenberg, v.l.: Rohrbachs 
WK-Obmann Herbert Mairhofer, Gerald Holzinger, Strugl. Foto: HOGA/beha

KONTAKT

HOGA Zerspanungstechnik
Tel. 07216/6293, www.hoga.at

KINDERBETREUUNG

Das Angebot ist stark 
verbessert worden
HELFENBERG. Familie und 
Beruf unter einen Hut zu brin-
gen, ist für manche Menschen 
nicht immer einfach – leichter 
geht es mit einem guten Betreu-
ungsangebot.

Gerade für Alleinerzieher ist 
es nicht immer einfach, einen 
Job mit einem Einkommen zum 
Auskommen zu haben und auch 
die Kinder optimal betreut zu 
wissen. „Wir haben den Kinder-
garten im Sommer nur mehr fünf 
Wochen geschlossen“, sagt Bür-
germeister Stefan Hölzl. 

Auf Bedarf abgestimmt
Auch die Nachmittagsbetreuung 
in der Volksschule, die bereits 
seit vier Jahren vom Hilfswerk 
betreut wird, wird gut angenom-

men. Diese � ndet an zwei Tagen 
in der Woche statt. Von Montag 
bis Donnerstag werden auch die 
Schüler der Neuen Mittelschule 
am Nachmittag betreut. „Das 
Angebot gibt es seit zwei Jahren 
und wird immer besser angenom-
men“, freut sich der Bürgermeis-
ter, der selbst als Lehrer dort un-
terrichtet. 
Ihm ist es wichtig, dass das Be-
treuungsangebot tatsächlich auch 
auf den wirklichen Bedarf der 
Familien in seiner Gemeinde ab-
gestimmt ist.

Wir haben den 
Kindergarten im Sommer nur 

mehr fünf Wochen 
geschlossen.

STEFAN HÖLZL

Piraten Ahoi! Klar zum Entern ist man ab Mittwoch, 29. Juli, 19.30 Uhr, 
im Theater in der Kulturfabrik in Helfenberg. Bis 16. August ist dort das Stück 
„Die Piraten von Penzance“ zu sehen. Die Besucher dürfen sich über eine 
hinreißend alberne Operette im Stil von Monty Python freuen. Reservierungen 
unter 0680/3359 236. Mehr: www.theaterinderkulturfabrik.at Foto: Huemer
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Franz Stadler
Verkauf

Ihr Berater

Stadtplatz 43 
4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

AKTION
Photovoltaik

€ 8.199,-
inkl. MWST

PAKETPREIS

PV-Paket 5kWp auf Ziegeldach 
montiert bis inkl.  Wechselrichter 
(andere Dächer auf Anfrage)
Landesförderung € 275/kwp 
NEU: Für Landwirte bis max. 30kwpNEU: Für Landwirte bis max. 30kwpNEU: Für Landwirte bis max. 30kwp

Unter allen montierten PV 
Anlagen bis Ende Oktober wird 
ein IO Elektro-Scooter Florenz 
(im Wert von € 2110,--) verlost.VERLOSUNG

BERLESREITER

Wintergärten: Plan, 
Verkauf und Montage
HELFENBERG. Alles aus einer 
Hand – das ist das Motto von 
Gerhard Berlesreiter und sei-
nem Team, wenn es um den 
perfekten Wintergarten geht.

Beratung, Planung, Verkauf und 
die Montage von Wintergärten 
von Elmer – dafür ist die Firma 
von Gerhard Berlesreiter seit mehr 
als 20 Jahren erster Ansprechpart-
ner. Von den Bauarbeiten bis hin 
zur optimalen Beschattungsinstal-
lation wird alles aus einer Hand 
erledigt. Beim Bau eines Winter-
gartens ist die Planung das Um 
und Auf: Soll er doch perfekt in 

die bestehende Architektur des 
Hauses integriert werden. Bei 
Berlesreiter wird in 3D geplant. 
Darüber hinaus kann ein optima-
ler Wintergarten als erweiterter 
Wohnraum genutzt werden. "Eine 
ideale Bauweise bietet ein perfek-
tes Raumklima, sowohl im Som-
mer als auch im Winter", heißt es 
dazu. Anzeige

Der optimale Wintergarten kann als er-
weiterter Wohnraum genutzt werden.

INFRASTRUKTUR

Nahversorgung ist der 
Trumpf der Gemeinde
HELFENBERG. Ein Lebensmit-
telmarkt, drei Bäcker, zwei Ca-
fehäuser, ein Fleischhauer, zwei 
Gasthäuser, eine Jausenstation, 
zwei Banken, zwei Arztpraxen, 
ein Frisör und ein Elektrohänd-
ler: Auch in Zeiten der Glo-
balisierung ist die Anzahl der 
Nahversorgungsbetriebe in der 
Gemeinde höher als in vielen 

größeren Orten. „Wir sind uns 
dieser guten Lage bewusst“, sagt 
Bürgermeister Hölzl (VP), der 
aber auch als Ortschef nicht ga-
rantieren kann, dass die Nahver-
sorger-Dichte in seiner Gemeinde 
auch in einigen Jahren noch so 
hoch ist wie jetzt. „Ich kann nur 
an jeden appellieren, auch im Ort 
einzukaufen.“

16 Nahversorgungsbetriebe hat die 969-Einwohnergemeinde. Foto: Hartl
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meine vision          
   mein wohnen

Modell Solid: eine Interpretation von 
alpiner Archaik und innovativem Design

Wer gut wohnt, ist glücklicher ... 
Damit Wohnen zum Genuss wird, 
nehmen sich unsere Einrichtungsexperten 
viel Zeit für persönliche Beratung. Mit Gespür 
für Raumatmosphäre und Leidenschaft 
fürs Wohnen planen wir Ihren Wohnraum 
und machen ihn zum Lebensraum.

Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach, Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

küche fenster wohnen

HOTEL ALMESBERGER

Neuer Barbereich und Grill-Tisch: 
„Pfandl“ strahlt im neuen Gewand
AIGEN-SCHLÄGL. In einer 
Rekordzeit von zwei Wochen 
wurde das „Pfandl“ im Hotel 
Almesberger komplett neu ge-
staltet. Neben einem attrak-
tiven Barbereich und einer 
Lounge gibt es auch einen ei-
gens abgetrennten Grill-Tisch, 
bei dem die Gäste selbst Hand 
anlegen können.

Komplett im neuen Look präsen-
tiert sich das Lokal „Pfandl“ des 
Hotel Almesberger. In lediglich 
zwei Wochen wurde das Lokal 
baulich komplett umgekrempelt. 
„Wir hatten pro Tag bis zu 60 
Handwerker im Haus“, erzählt 
Peter Gruber über den Umbau, 
der sozusagen in Rekordzeit er-

ledigt wurde. Herzstück ist der 
großzügig mit Holzelementen 
verarbeitete Barbereich. Die Bar 
wechselte die Seite und strahlt 
einen moderne, zeitlose Aura 
aus. Auch die Sitzgelegenhei-
ten wurden großteils durch neue 
Möbel ersetzt. Ein spezielles 

Extra ist der neu ins Leben ge-
rufene Grill-Tisch, bei dem die 
Gäste eingeladen sind, selbst zum 
„Küchenchef“ zu werden. Am 
räumlich abgetrennten Tisch mit 
einer gemütlichen Rundum-Sitz-
bank wurde ein „Teppanyaki“-
Grill, also eine Stahlplatte zum 

Grillen, eingearbeitet. Auch das 
Essenskonzept wurde neu über-
arbeitet. Anzeige

Herzstück des rundum erneuerten „Pfandl“ ist der Barbereich und der räumlich abgetrennte Bereich zum Selber-Grillen.

HINWEIS

Hotel Almesberger 
Marktplatz 4, Aigen-Schlägl
www.almesberger.at



Rohrbach21 27. WOCHE 2015 Anzeigenreportage PFANDL, Aigen

ESSENSKONZEPT

Regional, frisch und 
abwechslungsreich
AIGEN-SCHLÄGL. Eine redu-
zierte Speisenauswahl, dafür aber 
noch höhere Qualität: Für dieses 
Konzept haben sich Peter Gruber 
und das Team vom Hotel Almes-
berger und „Pfandl“ entschieden. 
Auf der Speisekarte � ndet der Gast 
bis zu zehn Hauptgerichte. 
Neben den bewährten Klassikern 
wechselt das Speisenangebot zwei 

Mal wöchentlich. Grund dafür ist, 
dass das Essen frisch zubereitet 
und die Rohstoffe dafür aus regi-
onaler Produktion kommen. Das 
gilt auch für die Mittagsmenüs. 
Vermehrt � ndet sich auf der Karte 
jetzt auch Geräuchertes. 
Der Grund dafür: Im Hotel Al-
mesberger wird jetzt selbst geräu-
chert.  

Eine reduzierte Auswahl 
bei den Speisen, dafür eine 

noch bessere Qualität bei 
den Gerichten.

HOTEL

19 Zimmer ebenfalls 
rundum erneuert
AIGEN-SCHLÄGL. Im Zuge 
des Pfandl-Umbaues wurden 
im Hotel Almesberger auch 19 
Zimmer rundum erneuert und 
revitalisiert. Damit wollen Peter 
Gruber und das Team dem Leit-
spruch „Wellness im Mühlviertel 

auf höchstem Niveau“ Rechnung 
tragen. 
Denn: Schon die zwei Wellness-
Ebenen mit einer Gesamt� äche 
von 5000 Quadratmeter sollen 
Erholung und jeden erdenklichen 
Genuss bieten.



Rohrbach Wirtschaft & Politik
WIRTSCHAFTSSERIE

Konkurrenz der heimischen 
Wirtschaft lauert im Internet
OBERÖSTERREICH. Eine gefühlt 
endlose Schlange an der Super-
marktkassa, alle Umkleidekabinen 
besetzt, das Lieblingsstück ausver-
kauft – viele Konsumenten lassen 
sich dazu verleiten, dem Kaufhaus-
stress zu ent� iehen und stattdessen 
vom Sofa aus und via Internet auf 
Schnäppchenjagd zu gehen. Ein 
Klick, und schon landen Kleidungs-
stücke, Bücher oder auch Lebens-
mittel im virtuellen Einkaufswa-
gen. Die Folge: Die Konkurrenz aus 
dem Internet hat sich mittlerweile 
zu einem ernstzunehmenden Mit-
bewerber für den stationären Ein-
zelhandel entwickelt. 

Besonders Bücher werden 
gerne online gekauft
In Oberösterreich werden gegen-
wärtig fünf Prozent der Kaufkraft 
beziehungsweise 410,2 Millionen 
Euro durch diese neue Handelsform 
gebunden. Mit 24,2 Prozent hat der 
heimische Buchhandel besonders 
hohe Kaufkraftab� üsse ins online-
business zu verzeichnen. Auch 
Elektronikartikel (12,6 Prozent 
Kaufkraftab� uss) oder Bekleidung 
(12,1 Prozent Kaufkraftabfluss) 
werden von den Oberösterreichern 
gerne im weltweiten Netz einge-
kauft. Regional gesehen sind die 
Bewohner aus den Bezirken Linz-
Land und Steyr-Land die eifrigs-
ten Internet-Einkäufer. Insgesamt 
gehen rund 53 Prozent des gesam-
ten Onlinehandels an ausländische 
Onlinehändler, der Rest verbleibt 
bei inländischen Internethändlern.

Einkaufen per Mausklick
„Ich habe grundsätzlich nichts 
gegen das Einkaufen im Wege des 
Internets, gebe aber zu bedenken, 
dass jedenfalls der Einkauf im 
ausländischen Onlinehandel dazu 
führt, dass inländische Betriebe, 
Arbeitsplätze, Lehrplätze und vor 
allem auch Lebensqualität verloren 
geht. Dazu kommt, dass die aus-
ländischen Anbieter oft geringere 

Sozial-, Steuer- und Umweltstan-
dards aufzuwenden haben und da-
durch billiger anbieten können als 
die heimischen Händler. Deshalb 
empfehlen wir darauf zu achten, 
wenn schon online eingekauft wird, 
wenigsten bei einem inländischen 
Onlinehändler“, erklärt Sparten-
obmann Christian Kutsam

„Einkauf“ in der Region hat 
viele positive Auswirkungen 
Die verstärkte Nachfrage – egal ob 
von privater oder öffentlicher Seite 
– nach Leistungen von Betrieben 
vor Ort bringe eine Menge positi-
ver Effekte mit sich. Unternehmen 
in den Regionen seien sich ihrer so-
zialen und gesellschaftspolitischen 
Verantwortung bewusst und bieten 
Arbeits- und Ausbildungsplätze 
vor Ort, beschäftigen bevorzugt 
Mitarbeiter aus der Region und 
verhindern so die Abwanderung 
der Bevölkerung in die Ballungs-
zentren. Darüber hinaus � ießt über 
die Kommunalsteuereinnahmen 
der Unternehmen ein wesentlicher 
Teil in das Gemeindebudget. Eine 
von der KMU-Forschung Austria 
durchgeführte Analyse zur Ver-
gabe öffentlicher Aufträge in der 
Region untermauert anschaulich 
die positiven makroökonomischen 
Effekte: Eine Million Euro zu-
sätzliches Auftragsvolumen der 

öffentlichen Hand bewirkt für die 
betroffene Region 200.000 Euro 
mehr an regionaler Kaufkraft, rund 
zehn neue Arbeitsplätze, davon eine 
neue Lehrstelle, zusätzliche Kom-
munalabgaben in Höhe von rund 
7300 Euro und weitere Effekte, 
die den Regionen und Kommunen 
indirekt über den Finanzausgleich 
zugutekommen. Die dauerhafte 
Erhaltung der Angebotsstruktu-
ren in den ländlichen Regionen ist 
künftig eine der großen Herausfor-
derungen. Angesichts der demogra-
¤ schen Entwicklung kommt gerade 
der Nahversorgung eine besondere 
Bedeutung zur Sicherung der Le-
bensqualität in den Regionen zu. 
In diesem Zusammenhang sei eine 
gezielte Unterstützung der Anbieter 
vor Ort bei investiven Maßnahmen 
und innovativen Projekten wichtig 
und notwendig.

Kaufkraft hat große Bedeutung
Oberösterreichs  Regionen stehen 
vor großen wirtschaftspolitischen, 
insbesondere struktur- und regio-
nalpolitischen Herausforderungen. 
Im Jahr 2033 wird es in Oberös-
terreich nur mehr zirka 683.000 
Erwerbspersonen geben, das sind 
um 26.000 weniger als derzeit. 
Die ländlichen Regionen sind 
davon überproportional betroffen. 
Beispielsweise ist bis 2035 in den 

Bezirken Rohrbach mit einer Ab-
nahme des Erwerbspotenzials um 
minus 14,9 Prozent, in Freistadt um 
minus 11,6 Prozent, in Ried/Inn-
kreis um minus 10,5 Prozent und 
in Schärding um minus 10 Prozent  
zu rechnen. Speziell KMU sind das 
Rückgrat der ländlichen Wirtschaft. 
Mit ihrer starken Verankerung in 
den Regionen sorgen sie für Be-
schäftigung, Kaufkraft und Wohl-
stand. Um die Lebensqualität in den 
ländlichen Regionen auch weiterhin 
zu sichern, gilt es Schwerpunk-
te zur Stärkung dieser Gebiete zu 
setzen. Dazu bedarf es gezielter 
Impulse, die die Kaufkraft und die 
Angebotsstrukturen nachhaltig ab-
sichern. Ziel muss auch sein, bei 
den zukünftigen Entwicklungen der 
einzelnen Regionen besonderes Au-
genmerk darauf zu richten, Arbeit 
zu den Menschen zu bringen.

Spartenobmann Christian Kutsam
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Immer mehr Produkte wer-
den im Internet eingekauft 
– mit Auswirkungen auf die 
heimische Wirtschaft.
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Mag. Ingrid Wögerbauer
STEUERBERATERIN | NEUFELDEN

SCHIETZ+MAUREDER
Steuerberatung GmbH

Veldner Straße 29
4120 Neufelden | +43 (7282) 6666

www.schietz.at
Anzeige
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Steuerreform   /  Neurege- 
lung PKW-Sachbezug
Die private Nutzung eines firmenei-
genen Fahrzeuges wird mit einem 
Sachbezug angesetzt, der zu ver-
steuern ist. 
Bisher betrug der monatliche Sach-
bezug 1,5 % der Anschaffungsko-
sten. Dabei wird auch bei gebrauch-
ten Fahrzeugen vom Neupreis aus-
gegangen. Der Höchstwert wurde 
bereits mit 1.3.2014 von € 600,– 
auf € 720,– monatlich erhöht.  Der 
halbe Sachbezugswert von 0,75 % 
kann angesetzt werden, wenn die 
privat gefahren Kilometer im Monat 
weniger als 600 betragen und ein 
Fahrtenbuch geführt wird. 
Im Zuge der Steuerreform wird die 
Besteuerung privat genutzter Dienst-
wagen erhöht. Betroffen sind po-
tenziell 150.000 Arbeitnehmer, die 
Finanz rechnet mit Mehreinnahmen 
von etwa 50 Millionen Euro. 
Ab 2016 beträgt der Sachbezug 2 % 
der Anschaffungskosten, sofern der 
CO2-Emissionswert mehr als 120g/
km beträgt. Der monatliche Höchst-
betrag wird von € 720,– auf € 960,– 
pro Monat angehoben (entspricht An-
schaffungskosten von € 64.000,–). 
Beispiel: Ein Dienstnehmer hat ei-
nen firmeneigenen Wagen zur freien 
privaten Nutzung.  Der Kaufpreis be-
trägt € 48.000, der CO2 Ausstoß liegt 
bei 130g/km. Der monatliche Sach-
bezug beträgt in diesem Beispiel  
€ 720,– (1,5% des Kaufpreises). 
Ab 2016 wird dieser Sachbezug auf  
€ 960,– (2% des Kaufpreises) erhöht. 
Steuertipp: Keine steuerliche Ände-
rung tritt ein, wenn der Kaufpreis 
unter € 48.000,00 bleibt und der 
CO2-Ausstoß nicht mehr als 120g/
km beträgt. 
Unverändert mindern Kostenbei-
träge des Arbeitnehmers den Sach-
bezugswert, sowohl die laufenden 
Kostenbeiträge (außer Treibstoffko-
sten), als auch Einmalbeträge anläs-
slich der Fahrzeuganschaffung. 
Privat genutzte Firmenwagen mit 
Elektromotor werden künftig steuer-
frei sein. 

Weitere Steuertipps finden 
Sie auf unserer Homepage unter 

www.schietz.at

SPATENSTICH

Gemeinschaftsduschen 
haben bald ausgedient
ROHRBACH-BERG. Am Montag 
sind die Baufahrzeuge angerollt 
in der Berufsschule. Denn in 
den nächsten drei Jahren wird 
das Internat generalsaniert und 
auch sonst noch einiges auf den 
neuesten Stand gebracht.

von MARTINA GAHLEITNER

6,5 Millionen Euro hat das Land 
OÖ für den Umbau der Rohr-
bacher Berufsschule reserviert. 
„Damit wollen wir optimale Rah-
menbedingungen schaffen, damit 
Arbeit und Lernen bestmöglich 
gelingen kann“, betonte Bildungs-

Landesrätin Doris Hummer (VP) 
bei der Spatenstichfeier, bei der 
sie auch eine Lanze für die Lehre 
und die duale Ausbildung brach.
Konkret werden der Verbindungs-
bereich komplett erneuert sowie 
der Freizeitbereich und das Inter-
nat generalsaniert und zeitgemäß 
ausgestattet. Direktorin Pauli-
ne Sleska ergänzt: „Ein Teil des 
Internats ist zwar schon saniert; 
zwei Drittel der Zimmer sind aber 
noch 5-Bett-Zimmer mit Gemein-
schaftsduschen – 35 Schüler tei-
len sich fünf Duschen.“ Künftig 
wird jedes der neuen 2- bis 4-Bett-
Zimmer mit Dusche und WC aus-

gestattet. Und vor allem wird die 
Schule mitsamt dem 210-Betten-
Internat geräumiger. 

Bauzeit bis 2018
Während der Umbauarbeiten 
dient das ehemalige Altenheim 
in Haslach als Ausweichquartier, 
ein Shuttledienst für die Berufs-
schüler ist eingerichtet. 2018 soll 
die Eröffnung statt¤ nden. „Wir 
schaffen hier eine neue Qualität 
des Wohlfühlens“, ist Sleska über-
zeugt. Denn so mancher Absol-
vent meinte schon, dass „ganz so 
viel Nähe im Internat nicht hätte 
sein müssen.“

SPATENSTICH

Für den symbolischen Akt vor der Berufsschule vergangene Woche 
hat sogar der Regen eine Pause eingelegt.  Foto: Gahleitner
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KLAFFER. Günther Stadlbauer 
wird bei den Wahlen im Herbst 
für die SPÖ als Bürgermeister-
Kandidat ins Rennen gehen. Beim 
Sozialdemokratischen Frühschop-
pen wurde er gemeinsam mit den 
neuen Gemeinderatskandidaten der 
SP Klaffer vorgestellt. Das Team 
nimmt sich in erster Linie um eine 
ganztägige Kindergartenbetreu-
ung, um Wohnungen für Jungfami-
lien, Sozialprojekte, aber auch um 
die Sicherung der Nahversorgung 
und den Ausbau der Vereinsförde-
rungen an. Eine Mehrzweckhalle 
steht ebenfalls auf der Themenliste 
der Ortsgruppe. 
Auf Wahlgeschenke verzichtet die 
SP Klaffer, stattdessen gab es eine 
Spende von 200 Euro an den Kin-
dergarten.

LH-Stellvertreter Reinhold Entholzer 
(l.) mit dem Klaffegger Bürgermeister-
Kandidaten, Günther Stadlbauer 

BÜRGERMEISTER-WAHL

SPÖ stellte 
Kandidaten vor

AIGEN-SCHLÄGL. „Der Starke“ 
heißt die neue Bierspezialität aus 
der Stiftsbrauerei Schlägl, mit 
der diese Stärke am Craft Bier-
Markt zeigt. Bei Craft Bieren 
handelt es sich um Biere, die in 
kleinen Mengen auf traditionelle 
Weise gebraut werden. 
In der Stiftsbrauerei hat man für 
diesen Trend eine kleine Ver-
suchsküche, die Kreativbraue-
rei, eingerichtet, wo sich der ex-
perimentierfreudige Braumeister 
Reinhard Bayer austoben kann. 
Die jüngste Innovation heißt „Der 

Starke“ und ist „ein gehaltvolles 
Bier mit dem mild-pfeffrigen Ge-
schmack der wohltuenden Gal-
gantwurzel. Mit satter Trübung 
und fruchtiger Nase, im Körper 
sehr cremig und süßlich mit de-
zenten Hopfennoten“, beschreibt 
Bayer seine Kreation, die mit 
7,5 % Alkoholgehalt gar nicht 
so stark ist, wie der Name ver-
muten lässt. Für Bierkenner und 
-genießer heißt es aber schnell 
zugreifen: Die Besonderheit gibt 
es nur in limitierter Au� age im 
Brauereishop Schlägl.

Braumeister Reinhard Bayer und Kämmerer Markus Rubasch haben sich in der 
Versuchsbrauerei ausgetobt.

CRAFT BIER

Starkes aus der 
Stiftsbrauerei

Neuer Vorstand.
Am 12.6.2015 fanden die Neuwahlen des Lembacher Wirtschaftsbundes statt. 
Verstärkt durch Petra Kepplinger (3.v.l.) und Rudolf Schmidhofer (3.v.r.) sehen wir 
neuen Herausforderungen entgegen.

SCHAURAUM

Steininger 
erobert Riga
ST. MARTIN. Die außergewöhn-
lichen Küchendesigns von Martin 
Steininger kommen weltweit an: 
Nur wenige Wochen nach Beirut 
hat der Designer und Unterneh-
mer aus St. Martin einen weite-
ren Schauraum in der lettischen 
Hauptstadt Riga eröffnet.  „Riga 
ist eine Stadt im Aufbruch, kul-
turell aufgeschlossen, mit beein-
druckender Architektur und gro-
ßer Lust am Design“, sagt Martin 
Steininger, der mit seinen puris-
tischen Küchen und Möbeln, 
made in St. Martin, gut in die 
Stadt passt. In der zweiten Jah-
reshälfte stehen weitere Schau-
raum-Eröffnungen in London 
und München sowie die Präsenta-
tion eines neuen Produktes an.

v.l.: Martin Steininger, Juris Straznov 
& Vineta Straznova (Sia Crea Cehs), 
Harald Aichinger (steininger internati-
onal gmbh)  Foto: Sia Crea Cehs
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PREISBRECHER

Keramik-Tische: der Renner beim
Gartenmöbelspezialisten X-Markt
MARCHTRENK/WELS.  Der 
Gartenmöbel-Spezialist in Wels 
und Marchtrenk, direkt an der 
B 1, war vielen schon bisher als 
Preisbrecher für hochwertige 
Gartenmöbel „Made in Aus-
tria“ bekannt.         

Er wird aber immer mehr zum 
Trendsetter. Vor allem die neuen
superharten, kratzfesten und un-
emp� ndlichen Keramik-Ober� ä-
chen sind bei Tischen der Renner 
der Saison. 
Weil X-Markt im großen Stil di-
rekt beim Produzenten einkauft, 
gibt’s hier auch die Tische mit 
Keramikober� ächen zu Preisen, 
die man selbst im Internet lange 
suchen kann. Und auch Maßan-

fertigungen und verschiedenste 
Tisch-Untergestelle sind kurz-
fristig verfügbar. Und weil bei 
X-Markt alles tatsächlich aus-
gestellt und zum Mitnehmen 
bereit ist, kann man sich gleich 

selbst vom Qualitätsunterschied 
überzeugen. Ein Preisvergleich 
mit anderen Anbietern ist beim 
X-Markt sogar ausdrücklich er-
wünscht! Geschäftszeiten: Mon-
tag bis Freitag, 9 bis 18 Uhr, und 

Samstag, 9 bis 17 Uhr, im La-
gerverkauf Wels, Jasminstraße 5 
(Nähe SCW), Tel. 07242/60044,
und Marchtrenk, Linzer Straße 
172, Tel. 07243/54741;
www.x-markt.at           Anzeige

Toni Schmidt: „Wir haben schon jetzt die ganze Palette an kratzfesten und völlig unempfi ndlichen Keramikoberfl ächen für 
Tische. Dazu gibt’s verschiedenste Untergestelle auch maßgefertigt zu knallharten X-Markt-Preisen. Alle Varianten gibt’s 
in unserer Ausstellung zu sehen!“

Eiszeit!
Eisspezialitäten aus
eigener Erzeugung

Markt Café INNERTSBERGER
Inh. Ute Innertsberger
Markt 4 · 4153 Peilstein i.Mv.
Tel.: +43 7287 7234

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 07 00 – 18 00 Uhr
Sa: 07 00 – 14 00 Uhr
So: 07 30 – 12 00 Uhr

14 00 – 18 00 Uhr

Grünes Team Ihre Spitzenkandidaten hat die neuformierte Grüne Gemeinde-
gruppe Aigen-Schlägl gewählt: Ursula Katzlinger (3.v.l.) und Thomas Eckl (2.v.r.) 
werden bei den Gemeinderatswahlen als Listenerste kandidieren. Das Team 
will grüne Aspekte in die Gemeindearbeit einfl ießen lassen. Wer mitarbeiten 
will, kann sich an Eckl wenden (thomas.eckl@gruene.at, Tel. 0660/630 4181).

Leader-Auftakt 77 österreichische Leader Aktionsgruppen wurden vor 
wenigen Tagen durch Bundesminister Andrä Rupprechter (ÖVP) für die neue Fi-
nanzperiode feierlich anerkannt. Darunter auch die Region Donau-Böhmerwald, 
die erneut Projekte realisieren will, um die ganze Region voranzubringen. Dafür 
stehen EU-Fördermittel von knapp 3 Millionen Euro zur Verfügung. 
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INNERE RUHE

Meditative Wegbegleitung: mit Josef 
Dirhammer am Weg der Entschleunigung
FERIENREGION BÖHMER-
WALD. Der Weg der Ent-
schleunigung lädt mit seinen 
zahlreichen Kraftplätzen zum 
Verweilen und Energietanken 
ein. 127 Kilometer, die in drei 
bis sieben Tagesetappen erwan-
dert werden können, warten da-
rauf entdeckt zu werden. 

Eine Wanderung am Weg der 
Entschleunigung lässt durch die 
natürliche, rhythmische Gehbe-
wegung den Geist zur Ruhe kom-
men. Sehnen Sie sich danach, 
endlich mal tief durchzuatmen? 
Möchten Sie gesünder werden? 
Mehr Freude spüren? Die Grün-
de, die Menschen zu meditativen 
Übungen bringen, sind äußerst  
vielfältig, doch der Wunsch 
nach immer mehr innerer Ruhe 
und Erlösung steht zweifellos 
im Mittelpunkt. Josef Dirham-
mer begleitet die Menschen an 
diesen Tagen und möchte das 
Erfahrene durch Meditation 
und Begleitung weitergeben. 

Ändere etwas und es 
wird sich etwas ändern! 
Ruhe, Stille, raus aus dem Alltag, 
den Blick nach innen richten, den 
Weg zu sich selbst � nden: Damit 
diese Ziele erreicht werden, hat 
während der Wanderung das 
Handy Pause oder man lässt es 

ganz zu Hause! Alle Wander-
etappen können mit gutem 
Schuhwerk problemlos began-
gen werden. 
Was die Teilnehmer erwartet: 
Nach einem guten Frühstück 
machen sich alle auf den Weg. 
Der Tag beginnt dann mit einer 
au� ockernden Morgengymnas-
tik in der Natur. „Eutonische 
Übungen lassen uns zur Ruhe 
kommen. In unserer heutigen 
umtriebigen und leistungsori-
entierten Zeit mit ihren vielen 
Reizen und Möglichkeiten � ndet 
sich der Mensch inmitten eines 
vielfältigen Spannungsgefüges“, 
erklärt Josef Dirhammer. Eutonie 
(von griechisch Eu = gut, wohl 
und Tonus = Spannung) hat eine 
gute, angemessene Spannung 
zwischen Schlaffheit und Ver-
spannung als Ziel. „Das kann 
sowohl zur Behandlung als auch 
zur Vorbeugung hilfreich sein“, 
weiß Dirhammer. 
Mittags genießen die Wanderer 
das Lunchpaket in der Natur oder 
kehren in eines der Gasthäuser 
am Weg ein. Die Wanderungen 
� nden bei jeder Witterung statt. 

Ein Teil der Übungen wird bei 
Schlechtwetter in Seminarräume 
der Unterkünfte verlegt.
Buchbare Termine: 21. bis 23. 
August; 11. bis 13. September; 
23. bis 26. Oktober.   Anzeige

Die Teufelsschüsseln im Böhmerwald – der stärkste Kraftplatz im Mühlviertel  Foto: Tourismusverband Böhmerwald

INFORMATION

Abschalten und Ruhe fi nden in drei 
Tagen/51 km (21. bis 23. August):
2 Nächte/3 Tage inkl.
• Lunchpaket
• Meditative Begleitung
• Gefi lztes Sitzdeckerl für Rasten
   an den zahlreichen Kraftplätzen
• Gepäcktransfer
• Tagebuch für Erinnerungen
• Detaillierte Beschreibung des 
   Weges
Inkl. Frühstück ab 306,50 Euro
Inkl. Halbpension ab 336,50 Euro

Information & Buchung: 
Ferienregion Böhmerwald, 
info@boehmerwald.at, 
Tel. 05/7890-100,  
www.boehmerwald.at

Handy Pause oder man lässt es Der Tag beginnt dann mit einer 
au� ockernden Morgengymnas-
tik in der Natur. „Eutonische 
Übungen lassen uns zur Ruhe 
kommen. In unserer heutigen 
umtriebigen und leistungsori-
entierten Zeit mit ihren vielen 
Reizen und Möglichkeiten � ndet 
sich der Mensch inmitten eines 
vielfältigen Spannungsgefüges“, 

Josef Dirhammer hilft 
Menschen, zur Ruhe 

zu kommen und zu sich 
selbst zu fi nden.

Foto: Moser
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WAHLAKTION

Tips-Leser stellen brennende Fragen,
Spitzenpolitiker geben Antworten
OBERÖSTERREICH. Tips-Leser 
können sich zur Landtagswahl 
aktiv einbringen und den Spit-
zenkandidaten, der im Landtag 
vertretenen Parteien, bei einem 
persönlichen Treffen Fragen 
stellen.

Wie steht es um die Arbeits-
marktsituation in meinen Bezirk? 
Welche Möglichkeiten der Kin-
derbetreuung wollen die einzel-
nen Parteien bieten? Wie soll die 
Unterbringung von Flüchtlingen 
künftig gewährleistet werden? 
Solche und andere brennende 
Fragen können unsere Leser bei 
vier persönlichen Terminen an 
die Spitzenkandidaten richten. 
Landeshauptmann Josef Pührin-
ger (ÖVP), Landeshauptmann-

Stellvertreter Reinhold Entholzer 
(SPÖ) und die Landesräte Man-
fred Haimbuchner (FPÖ) und 
Rudi Anschober (Grüne) stellen 
sich Fragen zu allen Themenbe-
reichen. Um die Fragen besser 
auswählen und verschiedenste 

Bereiche abdecken zu können, 
bitten wir Sie um die Einsendung 
Ihrer brennendsten Fragen, sowie 
um Bekanntgabe Ihres Namens 
und Ihrer Adresse. Bewerbungen 
unter wahl2015@tips.at (Termine 
s. Infokasten rechts). 

Blick in den Sitzunssaal des Linzer Landhauses: Am 27. September entscheiden 
die Oberösterreicher, wie dort die Sitze verteilt werden.   Foto: Weihbold

TERMINE 

Landesrat Rudi Anschober: 
Dienstag, 18. August 2015, 16 
bis 18 Uhr 
Landesrat Manfred Haimbuchner: 
Dienstag, 25. August 2015, 10 
bis 12 Uhr
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Reinhold Entholzer: 
Mittwoch, 2. September 2015, 
10 bis 12 Uhr
Landeshauptmann Josef Pühringer: 
Dienstag, 8. September 2015, 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Alle Termine fi nden im Tips-Büro 
statt, Leonfeldner Straße 2–4, 
4040 Linz. Bewerbungen unter: 
wahl2015@tips.at

Wahlen WahlenWahlen2015

Bis 2.8. urlauben Sie in ALLEN Zimmern & Suiten 
mit ALLEN Inklusivleistungen der Almesberger 
Wohlfühlpension um nur € 101,– p. P./Nacht.

•  Umfangreiches Frühstücksbuffet mit Bio-Ecke 
 und basenreichen Speisen

• 6-gängiges Gourmetdinner oder Themenbuffet

• Hausgemachte Kuchen von 14.00 bis 16.00 Uhr

• Ganztägige Vitalecke und Teebar

• Erholung im 5.000 m2 großen Paradies für Wellness, 
 Fitness, Beauty & Vitality  

• Benutzung des 250 m2 großen Fitnessareals, tägliches
  Aktivprogramm + Personal Fitness Coach 

TOP-SOMMERANGEBOT

Hotel Almesberger ****s

Marktplatz 4, A-4160 Aigen-Schlägl
Tel.: +43 (0) 7281 8713, hotel@almesberger.at

www.almesberger.at
www.facebook.com/almesberger

Alle Zimmer

& Suiten 

nur € 101,–
p. P. /N. inkl.

Almesberger Wohlfühlpension

und AKTIV all-inclusive

bis 2.8.2015

 +  AKTIV all-inclusive 
 Spiel, Spaß und Action ohne einen Cent dafür zu bezahlen!  
  Von Bogenschießen bis Rafting – wir organisieren alles für Sie.  
  Auch Eintritte und Verleihgebühren sind inklusive.
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ÖVP-WAHLKREISBILANZ 

„Viel erreicht. Noch viel mehr vor“
MÜHLVIERTEL. Gemeinsam mit 
den ÖVP-Spitzenfunktionären 
und den Abgeordneten aus dem 
Mühlviertel zog Landeshaupt-
mann Josef Pühringer vergan-
gene Woche Bilanz über die im 
September auslaufende Periode 
2009 - 2015. 

„Oberösterreich hat eine hohe Le-
bensqualität und einen starken sozi-
alen Zusammenhalt. Kein anderes 
Bundesland hat weniger Arbeitslo-
se, hebt weniger Steuern pro Kopf 
ein  –  und  dennoch  investiert  kei-
nes  mehr  in  den  Arbeitsmarkt.  
Solide  Finanzen  eröffnen  uns 
Spielräume für wichtige Investitio-
nen“, hielt Pühringer fest und stell-
te den Mühlviertler Bezirken ein 
gutes Zeugnis aus. Im Hinblick auf 
die Arbeitslosenquote weisen Rohr-
bach, Perg, Urfahr-Umgebung und 

Freistadt im Österreichvergleich die 
niedrigsten Werte auf und zählen 
zu den Top 5-Regionen. Über  140  
Millionen  Euro wurden seit 2009 
in  Betriebsansiedelungen  und  -er-
weiterungen  im Mühlviertel inves-
tiert und dadurch 580 neue Arbeits-
plätze in der Region geschaffen. 

Leistungsfähige Verkehrsverbin-
dungen sind Voraussetzung  für  
einen attraktiven Wirtschaftsstand-
ort, so wurden zwischen 2009 und 
2015 insgesamt über 73 Millionen 
Euro in die Straßeninfrastruktur im 
Mühlviertel investiert. Außerdem 
wurde der Bau der S10 Mühlviert-

ler Schnellstraße verwirklicht. Seit 
2009 investierte die ASFINAG 718 
Millionen Euro in den 22 Kilome-
ter langen Neubau. Impulse erhofft 
man sich in den Mühlviertler Bezir-
ken auch vom Bau des Westringes, 
der am 5. Juli mit dem Spatenstich 
eingeleitet wird. Zu den Kernauf-
gaben der auslaufenden Periode 
zählte auch der Hochwasserschutz. 
Herzstück dabei war der  im  Au-
gust  2012  als  größtes  Hochwas-
serschutzprojekt  in Mitteleuropa  
eröffnete Machlanddamm.  
„Die vergangenen sechs Jahre 
waren trotz schwieriger Bedingun-
gen sehr erfolgreiche Jahre. Alles 
was wir in Oberösterreich erreicht 
haben, wurde gemeinsam erreicht. 
Auch in der Zukunft werden wir ge-
nauso intensiv weiterarbeiten, denn 
wir haben noch viel vor für unser 
Bundesland“, so Pühringer voller 
Tatendrang.

LH Josef Pühringer präsentierte mit Georg Ecker, Landesgeschäftsführer Wolf-
gang Hattmannsdorfer, LH-Stv. Franz Hiesl, Michael Strugl, Patricia Alber und 
Thomas Stelzer die Bilanz für das Mühlviertel 2009 bis 2015.           Foto: OÖVP/Reiter 
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DAS PROGRAMM:
● Musikalische Umrahmung: Magistrats-
musik Linz, Kinderchor des Musiktheaters
Linz, Franky Leitner und Opus.

● Kinderecke mit Hüpfburg
● Informationen zum Projekt A 26

WANN UND WO:
● Sonntag, 5. Juli, 13 bis 17 Uhr am
Linzer Hauptplatz

Jetzt geht´s los: Nach vielen Jah-
ren Planung und Prüfung kann die
ASFINAG mit dem Bau der A 26 Linzer
Autobahn starten. Das ist ein Grund
zum Feiern!

Kommen Sie am 5. Juli auf den Linzer
Hauptplatz zur Spatenstichfeier. Um 13
Uhr geht es los mit einem Fest für die
ganze Familie. Für Speis und Trank

und musikalische Unterhaltung ist
gesorgt. Wir garantieren auch Spiel
und Spaß für die Kleinsten. Der ei-
gentliche Spatenstich beginnt um 14
Uhr. Hochrangige Vertreter von Stadt,
Land, Bund und ASFINAG geben dann
das „Startsignal“ für den Bau der A 26.

Feiern Sie mit uns, wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

Feiern Sie mit uns den Spatenstich A 26 Linzer Autobahn

Anzeige

WIRTSCHAFTSPREIS

Ascendor-Team freut sich 
über Pegasus in Bronze
NIEDERWALDKIRCHEN. In-
novation macht sich bezahlt: 
Ascendor, der Spezialist für 
Plattform-Treppenlifte und Ver-
tikallifte, hat bei einem großen 
Festakt im Linzer Brucknerhaus 
den Pegasus in Bronze erhalten.

Das Lifttechnik-Unternehmen mit 
Sitz in Drautendorf (Gemeinde 
Niederwaldkirchen) hat unter den 
insgesamt 45 Bewerbern den her-
vorragenden dritten Platz erreicht 
und wurde mit der Pegasus-Statue 
belohnt. 2014 konnte Ascendor den 
Umsatz um 42 Prozent auf 4 Mio. 
Euro steigern; für 2015 ist ein Um-
satz von 5,1 Mio. Euro geplant. Die 
Exportquote liegt bei über 85 Pro-
zent, wobei die Plattform-Treppen-

lifte, Vertikallifte und Sitzlifte von 
ganz Westeuropa bis Russland und 
Australien gefragt sind. Im vergan-
genen Jahr machte das innovative 
Unternehmen mit der Entwicklung 
eines designorientierten Homelif-
tes mit TÜV-Baumusterprüfung 
auf sich aufmerksam. Der „Quat-
troPorte“ ist ein Kabinenlift, der 
keinen Liftschacht braucht und 

nachträglich leicht an jedes Haus 
angebaut werden kann. 
Aktuell beschäftigt Ascendor 33 
Mitarbeiter, für den technischen 
Vertrieb wird zusätzliches Perso-
nal gesucht. Anzeige

Das stolze Ascendor-Team bei der Gala, v.l.: Andreas Höller, Rainer Martl, 
Prokurist DI Klaus Gahleitner, Geschäftsführer Dr. Josef Priglinger, Christian Hofer

KONTAKT

offi ce@ascendor.at
www.ascendor.com

Foto: chrisholzinger.at

ARNREIT. Weil in den Sommer-
monaten mit bis zu einem Vier-
tel weniger Verkehr zu rechnen 
ist, werden in dieser Zeit ver-
mehrt Straßenbaumaßnahmen 
durchgeführt. Eine größere Bau-
stelle gibt es auch auf der B127, 
der Rohrbacher Bundesstraße: 
Bei Liebenstein in der Gemein-
de Arnreit wird der bestehende 
kleine Linksabbieger wegen dem 
zunehmenden Verkehr ausgebaut 
(Kosten: 297.000 Euro) und im 
Anschluss der Fahrbahnbelag 
erneuert. Mit Behinderungen ist 
von 13. Juli bis 4. September zu 
rechnen. 
Straßenbauarbeiten werden au-
ßerdem in der Gemeinde Helfen-
berg (Neuling) durchgeführt, der 
Verkehr wird umgeleitet.
Details zu allen Baustellen gibt 
es unter www.land-oberoester-
reich.gv.at/strasseninfo.

LINKSABBIEGER

Baustelle in 
Liebenstein
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FIESEN ÜBER ALLES

Keramo-Filiale feierlich eröffnet
HELLMONSÖDT. Unter dem 
Motto „Fliesen über alles“ fand 
die Eröffnungsgala und der Tag 
der offenen Tür der Keramo 
GmbH statt.

Feierlich eröffnet wurde vor we-
nigen Tagen die erste Filiale der 
Keramo GmbH in Hellmons-
ödt. Gleich am ersten Tag fand 
die abendliche Eröffnungsgala 
statt, bei der sich Vertreter der 
Wirtschaft des Bezirkes sowie 
Geschäftspartner der Keramo 
GmbH – sie kamen unter ande-
ren aus Spanien und Italien – ein-
fanden und die Filialeröffnung 
feierten. Nach einer Firmenprä-
sentation durch die Geschäfts-
führer Christoph Wohlmuth und 
Markus Scharinger wurden die 
Gäste vom Gasthof Ziegelstadel 
aus Ahorn kulinarisch verwöhnt. 

Besucherandrang beim Tag 
der offenen Tür
Beim Tag der offenen Tür über-
zeugten sich zahlreiche Besu-

cher von den keramischen Ge-
staltungsmöglichkeiten. Unter 
dem Motto „Fliesen über alles“ 
führten die Mitarbeiter durch die 
neuen Räumlichkeiten. 
Jene, die an diesem Tag der of-
fenen Tür nicht die Möglichkeit 
hatten, in Hellmonsödt vorbeizu-
schauen, können sich im Internet 
unter www.keramo.at von der 
Vielzahl an Möglichkeiten rund 
um das Thema Fliesen überzeu-
gen. 
 Anzeige

Die Welt der Fliesen auf einen Blick: Im neuen Schauraum  in Hellmonsödt präsentiert Keramo eine Vielfalt an 
keramischen Gestaltungsmöglichkeiten. 

Die beiden Firmenchefs Christoph Wohlmuth (l.) und Markus Scharinger freuen 
sich über die gelungene Eröffnung. 

Volles Haus in Hellmonsödt: Vertreter der Wirtschaft und Geschäftspartner haben mit Keramo die Filial-Eröffnung gefeiert.

Viele Besucher nutzten den Tag der offenen Tür, um sich von den Keramo-
Mitarbeitern beraten zu lassen.

KONTAKT

Keramo GmbH
offi ce@keramo.at
• Schauraum, Büro, Lager Peilstein

Rinnmühle 7, 4153 Peilstein
Tel. 07287/209 23

• Schauraum Hellmonsödt
Linzerstraße 1, 4202 Hellmonsödt
Tel. 07215/38324 

Öffnungszeiten
• Schauraum, Büro, Lager Peilstein

Montag bis Donnerstag: von 8 bis 
12 und 13 bis 17 Uhr, Freitag: 8 bis 
12 und 13 bis 16 Uhr

• Schauraum Hellmonsödt
Mittwoch und Donnerstag: von 
9.30 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr, 
Freitag: 9.30 bis 12 und 
13 bis 16 Uhr
Montag und Dienstag mit 
Terminvereinbarung



Rohrbach31 27. WOCHE 2015 Wirtschaft & Politik

HUI FLAT 30

Rohrbach surft ab 
sofort unlimitiert
Ab sofort surfen alle Rohrbacher 
mit voller LTE-Geschwindigkeit. 

So haben lange Wartezeiten beim 
Surfen endlich ein Ende und 3Kun-
den genießen ihr Internet schnel-
ler als gewohnt: Videos & Filme 
störungsfrei, Emails in Echtzeit, 
Up- und Downloads von Fotos 
und Musik in Sekundenschnelle. 
Daheim und auch unterwegs. Mit 
Hui Flat 30 kennt das neue Surf-
vergnügen kein Ende, denn die 
Flatrate versorgt 3Kunden mit un-
limitiertem LTE-Datenvolumen. 
Zum Start von LTE/4G im Bezirk 
Rohrbach bekommen Neukunden 
den Hui Flat 30 besonders günstig: 
Drei schenkt bis zum 12. Juli das 
Aktivierungsentgelt von 69 Euro. 
Und weil probieren über studieren 
geht, gibt es außerdem eine Geld-

zurück-Garantie. Mehr Infos auf 
www.drei.at/rohrbach.
Der LTE Ausbau bei Drei schrei-
tet mit Riesenschritten voran. Seit 
Anfang Mai erreicht Drei mit mo-
bilem Breitband via LTE bereits 
85 Prozent der heimischen Be-
völkerung. Und bis Sommer 2015 
wird Drei sein LTE-Netz als erster 
österreichischer Anbieter � ächen-
deckend ausrollen. Mitte dieses 
Jahres telefonieren und surfen 
alle 3Kunden in einem der besten 
Netze der Welt. Anzeige

Jan Trionow, Hutchison Drei Austria

WIR SCHENKEN IHNEN

DIE MEHRWERTSTEUER!WIR SCHENKEN IHNEN
SOMMERBONUS

Von 22.6.2015 bis einschließlich 31.7.2015
schenkt GUARDI Ihnen die Mehrwertsteuer.
Vereinbaren Sie noch heute Ihren gratis

Ausmesstermin und profitieren Sie
vom GUARDI-Sommer- Bonus.

Laher feierte  
25. Geburtstag

ROHRBACH-BERG. Seit mittler-
weile einem Vierteljahrhundert 
ist die Firma Optik Laher aus 
dem wirtschaftlichen Treiben der 
Region nicht mehr wegzudenken. 
Entsprechend gefeiert wurde die-
ses Jubiläum im Centro, wo Ge-
rald und Marianne Laher nicht 
nur allerhand Prominenz wie 
Landesinnungsmeister Peter 
Gumpelmayer, Wirtschaftskam-
mer-Obmann Herbert Mairhofer 
oder WKO-Bezirksstellenleiter 
Klaus Grad begrüßen konnten. 
Auch viele Kunden und selbst-
verständlich die Mitarbeiter fei-
erten mit den Lahers. 
Der sehr gesellige Abend mit 
einer Smovey-Tanzanlage und 
einer Mountainbike-Artisten-
show war auch musikalisch ein 
Ohrenschmaus. Dafür sorgten 
Georg Höfl er und Sigi Mitter-

mayr. Den Reinerlös der Tombo-
la (1680 Euro) spendeten die La-
hers an den Sozialmarkt in Aigen. 
Rotkreuz-Bezirksgeschäftsführer 
Hannes Raab nahm den Betrag 
dankend an. 

Gerald und Marianne Laher spende-
ten die Tombola-Erlöse.

Blitz-
licht
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täglich 8.00 bis 10.00 Uhr

4160 Aigen - Schlägl
+43 7281 6245
www.baernsteinhof.at

Edles 

Bio-Frühstücks-Buffet

nur € 9,90

täglich 8 00 bis 10 00 Uhr

   So schmeckt 
Natur!

BÄRNSTEINHOF

Bio-Frühstücksbuffet: 
Genussvoll in den Tag
AIGEN-SCHLÄGL. „Immer mehr 
Umgebungsgenießer finden den 
Weg zu uns“, schmunzelt Chris-
tian Höglinger vom Bärnsteinhof 
zufrieden, „ob sie jetzt ihre Herz-
allerliebste mit einem Romantik-
dinner verwöhnen oder einfach zu 
uns frühstücken kommen, regiona-
le, frische Küche schätzen sie alle!“ 
Mit alle sind auch immer mehr 
Vegetarier und Veganer gemeint. 
Höglinger geht mit seiner leichten 
Kräuterküche den heimischen Weg. 
Aktuell ist „Omas Küche – modern 
interpretiert“ angesagt: Mairüben- 
und Karotten-Ingwersuppe, Lein-
ölerdäpfel und Spinatknöderl und 
für den süßen Abschluss: Nougat-

topfenknödel, Holundernockerl mit 
Beerenragout.

Slowfood-Partner
Fleisch- und Fischliebhaber brau-
chen keine Angst haben: für sie 
gibt es feine mit Kräuter verfeiner-
te Brat- und Schmorgerichte. Seit 
Kurzem ist der Bärnsteinhof auch 
Slow-Food-Partner: Lokale Zuta-
ten werden regional und traditio-
nell verarbeitet. Gastfreundlichkeit 
schätzen nicht nur Hotelgäste.
 Anzeige

KONTAKT

Bärnsteinhof Das Kräuterhotel
Marktplatz 12, Aigen-Schlägl
www.baernsteinhof.at

Foto: Mario Gärtner

Immer mehr Genießer
kommen in den Bärnsteinhof.

Prüfungen geschafft
BEZIRK. Die Meisterprüfung haben 
Siegfried Fleischmann (Sarleinsbach), 
Martin Stöttner (St. Martin), Doris 
Katzmaier (Rohrbach-Berg) und 
Michael Hofer (St. Johann) mit Erfolg 
abgelegt. Bei der Befähigungsprü-
fung waren Bernd Wimmer (Julbach) 
und Sonja Otto (Rohrbach-Berg) 
erfolgreich. Und die Unternehmer-
prüfung haben Wolfgang Allerstorfer 
(St. Peter), Karina Falkner (St. 
Martin), Sonja Lockinger (Sarleins-
bach), Stefan Mayr (St. Stefan) und 
Martin Stöttner (St. Martin, mit 
Auszeichnung) geschafft.

Jessas, Marie
ST. PETER. Auf die kreativen Köp-
fe der Strobl)Kriegner Group vertraut 
künftig der Wuzelpapier-Hersteller 
CIMA in St. Peter. Unter dem Dach 
des neuen Claims „Jessas, Marie“ 
werden eine Reihe von Werbemaß-
nahmen gesetzt, die vor allem auch 
die neuen Medien berücksichtigen. 
Ziel ist es, die Popularität der 
österreichischen Traditionsmarke 
„Marie“ zu stärken und neue 
Zielgruppen zu erschließen.

KURZ & BÜNDIG

OBERAIGNER

Visionär wurde ausgezeichnet
NEBELBERG. Mit der Ehrenna-
del der Gemeinde Nebelberg in 
Gold und der Wirtschaftsme-
daille der WKO in Silber wurde 
Wilhelm Oberaigner, Ge-
schäftsführer der Oberaigner 
Powertrain GmbH, zu seinem 
60. Geburtstag ausgezeichnet.

„Du bist ein Visionär und deine Fa-
milie steht hinter dir“, lobten Ne-
belbergs Bürgermeister Otto Pfeil 
und Günter Rübig, Spartenobmann 
Industrie der Wirtschaftskammer 
die unternehmerische Laufbahn 
von Wilhelm Oberaigner, der be-
reits im Alter von 22 Jahren mit 
einer Mercedes-Verkaufsstelle und 
Vertragswerkstätte seine Karriere 
begann. Daneben spezialisierte er 
sich auch auf die Entwicklung und 
Konstruktion von Fahrzeugen und 
eröffnete vor 13 Jahren das High-

tech-Werk in Nebelberg. Danach 
folgte die Übernahme der Firma 
Opel Kirchberger sowie ein Werk 
in Rostock (D) und Ottnang (Bez. 
Vöklabruck). Alleine im Bezirk 
Rohrbach bietet die Oberaigner 
Gruppe 150 anspruchsvolle Ar-
beitsplätze.

Hightech hautnah
Oberaigner Powertrain öffnete 
aus diesem Anlass am Freitag 

und Samstag seine Pforten und 
ließ die Besucher beim Tag der 
offenen Tür hinter die Kulis-
sen blicken. Neben Führungen 
durch den Betrieb standen auch 
eine Auto-Ausstellung sowie 
Vorführungen der 4x4 und 6x6-
Allradfahrzeuge am Programm. 
„Es macht mir große Freude, den 
Menschen aus der Region unse-
ren Betrieb zu zeigen“, sagt Willi 
Oberaigner.

Ein erfolgreicher Unternehmer feierte den 60er (v.l.): Bgm. Otto Pfeil, Georg, Paul, Eva und 
Willi Oberaigner, Günter Rübig und Bezirkshauptfrau Wilbirg Mitterlehner.   Foto: Laresser

BUNDESBEWERB

Wettstreit der 
Jungtischler
BEZIRK ROHRBACH. Gleich zwei 
Rohrbacher Jungtischler waren 
beim Bundeslehrlingswettbewerb in 
Schladming vertreten: Daniel Lei-
bezeder (beschäftigt bei Scheschy, 
Neufelden) und Clemens Rein (Mö-
belwerkstatt Füchsl, Putzleinsdorf), 
kämpften zwei Tage lang mit insge-
samt 41 Lehrlingen um den Titel. 
Zwar hat es für die Rohrbacher nicht 
fürs Stockerl gereicht, Bezirks-
obermeister Gerhard Scheschy ist 
aber dennoch zufrieden: „Dass zwei 
der fünf oberösterreichischen Teil-
nehmer aus dem Bezirk Rohrbach 
kommen, ist eine außergewöhnliche 
Leistung, die auf jeden Fall einen 
Hinweis auf die hohe Ausbildungs-
qualität im Bezirk gibt.“ 
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LML-Team Rohrbach · Kindergartenstraße 6 
4150 Rohrbach · email: rohrbach@lml.at · Tel. 07289/5072

VERSICHERN
WIR ÜBERPRÜFEN KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH 

IHRE BESTEHENDEN VERSICHERUNGSVERTRÄGE!

HEISST VERTRAUEN!
versichern - veranlagen - finanzieren

www.lml.at

VEREINBAREN 
SIE JETZT EINEN 

TERMIN

07289/5072

LML 
Rohrbach

BERUFSINFORMATIONSZENTRUM

AMS hilft bei der Berufswahl weiter
BEZIRK ROHRBACH. Wenn Ju-
gendliche vor der Entscheidung 
der „richtigen“ Berufswahl ste-
hen, unterstützt sie das Arbeits-
marktservice Rohrbach dabei.

Was interessiert mich? Wo liegen 
meine Stärken? Was kann ich? 
Was wünsche ich mir? Was sind 
meine Erwartungen? Das sind nur 
einige Fragen, die sich Jugendli-
che bei ihrer Entscheidung für 
einen Ausbildungsweg oder einen 
Beruf stellen müssen.
„Der zweite Schritt auf dem Weg 
zum Wunschberuf ist die Suche 
nach Informationen über Berufe 
und Ausbildungen – dabei unter-
stützen wir die Jugendlichen im 
Arbeitsmarktservice Rohrbach“, 
lädt Rohrbachs AMS-Leiterin Mi-
chaela Billinger ein. „In unserem 
Haus steht ein Berufsinformati-

onszentrum zur Verfügung und 
wir bieten spezielle Beratungen 
für Jugendliche bis 20 Jahre an.“
Als Spezialisten rund um die The-
men Berufswahl, Berufsentschei-

dung, Lehrstellensuche nehmen 
sich Verena Wöss und Gilbert 
Grill gerne Zeit für ein ausführ-
liches Gespräch mit den Jugend-
lichen (Terminvereinbarung not-
wendig). 
Das AMS Rohrbach bietet außer-
dem einen Interessenstest an, um 
den jungen Menschen eine Orien-
tierungshilfe anbieten zu können. 

Mädchen in die Technik
Damit Mädchen in frauenunty-
pische Berufswelten eintauchen 
können und für neue Möglichkei-
ten offen sind, gibt es Veranstal-
tungen wie die Technikrallye. Hier
arbeitet das AMS mit den Schulen 
im Bezirk zusammen. „Zur Be-
rufswahl gehört auch, dass man 
sich mit dem Arbeitsmarkt und 
den Jobchancen beschäftigt, denn 
die Lehrlinge von heute sind die 
gesuchten Fachkräfte von mor-

gen“, betont Billinger. Sie bringt 
auch die Begeisterung zur Spra-
che, diese sei ein wichtiger As-
pekt bei der Berufs- und Ausbil-
dungswahl. „Wir helfen den Weg 
zu einem Beruf zu � nden, der den 
Fähigkeiten und Erwartungen ent-
spricht“, sagt Billinger.
Da viele Unternehmen schon im 
Herbst mit der aktiven Lehrlings-
suche beginnen, lohnt sich schon 
jetzt ein Besuch im Arbeitsmarkt-
service.

AMS-Leiterin Michaela Billinger und 
ihr Team helfen Jugendlichen, den 
richtigen Weg zu fi nden.

Mit den BerufsInfoZentren 
zur richtigen Berufswahl!

www.ams.at/ooe

An
ze
ig
e

HINWEIS

Termine mit den Experten für 
Jugendliche bis 20 Jahre im AMS 
Rohrbach können unter Tel. 
07289/6212 vereinbart werden.



Rohrbach Freizeitspaß
KULTURGENUSS

Operettenzeit auf der Gartenschau
BAD ISCHL. Anlässlich der Gar-
tenschau hat das Lehár-Festival 
das Musical „My Fair Lady“ von 
Frederick Loewe ins Programm ge-
nommen. Die Gartenschau wiede-
rum weist in ihrer „Operettenzeit“ 
(eine von fünf Gartenschau-Zeiten) 
vier Wochen lang besonders auf die 
abendlichen Aufführungen hin. 

Daher erhalten während der 
„Operettenzeit“ auf der Garten-
schau von 6. Juli bis 9. August 
alle Inhaber eines Lehár-Festival-
Tickets ein Gartenschau-Ticket 
verbilligt um 12 statt um 14 Euro. 

„Es grünt so grün“
Musik für die Augen gibt es bei 
der Hallenschau. Unter dem Motto 
„Es grünt so grün“ macht „My Fair 
Lady“ auf der Gartenschau Halt und 
der Blumenmarkt des Blumenmäd-

chens Eliza wird durch eine � oris-
tischen Ausstellung in Ischl Wirk-
lichkeit. Querverbindungen von 
Operette, Musical und Blumen sind 
der rote Faden dieser Hallenschau in 
den Stallungen im Kaiserpark, die 
von Meister� oristen gestaltet wird 
(von 23. Juli bis 9. August, Vernissa-
ge am 22. Juli um 17.30 Uhr).

Musik liegt in der Luft
Ob vor dem neuen Musikpavillon 
bei den Kurkonzerten im Kur-
park, Sisipark und Kaiserpark 
– musikalische „Appetithappen“ 
bringen alle Besucher in Ope-
rettenstimmung. Einen kleinen 
Überblick bietet die danebenste-
hende Infobox.

Blumenpracht und Musikgenuss vereint die Landesgartenschau in Bad Ischl in 
den nächsten Wochen auf ganz besondere Weise.                 Foto: LGS

MUSIK-HIGHLIGHTS

Musikkapelle Puchkirchen 
So., 12. 7., 16 Uhr, Bühne im Sisipark

Gartler-Frühschoppen 
So., 19. 7., 11 Uhr, Bühne im Sisipark

Bluatschink 
Sa., 25. 7., 15 Uhr, Bühne im Sisipark

Wienerhorn-Ensemble 
So., 26. 7., 11 Uhr, Café Kaiserpark

Cobario 
Mi., 29. 7., 16.30 Uhr, Bühne im 
Sisipark

„Märchenmond“ 
Fr., 31. 7., 19.30 Uhr, Kaiserpark

Jazz Brunch 
So., 2. 8., 11 Uhr, Café Kaiserpark

Detailinfos: www.badlischl2015.at 

NACHT DES GARTENS

Kräutermagie und 
Blasmusikklänge
KLAFFER. Kräuterklänge im Bio-
Heilkräutergarten gibt es am Sams-
tag zur langen Nacht des Gartens. 
Gemeinsam mit Kräuterfee Brigit-
te können die Besucher zuerst in 
die mystische Welt der Hexenkräu-
ter und Zauberp� anzen eintauchen 
und altes Wissen neu entdecken. 
Anschließend spielt die Musik-
kapelle Klaffer im wunderbaren 
Ambiente des Heilkräutergar-
tens zum Dämmerschoppen auf. 
Für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt, Picknickdecke mitbringen. 
Bei Schlechtwetter entfällt die 
Veranstaltung.

Inmitten von duftenden Heilkräutern spielt die Musikkapelle auf.  Foto: bio-austria.at

TERMIN

Samstag, 4. Juli
Kräutergarten Klaffer
18 Uhr: Gratisführung durch den 
Heilkräutergarten mit Kräuterfee 
Brigitte
19 Uhr: Dämmerschoppen mit der 
Musikkapelle Klaffer und Humorist 
Konrad Stockinger (freiw. Spende)

RADSPASS

E-Bike-Boom ist 
nicht aufzuhalten
OÖ. Mehr als 50.000 E-Bikes wur-
den 2014 in Österreich verkauft – 
Tendenz stark steigend. Im Bereich 
der City- und Trekkingbikes ist be-
reits jedes dritte Fahrrad mit elektro-
nischem Hilfsmotor unterwegs. Die 
Modellvielfalt wird aber von Jahr 

zu Jahr größer. Auch die Technik 
wird zunehmend zuverlässiger, seit 
sich Weltkonzerne wie Bosch oder 
Yamaha mit dem Thema beschäf-
tigen. Die technische Entwicklung 
bei den Akkus erlaubt mittlerweile 
Reichweiten von mehr als 100 km.
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Neues Kursprogramm 
online! 2015/2016

Anmeldungen ab sofort: 
www.vhsooe.at
Anmeldungen ab sofort: 

Leben

Europäischer 
Freiwilligendienst

» Ich weiß überhaupt noch 
nicht, was ich jetzt nach der 
Schule machen soll. Alle haben 
schon was, nur ich bin völlig 
planlos. Bitte helft mir? »

Fina, 18

Hallo Fina!

Eine sinnvolle Überbrückung kann 
zum Beispiel der Europäische 
Freiwilligendienst (EFD) sein, der 
Teil des EU-Programms Erasmus+: 
Jugend in Aktion ist. Sehr wertvoll 
sind die persönlichen Erfahrungen, 
die du dabei sammeln kannst. Gut 
ist auch, dass es keine speziellen 
Voraussetzungen gibt und dich der 
Einsatz fast nichts kostet. Der EFD 
ermöglicht dir das Entdecken einer 
anderen Kultur, wobei du ganz ne-
benbei eine fremde Sprache erlernst 
bzw. vertiefst. Darüber hinaus kannst 
du in Ruhe darüber nachdenken, was 
du danach machen möchtest. Zurzeit 
gibt es viele EFD Projekte – mit denen 
du gleich im Juli, September oder 
auch Oktober starten kannst – wie 
zum Beispiel im Sozialbereich in 
Rumänien. Mehr Informationen dazu 
bekommst du bei der Regionalstelle 
EU-Programm ERASMUS+: Jugend in 
Aktion, offi ce@4yougend.at, Kenn-
wort: EFD. Weitere Auslandsinfos 
fi ndest du unter www.jugendservice.
at/internationales. Bei Fragen wende 
dich einfach an das JugendService in 
deiner Nähe.
.

Christa 
Grammer
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

NEUFELDEN. Das einzige erhal-
tene Instrument des Linzer Or-
gelbauers Joseph Richter ist nicht 
nur das Herzstück der St. Anna-
Kirche in Steinbruch, sondern 
auch des Musiksommers, der seit 
über 30 Jahren Musikliebhaber 
aus nah und fern anlockt.

Seit dem Jahr 1778 steht die 
Richter-Orgel in der Steinbruch-
Kirche, die selbst Anfang des 16. 
Jahrhunderts erbaut wurde. 1981 
wurde das einzigartige Barockin-
strument sorgfältig renoviert, teil-
weise umgebaut und feierlich ein-

geweiht – damit war 
der Grundstein für 
den jährlichen Orgel-
sommer gelegt. Auch 
heuer treffen sich wie-
der jeden Sonntag im 
Juli in- und ausländi-
sche Künstler in der 
kleinen Filialkirche 
der Pfarre St. Peter, 
um hier Konzerte auf 
historischen Instru-
menten zu geben. 
Der künstlerische 
Leiter des Musiksom-
mers, Gustav Auzinger, wird eben-
falls zu hören sein: Er spielt am 26. 

Juli gemeinsam mit Martina Scho-
besberger ein Konzert für Orgel 
und Cembalo. Am selben Tag gibt 
es auch das feierliche Hochamt 
zum Patroziniumsfest. Das Vokal-
ensemble Voices aus Linz wird die 
Missa „Dixit Maria“ von Hans Leo 
Hassler singen.   -m.g.-

TERMIN

Konzerte am 5. Juli, 12. Juli, 19. 
Juli, 26. Juli, jeweils um 16 Uhr; 
feierliches Hochamt zum Patrozini-
umsfest am 26. Juli, 9.45 Uhr.
St. Anna-Kirche, Steinbruch 
(zwischen Neufelden und St. Peter)

Gustav Auzinger lässt 
die einzigartige Richter-

Orgel erklingen.  
Foto: Gahleitner

ORGELSOMMER

Historische Musik 
in alten Gemäuern

Die St. Anna-Kirche in Steinbruch 
wird im Juli wieder zum Treffpunkt 

für Musikliebhaber. 
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TIPS-JUGENDREDAKTIONS-WORKSHOP 

Letzte Chance einen Platz 
zu ergattern 
LINZ. Schreibbegabte und enga-
gierte Jugendliche im Alter zwi-
schen 17 und 21 Jahren haben 
noch bis 6. Juli die Möglichkeit 
sich für den Tips-Redaktions-
Workshop zu bewerben.

Von 24. August bis 4. September
erhalten die Teilnehmer des 
Workshops Einblicke in die Re-
daktionsarbeit, lernen verschie-
dene journalistische Textfor-
men kennen und machen eine 
Exkursion ins Druckzentrum 
nach Pasching. Danach arbeiten 
sie gemeinsam an der 16-sei-
tigen Zeitung „Young at Art“, 
die an alle Schulen in Oberös-
terreich verteilt wird. Letztes 
Jahr waren 15 engagierte Ju-

gendliche mit dabei. Wer 
heuer seine Chance nüt-
zen will, schreibt ein-
fach eine E-Mail mit 
Bewerbung und Textpro-
be (Bericht, Kommentar, 
Reportage etc. – dabei 
kann es sich auch um einen 
Schulaufsatz handeln) an 
jugendredaktion@tips.at 
und mit etwas Glück 
ist man dabei. 

INFOS

Workshop: 24. August bis 4. 
September, Tips Linz, Leonfeld-
ner Str. 2–4, 4040 Linz
Bewerbung: Lebenslauf mit 
Textprobe an 
jugendredaktion@tips.at
Anmeldeschluss: 6. Juli

gendliche mit dabei. Wer 
heuer seine Chance nüt-
zen will, schreibt ein-
fach eine E-Mail mit 
Bewerbung und Textpro-
be (Bericht, Kommentar, 
Reportage etc. – dabei 
kann es sich auch um einen 
Schulaufsatz handeln) an 
jugendredaktion@tips.at 
und mit etwas Glück 

24. August bis 4. 
September, Tips Linz, Leonfeld-
ner Str. 2–4, 4040 Linz

 Lebenslauf mit 

jugendredaktion@tips.at
 6. Juli

Seine eigenen Artikel in der 
Zeitung lesen – der Work-
shop macht‘s möglich!

ST. MARTIN. Wie man Bio-Nudeln 
selbst herstellt und diese zu schnel-
len, gesunden Gerichten veredelt, 
zeigt Biobäuerin Regina Oberpeil-
steiner bei einem Workshop am 
Freitag, 3. Juli (19 bis 21 Uhr) auf 
ihrem Hof in St. Martin (Kobling 
10). Das Bio-Dinkelmehl und Bio-
Weizenmehl kommt aus einer Mühl-
viertler Mühle und wird zu Lasagne-
blättern und Nudeln verarbeitet, die 
mit Kräutern und Gemüse eingefärbt 
werden. Auch bei den Soßen lässt 
sich die Biobäuerin vom aktuellen 
Angebot im Gemüsegarten und auf 
den Wiesen rund ums Haus leiten.
Anmeldungen für den Nudel-Koch-
kurs sind unter Tel. 0664/5098 453, 
regina14@gmx.at möglich.  

KOCHKURS

Bio-Nudeln 
selbst gemacht

Selber kochen ist der 
erste Schritt zum besser Essen.

Mein Flug wurde abge-
sagt. Habe ich Anspruch 
auf Entschädigung?

Im Flugverkehr kommt es leider 
immer wieder zu Verspätungen, 
Überbuchungen oder Annullie-
rungen von Flügen. Die EU-Flug-
gastverordnung regelt in diesen 
Fällen etwaige Entschädigungs-
ansprüche der Konsument/-innen.

Wenn die Airline den Flug kurzfristig  
annulliert und keinen Ersatzflug 
innerhalb gewisser Zeiten anbietet, 
haben Sie nach der EU-Fluggast-
verordnung Anspruch auf Entschä-
digung in Höhe von 250 bis 600 
Euro – abhängig von der Flugstrecke. 
Keinen Anspruch auf  finanzielle 
Entschädigung haben Sie, wenn die 
Flugabsage durch außergewöhnliche 
Umstände bedingt ist, wie politische 
Instabilitäten, Terrordrohungen, Stür-
me, Schneetreiben usw.

Wenn Sie wegen Überbuchung 
nicht wie geplant fl iegen können, 
haben Sie Anspruch auf Entschä-
digung. Daneben hat der nicht-
beförderte Fluggast das Wahlrecht 
zwischen der vollständigen Rück-
erstattung des Preises oder der 
schnellstmöglichen anderweitigen 
Beförderung zum Endziel oder 
einer Umbuchung zu einem geeig-
neten späteren Zeitpunkt.
Bei einer Verspätung ab fünf 
Stunden können Sie von der 
Flugbuchung zurücktreten und die 
Rückerstattung des Ticketpreises 
verlangen. 

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. Eva
Jaksch

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater

Seit dem Anfang des Anfangs 
gibt es die Minions: kleine, 
gelbe Helferlein, deren einziger 
Existenzgrund ist, einem Böse-
wicht zu Diensten zu stehen. Als 
all ihre Meister jedoch zerstört 
wurden, zogen sie sich in die 
Antarktis zurück und verharrten 
dort in Depression – bis schließ-
lich in den Sechziger Jahren der 
mutigste Minion und zwei Ge-
fährten den Entschluss fassen, 
einen neuen Meister § nden zu 
gehen. Und so machen sie sich 

auf zu einer Bösewicht-Conven-
tion. Dort laufen sie der verrück-
ten Super-Bösewichtin Scarlett 
Overkill und ihrem Ehemann, 
dem Wissenschaftler Herb 
Overkill in die Arme. Sie will 
die erste weibliche Oberböse-
wichtin werden und die kleinen 
gelben Helferlein für ihre § nste-
ren Pläne missbrauchen.

KINOTIPP

Minions (3D)

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 2. Juli bei Star Movie
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Erich Lukas, Hauben- und Sternekoch
und Restaurantbesitzer.

KÖNNEN NUDELN DIE
WELT VERÄNDERN?

Höchste Qualität ist das Ziel –
und der umweltbewussteUmgang
mit Ressourcen dabei der An-
spruch.Wolf zeigt beeindruckend,
wie dieser Spagat gelingen kann.

Schönzusehenwie inderheutigen
globalen Welt mit all den Preis-
kämpfen ein Burgenländisches
Unternehmen gegen den Strom
schwimmt und deutliche Investi-
tionen auf sich nimmt um unsere
Natur zu schützen. Als eines von
ganz wenigen Nahrungsmittel-
produzenten schafft es Wolf
seinen CO2 Ausstoß auf ein
Minimum zu reduzieren. Dies
gelingt durch die neu gebaute
Biogasanlage, die die erzeugte
Wärme zum Trocknen und zur
Stromerzeugung nutzt und dabei
auf nachwachsende Ressourcen
zurückgreift. Abgerundet wird
das Wolf‘sche Konzept Konzept
durch Rohstoffe aus der Region
– kurze Transportwege gleich
wenig CO2. Außerdem: Je
frischer ein Rohstoff in die Ver-
arbeitung kommt, desto besser
schmeckt das Ergebnis. Und das
ist für mich als Haubenkoch noch
immer daswichtigste: Grandioser
Geschmack.

Anzeige

Gefüllte Krennudeln
(für 4 Portionen)

Zutaten: Nudelteig: 20 dag glat-
tes Mehl, 1 großes Ei, 1 Dotter, 1 TL 
Salz, 2 EL Öl; Füllung: 1 kl. Zwiebel, 
2 dag Butter, 5 dag Schinken, 20 
dag Topfen, 3 dag Kren, 2 Dotter, 
gehackte Petersilie, Salz; weiters: 
2 Dotter zum Bestreichen, Salz, 8 
dag Butter zum Übergießen, Kren 
und Schnittlauch zum Bestreuen.
Zubereitung: Für den Nudelteig 
Mehl und Salz vermengen und mit 
Ei, Dotter, Öl und vier Esslöffel lau-
warmem Wasser rasch verkneten. 
Teig in eine Klarsichtfolie wickeln 
und bei Zimmertemperatur zirka  
1/2 Stunde rasten lassen. Für die 
Füllung die Zwiebel fein hacken 
und in Butter anrösten. Den 
Schinken in feine Würfel schneiden 
und mit der Zwiebelröstung, dem 
Topfen, dem geriebenen Kren 
sowie dem Dotter, der Petersilie 
und dem Salz vermengen. Den Teig 
auf der bemehlten Arbeitsfl äche 
dünn ausrollen. Mit einem runden 
Ausstecher (mindestens 9 cm 
Durchmesser) zirka 25 Scheiben 
ausstechen und mit dem verquirl-
ten Dotter bestreichen. Mit je ei-
nem Teelöffel Füllung belegen und 
zusammenklappen. Die Ränder mit 
einer Gabel gut zusammendrü-
cken. Die Krennudeln in einem gro-
ßen Topf mit Salzwasser für etwa 
acht Minuten leicht wallend offen 
kochen lassen. Anschließend gut 
abtropfen lassen. Butter in einer 
Pfanne zerlassen und die Krennu-
deln darin kurz durchschwenken. 
Auf großen Tellern anrichten und 
mit frisch geriebenem Kren sowie 
frisch geschnittenem Schnittlauch 
bestreuen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Manuela Mair, 4716 Hof-
kirchen. Sie erhält dafür 20 Euro 
Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Her-
renstraße 1, 4320 Perg oder per 
E-Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte

Rezept-Tips

sab-reisen Rohrbach, Stadtplatz 3, Tel. 07289 / 8510, rohrbach@sabtours.at

Die neuen

Rohrbacher
Reisenotizen 2015/16!
Busreisen Herbst/Winter ab/bis Rohrbach

Nähere Infos unter www.rohrbach-reisen.at

Heute in Ihrer Tips-Ausgabe:

Seefestspiele Mörbisch
26. - 27. Juli 2015 (2 Tage)
„Eine Nacht in Venedig“
Leistungen: Busfahrt, 1x HP im *** Hotel in Klingenbach, Eintritt der Kat. 3,
Schifffahrt Neusiedlersee, Reisebegleitung

Großglockner
06. August 2015 – Tagesfahrt
Leistungen: Busfahrt, Mautgebühr

Schladming – Planai – Reiteralm
08. - 09. August 2015 (2 Tage)
Ramsau – Dachstein
Leistungen: Busfahrt, 1x HP im *** Hotel, Berg- und Talfahrt Dachstein
und Planaibahn, Mautgebühr, Reisebegleitung

Legoland – Günzburg/Deutschland
12. August 2015 – Tagesfahrt
Kinder bis 16 Jahre: Euro 55,-
Leistungen: Busfahrt, Tageseintritt Legoland, Reisebegleitung

Musical „MOZART“
27. September 2015, 08. / 29. November 2015
Raimundtheater/Wien – 18:00 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Musicalkarte der gewählten Kategorie

Schönste Nationalpark‘s Kroatien‘s
03. - 07. Oktober 2015 (5 Tage)
Plitvicer Seen – Paclenica Nationalpark – Krka Wasserfälle
Leistungen: Busfahrt, 4x HP im ***+ Hotel, Eintritte in die Nationalpark`s,
Stadtführung Sibenik, 2x Mittagsimbiss, Reisebegleitung

„Kroatisches Kalifornien“
18. - 22. Oktober 2015 (5 Tage)
Dubrovnik – Medjugorje – Mostar – Makarska Riviera – Mandarinenernte
Leistungen: Busfahrt, 4x HP im **** Hotel, örtl. RL, Bootsfahrt, 1x Mittag-
essen, 1 Sack Mandarinen, Ausflüge lt. Programm, Reisebegleitung

Fahrt in‘s Blaue
02. - 05. November 2015 (4 Tage)
Gesellige Reise zum Saisonschluss
Leistungen: Busfahrt, 3x HP im **** Hotel inkl. Getränke zum Abendessen,
ganztägiger Ausflug inkl. Getränke und Mittagessen, halbtägiger Ausflug in
die Umgebung, Reiseleitung

Therme Moravske – Slowenien
11. - 15. November 2015 (5 Tage)
Leistungen: Busfahrt, 4x HP, Bade- und Saunaeintritt, Ausflüge
lt.Programm, Reisebegleitung

Musical „MARY POPPINS“
15. November 2015 – Tagesfahrt
Theater Ronacher/Wien – 16.00 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Musicalkarte der gewählten Kategorie

Tagesfahrt Therme Erding
21. November 2015 & 29. Dezember 2015 (Weihnachtsferien)
Leistungen: Busfahrt, Eintritt in das Thermen- Wellen und
Rutschenparadies

Musical„Ich war noch niemals in NY“
22. November 2015 – Tagesfahrt
Deutsches Theater/München – 14:30 Uhr
Leistungen: Busfahrt, Musicalkarte der gewählten Kategorie

219,--219,--€

Dubrovnik – Medjugorje – Mostar – Makarska Riviera – Mandarinenernte

415,--415,--€

46,--46,--€

Schladming – Planai – Reiteralm       139,--139,--€

269,--269,--€

Legoland – Günzburg/Deutschland      69,--69,--€

339,--339,--€

119,--119,--€

Schönste Nationalpark‘s Kroatien‘s 
398,--398,--€

BUCHUNG UND INFORMATION: 07289/8510 DW-6470
4150 Rohrbach, Stadtplatz 3,www.rohrbach-reisen.at, buscenter.rohrbach@sabtours.at

Rohrbacher Reisenotizen
Busreisen Herbst/Winter 2015/16

21. November 2015 & 29. Dezember 2015 (Weihnachtsferien)

58,--58,--€58,--58,--€€
ab122,--122,--€122,--122,--€€

ab

abMusical „Ich war noch niemals in NY“           110,--110,--€

© Großglockner Hochalpenstraßen AG

EISKALT ERWISCHT

LT1 verwöhnt ganz 
OÖ mit Gratiseis
Mit LT1 und dem Eisdieler die 
volle Ladung Gratiseis gewin-
nen.

Wenn’s heiß hergeht, kühlt das 
Landes-TV LT1 ganz Oberös-
terreich ab.  Man überrascht die 
Arbeitskollegen, Freunde oder 
gleich die ganze Familie. Ein-
fach bis 31. Juli eine E-Mail an 

eiskalterwischt@lt1.at oder per 
Post an LT1 Privatfernsehen 
GmbH, Industriezeile 36, 4020 
Linz, senden, wer eiskalt er-
wischt werden soll und warum. 
LT1 kommt dann mit der vollen 
Ladung leckerem Eis zu den Ge-
winnern ins Büro, auf die Bau-
stelle oder zur privaten Grill-
party. Mehr Infos gibt es unter: 
www.lt1.at Anzeige

LT1 überrascht die Landsleute wieder mit leckerem Eis. Foto: LT1

FRÜHSCHOPPEN

Der Tag der Tracht
ROHRBACH. Die Schuhplattler- 
und Volkstanzgruppe und die 
Stadtmusikkapelle laden zum 
Frühschoppen und Trachtensonn-
tag, am 5. Juli, in den Pfarrhof ein. 
Neben kulinarischen Köstlichkei-
ten warten auch musikalische Oh-
renschmäuse. Der Frühschoppen 
ist bei jeder Witterung. Zünftig-trachtig wird es am Sonntag.
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Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Der Wert-Gutschein kann für alle Leistungen des 
Panorama Hotel Leidingerhof eingelöst werden; 
zum Beispiel für 3 Übernachtungen für zwei 
Personen in einer Suite, Panorama´s Genuss Früh-
stücksbu� et, 3-gängiges saisonales Abendmenü, 
Benutzung des Wellnessbereich, Bademäntel 
und Badetücher, zwei Teilmassagen zu je 30 min., 
kostenloses Wlan.

Anbieter und Garantie:
Panorama Hotel Leidingerhof
Obergaisberg 7
5310 Mondsee
www.panorama-leidingerhof.at

Mindestgebot, 

Gutschein im Wert von: € 720,-Mindestgebot, 
€ 360,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 05.07.2015, um 20 Uhr.

Diese Woche kommen zwei
720-Euro-Gutscheine
für das Panorama Hotel
Leidingerhof in Mondsee
unter den Hammer

FERIENPROGRAMM

Ritter, Gaukler und Drachen prägen 
das Linzer Stadtbild beim Ritterfest
LINZ. Pünktlich zu Ferienbeginn 
veranstaltet der Familienbund 
sein traditionelles Linzer Ritter-
fest. Bei freiem Eintritt können 
Kinder und ihre Eltern in die 
Welt des Mittelalters eintauchen.

Am ersten Samstag in den  Ferien, 
11. Juli, ziehen wieder Ritter, 
Gaukler, Bogenschützen und 
Drachen durch Linz. 400 Künst-
ler und Mitwirkende werden die 
Linzer Innenstadt und das Schloss-
gelände ins Mittelalter zurück-
versetzen.
„Um 10 Uhr startet der große 
Umzug über die Linzer  Landstraße, 
dann geht es bei den Ritterturnie-
ren am Hauptplatz gleich heiß 
her“, erläutert  OÖ Familienbund-

Landesobmann Thomas Stelzer. 
Auch danach wartet auf die Be-
sucher ein abwechslungsreiches 
Programm. Das Schlossgelände 
verwandelt sich in einen Trai-
nings-Parcours für Kinder, die 

sich im Bogenschießen üben und 
die Knappenlehre durchlaufen 
können. Das Schlossmuseum kann 
bei freien Eintritt besucht werden 
und es werden Führungen durch 
die Waffensammlung angeboten. 

Alle, die hoch hinaus wollen, ha-
ben Gelegenheit, an Turmführun-
gen im Landhaus teilzunehmen.

Gewinnen
An den Ständen des Familienbun-
des gibt es während des Festes tolle 
Preise zu gewinnen, als Hauptpreis 
winkt ein Familienurlaub im Euro-
thermenResort Bad Schallerbach.
Drüber hinaus sind alle Besucher 
eingeladen, ihren Tag am Ritter-
fest mit einem Kurzvideo zu do-
kumentieren. Für das spannendste 
Video gibt es eine Playstation 3. 
Die Videos müssen an presse@
ooe.familienbund.at geschickt 
werden. Einsendeschluss ist der 
30. August. Infos auf der Webseite 
des OÖ Familienbundes und unter 
0732/60306018

Für Kinder gibt es am Ritterfest viel zu erleben.

Foto: Ronald Posch
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 1. Juli

ab 11:12 Uhr Steinbock – 
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Kräuter sammeln; Früchte ern-
ten, einlagern oder konservieren; Heu 
machen; Fruchtp� anzen, Fruchtgemüse 
und Kräuter setzen; Brot backen; Butter 
rühren; Wohnung lüften; Nagelp� ege

Ungünstig: Kompostarbeiten

Siehe auch morgen

DO 2. Juli

(04:20 Uhr) – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter 
(Wurzeln) sammeln (nachts); Unkraut 
jäten; Jauche wirkt bei Steinbockmond; 
Klauenp� ege bei Haustieren; Heilsalben 
herstellen; heilende Bäder; mit dem Ab-
stillen beginnen 

Ungünstig: Operationen, Zahnbehand-
lungen; Impfungen; Chemische Reinigung

FR 3. Juli

ab 14:25 Uhr Wassermann – 
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Wurzeln sammeln; Salben zu-
bereiten und abfüllen; Zimmerp� anzen 
p� egen; generell gute Zeit für Hausputz; 
einkochen und konservieren; Entschla-
ckungskur beginnen; Hautp� ege; Haus-
haltspläne

Ungünstig: Impfungen; chemische Rei-
nigung 

SA 4. Juli

aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, 
Unterschenkel

Günstig: Unkraut jäten; Beeren und 
Früchte ernten; Reparaturen im Haus-
halt; Ordnung in Schränken und Schub-
laden machen; gründlich lüften; Mas-
sagen; Warzen entfernen, Hühneraugen 
entfernen; Kosmetik; Reisen

Ungünstig: P� anzen gießen

SO 5. Juli

ab 16:24 Uhr Fische – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel – Siehe gestern

MO 6. Juli

aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Günstig: Brennnesseln sammeln; P� an-
zen gießen, auch anhaltend wässern; 
Blattgemüse- und Salate ernten; Kom-
posthaufen bearbeiten; Rasen mähen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Haus-
putz; Wäsche waschen; Fenster putzen; 
Schlachttag; Salben herstellen; Bewer-
bungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten, Fußre� exzonenmassa-
ge; Zahnbehandlungen

Ungünstig: Nagelp� ege; Operationen 

DI 7. Juli

ab 18:40 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen 

Siehe gestern

MI 8. Juli

aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, 
Augen, Ohren 

Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; al-
les, was schnell wachsen soll, säen; Obst-
bäume pfropfen, schneiden; Einkochen 
und Konservieren; Einfrieren von Lebens-
mitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster 
putzen; Wohnung ausgiebig lüften; alle 
Ausbesserungsarbeiten sind begünstigt 

Ungünstig: Genussmittel

DO 9. Juli

ab 21:50 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, 
Augen, Ohren

Siehe gestern

JETZT

GRATIS
HOLEN!

Die Hefte liegen bei folgenden Partnern auf:D

JETZT

GRATIS
HOL
ATIS
LEN!

VOLL IDEEN VOLL FUN VOLL SPAREN
LIFE RADIO FERIENSCHECKHEF

T 2015
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DONAUSTEIG-WANDERBUCH

Strudengau-Gipfelsturm
OÖ. Wer den Donausteig in 
kleinen Etappen kennen ler-
nen will, sollte sich das neue 
Donausteig-Wanderbuch zu-
legen. Mit zehn 2-Tagestouren 
und vier Rundrouten um Linz 
ist das Buch der ideale Begleiter 
im Wandergepäck. 

Außerdem enthalten: Tipps für 
die Anreise und den Rücktrans-
port sowie zahlreiche andere or-
ganisatorische Infos. 
Diesmal wird der Rundweg 
„Grein – Stillensteinklamm –  
Grein. Durch den wilden Stru-
dengau – Gipfelsturm durch das 
Mühlviertler Hügelland“ mit 
Nächtigung in Bad Kreuzen vor-
gestellt. 
Die Wanderung führt am ersten 
Tag von Grein über den Kalva-
rienberg zur Gießenbachmühle. 

Hier be� ndet sich der Start durch 
die Stillensteinklamm. Der Gie-
ßenbach ermöglichte seit frü-
her Zeit die Nutzung der Was-
serkraft, unter anderem für die 
Scheiterschwemme. Die zweite 
Tagestour führt in den Ort Bad 

Kreuzen, der für sein Kneipp-
kurzentrum bekannt ist. Beein-
druckend ist der Weitblick vom 

Bergfried der Burg Kreu-
zen bis nach 

Grein  zu r 
Burg Clam. 

Ü b e r  d i e 
Wolfsschlucht, 

eine der Top 
10 Natur-High-

lights des Do-
nausteiges, geht 

es zur Gobelwarte, 
einer der sieben Donausteig-Gip-
fel, und zurück nach Grein.

Die Gießenbachmühle blickt auf eine 
200-jährige Sägewerkstradition zurück.

INFOS

Preis: € 14,90; Versand: € 1,95
ISBN: 978-3-85358-022-6
erhältlich: in allen Tips-
Geschäftsstellen, im Buchhandel, 
auf www.donaushop.at und auf 
www.amazon.at

Bergfried der Burg Kreu-
zen bis nach 

Grein  zu r 
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Gesundheits-Tips

Bewegung und Krebs

Studien belegen, dass regelmäßige 
Bewegung das Erkrankungsrisiko 
von Brust- und Darmkrebs bis zu 25 
Prozent senkt. Positive Ergebnisse 
gibt es auch für Prostata-, Nieren- 
und Lungenkrebs. Hauptziel ist es, 
zumindest 150 Minuten wöchentlich 
körperlich aktiv zu sein. Dabei zählt 
alles, was mit Muskelkontraktion 
und Energieverbrauch verbunden ist: 
Wandern, Schwimmen, Tanzen, Lau-
fen, Ballspielen, aber auch berufl iche 
Aktivitäten bis hin zum häuslichen 
Betätigungsfeld wie Rasenmähen 
oder Schneeschaufeln. Es gibt aber 
auch „Nebenwirkungen“ für den 
gesamten Körper: Weniger Blutdruck, 
mehr Atemvolumen und Sauerstoff, 
Abbau von Fett und vieles mehr. Als 
erster Schritt ist es wichtig, den Alltag 
zu aktivieren: Kurze Strecken gehen 
oder mit dem Rad fahren und auf den 
Lift verzichten. Bewegung wird, nach 
den persönlichen Möglichkeiten, 
auch nach einer Krebserkrankung 
immer wichtiger. Es gibt Einzel-
studien die nachweisen, dass der 
Wiederauftritt der Erkrankung bei 
Patienten mit Bewegungsprogramm 
deutlich geringer ist. Wenn diese 
Ergebnisse noch bestätigt werden, 
wird „Bewegung als Medikament“ 
für die Gesundung besonders wichtig 
sein. Aktuelle Broschüren zum Thema 
Krebs und Bewegung sowie weitere 
wichtige Ratgeber gibt es kostenlos 
bei der Krebshilfe.

Josef Thaler,
Krebshilfe OÖ

Infos und Broschüren gibt es bei: 
Österreichische Krebshilfe OÖ, Har-
rachstr. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at   Anzeige

Im Schritt, Marsch! An gleich zwei Marschwertungen nahmen die 
Musiker von Aigen-Schlägl an den letzten Wochenenden teil: Als Gastkapelle 
in Mattighofen (Bezirk Braunau) erspielten sie sich unter Stabführer Georg 
Mittermaier ein Ausgezeichnet (Bild). Beim Heimspiel in Hofkirchen gab es 
einen Sehr Guten Erfolg (jeweils in der Leistungsstufe D).    Foto: Reiter

Life Kinetik-Kurs startet
ALTENFELDEN. Wie man durch 
einfache Übungen Synapsen 
im Gehirn aufbaut und somit 
leistungsfähiger und körperlich 
geschickter wird, zeigt Life Kinetik-
Trainer Günter Zeller. Am Dienstag, 
7. Juli (19.30 Uhr), gibt es bei 
einem kostenlosen Workshop im 
Pfarrzentrum Altenfelden mehr 
Infos zu diesem Gehirnentfaltungs-
programm. Der Kurs selbst startet 
dann am 28. Juli (sechs Einheiten). 
Der Trainingsschwerpunkt l iegt 
bei Schülern und Senioren. Anmel-
dung und Infos: Tel. 0676/8855 
92310, guenterzeller@aon.at.

Büchereiteam unterwegs
KLEINZELL. Der jährliche 
Bücherei-Ausfl ug führte die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter 
dieses Mal nach Ottensheim und 
Wilhering. Mit der Fähre ging 
es über die Donau und dann 
zum Zisterzienserstift Wilhering, 
wo Pater Wolfgang die Gruppe 
durch das Stiftsgymnasium, die 
Stiftskirche und den Kreuzgang 
führte. 

KURZ & BÜNDIG

Lichterlabyrinth Jeden Dienstag im Juli beleuchtet der Labyrinthe-Verein 
Hofkirchen zum Sonnenuntergang das Pfl anzenlabyrinth. Dazu gibt es ein 
kleines, stimmiges Rahmenprogramm und ein Feuer am Vorplatz. Termine: 7., 
14., 21. und 28. Juli. Eintritt: freiwillige Spenden (www.labyrinthe-hofkirchen.at)
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Aktuelle News 
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Trapezbleche &
Sandwichpaneele

www.o-metall.com

Täglich neue
Sonderposten!

AM STEG 15
A-4551 RIED IM TRAUNKREIS

+43 7588 30850-99

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–
neues Heu  zu verkaufen

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

Entrümpelung/Räumung
 0699-12621762

Gesucht: MILITARIA von 1850-
1950! 0676-3416255.

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

Moldau-Paddeltouren
Rafty SUMAVA in Vyssi Brod,
Grenzübergang Weigetschlag
 +420-774149681
www.lodevyssibrod.cz/de

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie...
 0800-601197, gebührenfrei

Erstklassige Hellseherin
 0900-400890 (1,81/min)

Aktion Luftbetten, Natur-
betten www.waluma.at
0732-330239

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

www.boot1.at

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0664/
8157715

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129
Sie planen ein HAUS?
Wir helfen Ihnen mit: Architekt,
Baufirma, installierte Haustech-
nik, Fenster, Fliesen, Bad usw.
Alles aus einer Hand
 0732-770766
www.redjack.at
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Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Mama, Papa, Nicole, Ralf, Martina, Lara,
Christoph und Susanna

VIELE BUSSIS...
DIE MÜCKSTEINS

Kaum zu glauben aber wahr, 
die Mama wird 50ig Jahr.

Für dein weiteres
halbes Jahrhundert

wünschen wir dir viel Glück, 
Gesundheit und Liebe.

Du bist 30! 
Das ist ein Grund 

zum Feiern. 
Gesundheit, Glück und 

Sonnenschein 
sollen stets deine 

Begleiter sein. 
Sei umarmt, fühl dich geliebt, 

wir sind froh, 
dass es dich gibt!

Du bist 30!

Sei umarmt, fühl dich geliebt, 303030303030

Alles Gute
von eurer Familie

Alles Gute

Goldene Hochzeit 
und Mama´s 

70er.

Lieber 
Nico!

Alles Liebe und Gute zu deinem 6. Geburtstag 
wünschen dir Mama, Papa, Oma und Opa!

Wir gratulieren 

dir zur mit 

Auszeichnung 

bestandenen 

Lehrabschluss-

prüfung.

Von deiner Familie

Wir gratulieren Wir gratulieren Wir gratulieren Wir gratulieren Wir gratulieren 
Liebe Sarah!

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

 Kfz-zubehöR

 Pflanzen

 veRschenKe

 comPuteR

 beKleidung

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 28 bis KW 32/2015.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni

         Alles Gute 
                 zum Geburtstag        
               wünschen Mama,  
                 Papa und Jana

                 zum Geburtstag        
         Alles Gute
                 zum Geburtstag        
         Alles Gute
                 zum Geburtstag        
         Alles Gute
               wünschen Mama,  
                 zum Geburtstag        
               wünschen Mama,  
                 zum Geburtstag        
               wünschen Mama,  
                 Papa und Jana
               wünschen Mama,  
                 zum Geburtstag        
               wünschen Mama,  
                 zum Geburtstag        

                 Papa und Jana

Hurra, unser Fabian ist 

10 Jahr!

Deine Familie

Jacky, wir gratulieren dir 

zum 1. Platz beim 

Lehrlingswettbewerb!

Deine Familie

Wir sind so 

stolz auf dich! 

Gratulation zur 
LEHRABSCHLUSS-

PRÜFUNG 
für Maurer mit 
gutem Erfolg!

LIEBER TOBIAS!

Deine Familie

DEINE ENKELKINDER

wir wünschen dir
alles Gute zum 

80. GEBURTSTAG!

LIEBE OMA,

Lieber Fabian! 
Alles Gute zu deinem 
8.Geburtstag

wünschen dir deine 
Goli und Mike

Lieber Rene! 
Wir gratulieren 
dir zur Matura
mit gutem Erfolg! 

Mama, Eric, Oma & Opa

Liebe Sabrina! 
Heute möchten wir dir 
sagen, es ist schön, 
dass wir dich haben.
Alles Gute 
          zu deinem 18. Geburtstag 

wünschen dir
Mama, Papa und Alexander, 

Oliver, Oma und Opa

Liebe Sabrina!Liebe Sabrina!
Heute möchten wir dir 
sagen, es ist schön, sagen, es ist schön, 

wünschen dirwünschen dirwünschen dirwünschen dir
Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, Mama, Papa und Alexander, 

Oliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und OpaOliver, Oma und Opa

 

Alles Gute zur BESTANDENEN MEISTERPRÜFUNG    
                                   für das Handwerk Metalltechnik    
                                                    für Metall- und   
                                                    Maschinenbau. 

Familie Reiter     
     & Peherstorfer

LIEBE BIANCA, LIEBER WOLFGANG!!

LIEBE DORIS!! Herzlichen Glückwunsch für die mit Auszeichnung BESTANDENE LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG Gastronomiefachfrau und zu deinem 20. GEBURTSTAG. 
20. GEBURTSTAG.Familie Peherstorfer & Reiter 

Zur 
Diamantenen 

Hochzeit 
die besten Glückwünsche 

von euren Kindern, 
Schwiegerkindern, Enkel- u. 

Urenkelkindern, 
vor allem Glück und Gesundheit!
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Heizung

>> Kontakte

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Teppiche

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Urlaub/Reisen

>> Wasserbetten

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> KIA

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.
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Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Alle Services auch Online!
- Beratung
- Reparatur
- Verkauf
- Ankauf
- Entsperren
- Zubehör
- Ersatzteile
- OnlineSHOP
www.MobileWorld.at

Domgasse 4, 4020 Linz
Tel: 0732 / 946 222

info@mobileworld.at

Danke 
an alle, die 
Roswitha auf 
ihrem Lebensweg 
begleitet und 
unterstützt haben.

NIE WIEDER ALLEIN!!
Petra hilft: 0676/3112282

Partnervermittlung-Petra.at

SOMMERAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

Andrea, 36 J.,  hübsch und
schlank. Die letzten Jahre habe
ich sehr einsam verbracht. Wie-
der gemeinsam etwas unter-
nehmen, lachen, reden, mich
auf Dich freuen, Dein Lieblings-
essen für Dich kochen, mich in
deine Arme kuscheln und end-
lich wieder Liebe spüren.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Einsame Landwirtin, 57 J.,
sehr herzlich. Ich vermisse Zwei-
samkeit, miteinander reden, für
Dich kochen, Dich verwöhnen.
Ich bin mobil, nicht ortsgebun-
den. Du, gerne bis aktive 70 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Gerti, 65 J., WITWE, 
abends einsam vor dem Fernse-
her sitzen, alleine ins Bett zu
gehen, es wäre so schön, wie-
der zu zweit zu sein. Ich bin
mobil, nicht ortsgebunden und
könnte dir, gerne bis aktive 80
J., noch viel Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Karin,  30 Jahre, bin ein hu-
morvolles, bildhübsches Bau-
ernmädl mit echter Topfigur!
Amoreagentur - SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-5469019
Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!
LENA 41
romantisch, treu, sportlich, auf-
fallend hübsch, sehnt sich nach
einer liebevollen u. ehrlichen
Partnerschaft. Ich kann dir vie-
les geben, wenn du einen
Schritt auf mich zugehst und
anrufst:  0664-2201555
Partneragentur Julia

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at

WITWER LUKAS 58
humorvoll, fesch, einfühlsam,
kinderlieb, mit schönem Heim,
hofft dich hier zu finden! Ich
bin naturverbunden, liebe Gar-
teln, Tanzen, Therme, .. finaz.
gut gestellt, doch du an meiner
Seite fehlst!
 0664-2201555
Partneragentur Julia

Pelletbrenner ab € 1.990,-
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Pelletkessel 25kW
leicht gebraucht € 2.500,-.
0699-11102869.

www.single.pub

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin am
3. Juli von 8-17 Uhr! 2A-
Ware, Ausstellungsstücke, Mus-
termaschinen, Auslaufmodelle,
Transportschäden und Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Stern-
waldstraße 64, 4170 Haslach
0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Steirische Harmonikas, Bel-
tuna, neue Modelle eingelangt.
Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

SOS - Wer will mich? Suche ei-
ne einfache, liebe, treue 69-76-
jährige Witwe die noch an
Zweisamkeit denkt und viel-
leicht auch umzugsbereit wä-
re? Bin im 77. J. und noch ger-
ne mobil. Habe Haus und kl.
Garten. Fühlst du dich ange-
sprochen, würde ich mich auf
dein Echo freuen.  Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach unter 001/7798

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19, 4020 Linz,
 0732-791998
www.uhrenbörse1.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Bodenbeschichtung
Fugenlos, Kratzfest, UV-stabil,
Wasser- und Säurefest. Kosten-
lose Besichtigung vor Ort.
 0664-1404520
www.fucec.at

MEISTERBETRIEB
(für Fassaden-, Denkmal-
und Gebäudereinigung)
Dachbeschichtung
www.fucec.at
 0664-1404520

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote Laufend
07229-63062

Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Verkaufe einen original irani-
schen Ghom,  hohe Knoten-
dichte, Schafwolle auf Baum-
wolle, Größe: 376x290 cm,
klassisches Zentralmotiv, nur
Abholung, VB € 4.000,-
 0650-6350449

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Sommerurlaub am Lipno-
stausee, Südböhmen, CZ
Ermäßigte Preise für Kinder!
Wellnessbereich mit Hallenbad,
Terrasse mit Liegen, Sauna,
Dampfbad u.v.m. See 300 m,
Fahrradweg 300 m
Restaurant - Konditorei -
Terrasse.
Hotel Maxant, Frymburk
80, 38279, Tschechien
 +420-380-735-229
www.hotelmaxant.cz
Frymburk - Rohrbach nur 40 km

Aktion Wasserbetten
www.waluma.at 0732-330239

Ab heute 0650-3545104

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab sofort! Kaufe Gebraucht-
wagen aller Art.  0677-
61454412
Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Kaufe Gebrauchtwagen aller
Art.  0699-81500500

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Picanto 1.0/LX/Hot, Bj. 09,
46 kW, 31.500 km, mit AHK,
Pickerl bis April 2016, VB
4.400,-.  0664-6112372
(Lenzing).
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KFZ-VERKAUF

>> BMW

>> Citroen

>> Ford

>> Mini

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Immobilien

VERMIETUNG

>> Wohnungen STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

STELLENGESUCHE

>> Teilzeitjobs

>> Diverses Personal

Im
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Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

34 x in OÖ, NÖ und BGLD.

Die
besten

Jobsonlineline

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Jo
bb
ör
se

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

gratf rei. Stahl – und Metallbau Im Grenzwinkel

Unsere beiden Firmen Franz Feilmayr Stahl - und Metallbau 
GmbH & Golser GmbH Metalltechnik stellen jeweils

2 Metalltechniker – Stahlbau-
techniker – Lehrlinge

ein.

ANFORDERUNGSPROFIL:
• Qualifi kati on/Praxis: wirkliches Interesse am Lehrberuf und 
 an der Montagetäti gkeit
• Arbeitsort/Erreichbarkeit: das Unternehmen ist mit 
 einem öff entlichen Verkehrsmitt el großteils gut erreichbar
• Lehrverhältnisbeginn: ab Sommer/Herbst 2015

WAS SIE AUSZEICHNET:
Verläßlichkeit, Selbständigkeit

WIR BIETEN:
Arbeitszeit/Ausmaß/Dauer: Vollzeitbeschäft igung, Montag –
Donnerstag 06:00 bis 15:10 Uhr, Freitag 06:00 bis 12:15 Uhr

Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Entlohnung: gesetzliche Lehrlingsentschädigung

KONTAKT:
FRANZ FEILMAYR, Stahl - und Metallbau GmbH. 
Im Grenzwinkel 1, 4060 Leonding 
0732/30 76 39, offi  ce@feilmayr.at oder 
offi  ce@metalltechnik-golser.at

Schrift liche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen

ANGABEN DES UNTERNEHMENS GEMÄß 
GLEICHBEHANDLUNGSGESETZ:

Die Lehrlingsentschädigung für die Lehrstelle als Metalltechniker/
innen - Stahlbautechnik beträgt 560,12 EUR brutt o pro Monat.

geförderte 
Mietwohnungen

SChwArZenBerg/
BöhMerwALd

3 Zimmer, 86 m², 
HWB-ref. 21,7 kWh/m²a
mit Loggia und PKW-APL

neufeLden
3 Zimmer, 78 m²
2 Zimmer, 60 m² 
HWB: 44,2 kWh/m²a
mit Veranda, Terrasse 
und Tiefgarage 
Kleinwohnung, 31 m² 
mit Loggia u. PKW-APL
HWB-ref. 35 kWh/m²a

AuBerg/MKr.
3 Zimmer, 78 m²
4 Zimmer, 107 m²
HWB-ref. 45 kWh/m²a
mit Loggia und PKW-APL

St. uLriCh/MKr.
3 Zimmer, 90 m²
4 Zimmer, 89 m²
HWB: 39 kWh/m²a
mit Loggia und PKW-APL

oepping 

neuBAu!
erStBeZug!
2-, 3- und 4-Raum-
Wohnungen
von 62 bis 119 m²
mit Loggia und 
Einzelgarage
HWB: 21 kWh/m²a

Info:

4020 Linz
H.-Mazzetti-Str. 1
0732 / 69400-15
www.lebensraeume.at

BMW Z4 2.3i, 204 PS, EZ 7/
10, 24.400 km, schwarz metal-
lic, Leder beige, 18 Zoll Alu, Bi-
Xenon, Klimaautomatik, PDC
vorne + hinten, Multifunktions-
lenkrad, keyless entry, Inspekti-
on I (30.000 km Service) be-
reits gemacht, reines Schönwet-
ter-Fzg, unfallfrei, Top Zustand.
VB € 28.500,-  0699-
11110030

Cabrio der Woche!
DS3 Cabrio VTi 120 PS KZL mit
nur 750 km! Elektr. Cabrio-Ver-
deck! Starke & laufruhige Mo-
torisierung! Klimaaut., Einpark-
hilfe hinten, Tempomat, Blue-
tooth Freisprecheinrichtung,
CD-Radio mit USB- und AUX-
Eingang, HiFi-Paket, Alufelgen,
Mittelarmlehne, uvm. (LP
€ 23.250,-)
Jetzt nur € 16.990,- bar
od. monatl. ab € 199,-!!!
Pöchtrager Neufelden
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Ford KA Trend,  Bj. 09/
2010, 32.000 km, 69 PS
Benzin, 2. Besitz, Pickerl
bis September 2015, Kli-
maanlage, CD-Radio, el.
Fensterheber € 5.500,-
  0676-4878358

Mini Clubman D Austrian Chi-
li, EZ 8/2008, 109 PS, Diesel,
157.000 km, Pickerl neu, SR
auf Alu 17", WR auf Alu, 1a
Zustand, Garagenauto, kein
Rost, € 9.100,-. Standort: Ried/
Innkreis  0650-5719930.

Familie sucht kleine Landwirt-
schaft für BIO-Kräuterbau Be-
reich Freistadt bis Rohrbach.
 0664-73355618

Modernes Flachdachhaus zu
kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Unternehmerfamilie.at, 
0664-9969228.

ST. MARTIN/M.: Suche DRIN-
GEND Haus bis € 250.000,-!
AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-4922338.

Eigentumswohnung mit Loggia
zu kaufen gesucht. AWZ Immo-
bilien: Zentrumslage.at, 
0664-9969228.

Hartkirchen: gepflegtes
Haus, ca. 140 m² Wfl., HWB:
144 KW, VB: € 275.000,-.
WeinbauerREAL,
 0650-7705049

Reales Traumhaus
Sehr gepflegtes EFH in ruhiger
idyllischer Lage. Wfl. 200 m²
herrlicher Ausblick, Kamin,
Sauna uvm. Liebevoll gestalte-
ter Garten. HBW 123, fGEE
1,67. KP € 467.000,-. Eignet
sich auch gut als Feriendomizil.
 +43-676-7070679
ib@house-consult.com
www.house-consult.com

Eigentumswohnung oder Haus
für jeden leistbar? In 3-6 Jah-
ren möglich? Wir zeigen Ihnen
wie - vereinbaren Sie einen
kostenlosen Termin mit uns!
 0660-8102790 (ab 17:00)

Sie möchten Verkaufen oder
Vermieten? Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!  0650-
6222040, 0650-6775877
u.EDER Immobilien
www.u-eder.at

Lambach: 3-4 Zimmer Wohnun-
gen,  07247-50501

Falten weg in zwei Minuten!!
Vertriebspartner/innen
gesucht! Produktpräsentation
und Bewerbungformular unter
www.ohne-falten.at oder
 0664-5509602

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Weinstadl sucht Koch/Köchin
für 40Std./Woche, Arbeitszeit
14-23.00, 2 Tage Dienst, 2 Ta-
ge frei, Magdalenal sucht
Aushilfe, Lohn nach Vereinba-
rung,  0680-3133806

Nebentätigkeit in freier Mitar-
beit. Meinungsforschungsinsti-
tut sucht Testkäufer. Gute Ver-
dienstmöglichkeiten bei freier
Zeiteinteilung.
Info: www.concertare.de/tester

Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/
5 Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung möchte
sich seinen absoluten Lebens-
traum erfüllen. Suche seriösen
Neben- oder Hauptjob im
Nachtdienstbereich als Portier,
Telefonist oder Überwachungs-
dienstleister.   0677-
61461242

Rohrbach/OÖ: Mann sucht Job
jeder Art! Mit Telefon, Fax, In-
ternet oder Job mit Führer-
schein B (aber derzeit kein Au-
to!) oder Hilfsarbeit bei Abho-
lung!  0664-4951170 (kei-
ne SMS!)
Email: siha_ltd03@yahoo.de

ROLLSTUHLFAHRER mit
langj. Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und/oder
Portierdienst bzw. im Bürobe-
reich im Raum OÖ. Auch Heim-
arbeit, Nacht-, Wochenend-
und Schichtdienst, sowohl Teil-
zeit als auch Vollzeit. Keine
Strukturvertriebe.  0677-
61461242
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HAK

Schüler bewiesen 
sich im Zehnkampf
ROHRBACH-BERG. Als Höhe-
punkt ihrer vielseitigen sportli-
chen Ausbildung maßen sich die 
Schüler des „Hak-Sport-Zweiges“ 
im Leichtathletik-Zehnkampf. 
Tobias Lauß (3850 Punkte) und 
Carina Wakolbinger (2200 Punk-
te) gingen als Sieger hervor. Zu 
bewältigen gab es unter anderem 
das Speerwerfen, Diskuswerfen, 

einen 110-Meter-Hürdenlauf, 
einen Stabhochsprung-Bewerb, 
Kugelstoßen, einen 1500-Me-
ter-Lauf, Hochsprung, einen 
100-Meter-Sprung, Weitsprung 
und einen 400-Meter-Lauf.
Das Sportlehrerteam der BBS 
Rohrbach und Direktor Roland 
Berlinger gratulierten den Sport-
lern.

Tobias Lauß (5.v.l.) und Carina Wakolbinger (sitzend, 3.v.l.) waren die Sieger.

RADSPEKTAKEL

Wenn der Hansberg 
die Biker wieder ruft
ST. JOHANN. Mit Vollgas in die 
Pedale treten, lautet das Motto 
beim siebenten Hansberg-Rad-
spektakel, bei dem Rennradler 
und Mountainbiker zeigen kön-
nen, wie viel von einer Bergzie-
ge in ihnen steckt.

450 Höhenmeter auf 11,5 Kilo-
meter: Schon die neu trassierte 
Strecke für Mountainbiker zeigt, 
dass das Hansberg Radspektakel 
eine steile Sache wird. Auch die 
Rennradler müssen auf der 9,4 Ki-
lometer langen Distanz von Nie-
derwaldkirchen auf den Hansberg 
390 Höhenmeter zurücklegen. 
Neben dem Radspektakel – das 
gleichzeitig auch die Union-Lan-
desmeisterschaft ist – gibt es auch 
ein Kinderrennen, das bereits um 
11 Uhr gestartet wird. Zu gewin-

nen gibt es attraktive Warenprei-
se. Unter den Teilnehmern wird 
ein Rennrad oder ein Mountain-
bike von „popa� o.at" im Wert von 
2100 Euro verlost.

Die 11,5 Kilometer lange Mountain-
bike-Strecke wurde neu trassiert.

TERMIN

Samstag, 18. Juli, ab 15 Uhr
Niederwaldkirchen zum Hansberg
www.radsport-stjohann.at

FUSSBALL

Champions League für Jungkicker
PUTZLEINSDORF. Abschlie-
ßender Saisonhöhepunkt auf 
der Anlage der DSG SU Putz-
leinsdorf war die Champions 
League für U11-Mannschaften.

von REINHARD SPITZER

32 Teams aus Deutschland, 
Tschechien und Österreich traten 
unter klingenden internationalen 
Vereinsnamen an, um sich bei 
diesem großen Fußballfest für 
Kinder den heiß begehrten Pott 
zu sichern.

Bayern besiegen Barcelona
Aus den acht Vorrundengruppen 
für das Viertel¡ nale quali¡ zier-
ten sich Paris St. Germain (SU 
Ansfelden), FC Porto (SpVgg 
Ruhmannsfelden), Borussia 
Dortmund (SK St. Magdalena), 
Arsenal London (SV Zwiesel), 

Atletico Madrid (FC Pasching), 
Juventus Turin (LASK Linz), FC 
Barcelona (SPG Putzleinsdorf/St. 
Martin/M.) und Bayern München 
(Dynamo Budweis).
Nach dem Spiel um Platz drei, 
das Juventus gegen Atletico 1:0 

gewann, standen sich im großen 
Endspiel Bayern München und 
Barcelona gegenüber. Und auch 
in dieser Partie ¡ el nur ein Tor, 
das Jakub Cesak für den „Stern 
des Südens“ aus Bayern erzielte. 
Für die Zweitplatzierten stand 

fest, dass sie nach ihrem Titel bei 
der letztjährigen U10-Mini-WM 
mit großen Klubs dieser Alters-
gruppe mithalten können.
Mit zehn Treffern Schützenkönig 
wurde Nico Korous (St. Magda-
lena) vor Armin Haider (SU Vor-
derweißenbach, acht Tore).

Scharf- und Zielschießen
Außerhalb des Turniergesche-
hens begeisterten die Veranstalter 
mit einem attraktiven Rahmen-
programm. Den Zielschusswett-
bewerb entschied Kilian Lackin-
ger (SU Feldkirchen/Donau) vor 
David Berger (Putzleinsdorf) 
für sich. Silber holte sich Berger 
auch bei der Scharfschussmeis-
terschaft, als er das Rund auf 75 
Stundenkilometer beschleunig-
te. Der Sieg mit 78 km/h ging an 
Elias Affenzeller vom USV St. 
Oswald/Freistadt.

Im Finale standen sich Bayern München und Barcelona gegenüber. Foto: Berger
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3-LÄNDER-CROSSTRIATHLON

Schwimmen, Radeln, 
Laufen in drei Ländern
KOLLERSCHLAG. Am 25. Juli 
steigt die elfte Au� age des EDM 
3-Länder-Crosstriathlons. Zahl-
reiche Pro� - und Hobby-Athleten 
werden dabei an ihre Grenzen 
gehen, um die anspruchsvolle 
Strecke vom Moldaustausee über 
Wegscheid nach Kollerschlag 
schwimmend, radelnd und laufend 
zu bewältigen. Neben den Titel-
verteidigern Karl Prungraber und 
Christina Herbst hat auch der Welt-
meister in der Altersklasse, Gerald 
Will, seine Teilnahme zugesagt.

Landes- und 
Bezirksmeisterschaft
Für Damen, Herren und Staffeln 
aus dem Bezirk Rohrbach gibt es 
eine eigene Wertung. Die Schnells-
ten jeder Klasse werden mit Sach-
preisen geehrt. Außerdem gilt der 
3LC auch heuer wieder als of� zi-

elle Crosstriathlon-Landesmeis-
terschaft des OÖ. Triathlonver-
bandes.

HINWEIS

Detaillierte Informationen zum 
Streckenverlauf und Nennungen: 
www.3L-Crosstriathlon.com. 
Aktuelle Infos gibt es auch unter 
www.facebook.com/3LC.Triathlon

Am 25. Juli 
steigt die elfte Au� age des EDM 
3-Länder-Crosstriathlons. Zahl-
reiche Pro� - und Hobby-Athleten 
werden dabei an ihre Grenzen 
gehen, um die anspruchsvolle 
Strecke vom Moldaustausee über 
Wegscheid nach Kollerschlag 

Auch Lokalmatador 
Reinhold Bäck
nimmt den 
3LC in Angriff.
Foto: Raab 

MOUNTAINBIKE

Premiere für pfeilschnelle Sprinter
SCHWARZENBERG. Eine gelun-
gene abendliche Premiere er-
lebte das von Tips präsentierte 
Sechs-Stunden-Böhmerwald-
Mountainbikerennen der Sport-
union Schwarzenberg. Die Sie-
ger bei den Egger Radl Elimi-
nation Championships kamen 
aus Deutschland und Estland.

von REINHARD SPITZER

Während sich die erst 22-jähri-
ge Tiina Nömmik (Türi Bicycle 
Club) als einzige Amazone an 
das Ausscheidungsrennen heran-
wagte und so ihren Erfolg locker 
ins Ziel brachte, ging es beim Be-
werb des „starken Geschlechts“ 
deutlich spannender zu. 

Favorit setzte sich durch
Vier Athleten schafften im Sprint 
auf der 0,8 Kilometer langen 

Strecke über rund 50 Höhenme-
ter mitten durch das Ortszentrum 
von Schwarzenberg schließlich 
den Einzug in das große Finale. 
Seiner Favoritenrolle voll gerecht 
wurde Andreas Schrottenbaum. 
Der 21-jährige Deutsche vom 
Team Gesundheitspark Dreilän-
dereck siegte vor drei österrei-
chischen „Pedalrittern“. Zweiter 

wurde Klubkollege Lars Herold, 
Dritter der Mühlviertler Lokal-
matador Michael Hölzl vom RC 
Arbö Freistadt. Als Vierter knapp 
an einem Podestplatz schrammte 
Maximilian Huber (RC Nieder-
neukirchen) vorbei.
Auf den Rängen vier bis acht 
landeten Maximilian Hoffmann 
(GER, RSC Waldkirchen/Egger 

Radl), Alexander Stadler (SU 
Hirschbach), Markus Hame-
dinger (beide AUT, team alpha 
tischlerei grömmer) und Emil 
Egger (GER, RSC Waldkirchen/
Egger Radl).
Weitere Infos und die Detail-
ergebnisse zu allen Bewerben 
gibt‘s im Internet unter www.
sportunion-schwarzenberg.at

Einen gelungenen ersten Versuch erlebten die Egger Radl Elimination Championship in Schwarzenberg. (Florian Stögmüller)

Reitertreffen Pferdesportbegeisterte aus dem ganzen Bezirk treffen sich 
am Samstag, 4. Juli, zum Reitertreffen in Obermayrhof (Oepping). Beginn ist 
um 9 Uhr mit den Dressurbewerben. Ab zirka 13 Uhr fi nden die Springbewerbe 
statt – neben dem Stilspringen gibt es als Highlight wieder den Crossbewerb, 
bei dem fünf Geländehindernisse bewältigt werden müssen. Die kleinen Gäste 
können in der Mittagspause gratis Ponyreiten. Für das leibliche Wohl wird durch 
den Veranstalter, den Reit- und Fahrverein Rohrbach und Umgebung, bestens 
gesorgt. Infos und Anmeldung: Tel. 07289/8639, ewald.beissmann@gmx.at.

RADSPORT

Österreichischer Bergmeister
SARLEINSBACH. Bei den Titel-
kämpfen um die österreichische 
Bergmeisterschaft in Niederöster-
reich lieferte der für den RC Ein-
druck Sarleinsbach in die Pedale 
tretende Mario Reifenmüller eine 

beachtliche Leistung ab:  Der aus 
St. Stefan stammende Bergspe-
zialist gewann nach fulminanten 
Rennen vor dem Welser Romuald 
Schönfeld und Roland Maier aus 
Kärnten die Gold-Medaille.
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VOLVO XC90

Understatement in voller Größe
Der aktuelle Volvo XC90 läutet 
nicht weniger als eine neue Ära 
beim schwedischen Autoher-
steller ein. Bei einem Trip nach 
Jesolo stellten die Fahrfreude.cc 
Testfahrer fest: Bekannte Stär-
ken werden gekonnt weiterent-
wickelt und perfektioniert.

Der Volvo XC90 steht als erstes 
Modell auf der für mehrere Bau-
reihen nutzbaren SPA-Plattform 
und beheimatet die neue Genera-
tion der zwei Liter großen 4-Zy-
linder-Motoren. 
Der Volvo ist mit knapp fünf Me-
tern Länge und einer Höhe von 
180 Zentimetern ein echtes Full- 
Size-SUV. Das Design ist stim-
mig, die Wucht des Kühlergrills 
wird durch ein stilles Seitenleben 
abgefangen. Das Interieur beein-
druckt – digitale Instrumentie-

rung, qualitativ höchstwertiges 
Innenleben und ein vertikaler 
Touchscreen im Tablettformat 
werden geboten. Von der guten 
alten Taste haben es noch genau 
acht Stück in den Volvo geschafft. 
Die Top-Version „Inscription“ 
bietet eine Armada an Assis-
tenzsystemen. In dem Fall gibt 

es keine neue Ära: Volvo bleibt 
Vorreiter beim Thema Sicher-
heit. Der getestete 320 PS starke 
T6-Benziner überzeugte mit viel 
Power und einer formidablen 
8-Gang-Automatik. 
Am D5-Diesel und dem noch 
folgenden T8 Plug-In wird er 
sich aber die Zähne ausbeißen. 

So oder so, der XC90 hat keine 
Schwächen und setzt nicht nur 
wie gewohnt in Sachen Sicher-
heit eine neue Bench-Mark. Für 
den Testwagen schlagen dann 
aber auch satte 104.556 Euro zu 
Buche. Den gesamten Testbericht 
gibt es auf www.fahrfreude.cc.

Der Volvo XC90 in strahlendem Weiß – hier vor dem Falkensteiner Hotel in Jesolo 

PRO UND CONTRA

+ viel Liebe zum Detail 
+ neue und alte Benchmark im 
Bereich Sicherheit 
+ spannendes Interieur 
---------------------------------
- blechern klingende Zentralverrie-
gelung  Dieselland leben

Motor

AUTOHAUS

Sommerfest bei Sonnleitner, ein voller Erfolg
Am 26. Juni fand das alljähr-
liche Sommerfest bei Sonnleit-
ner statt. Das Autohaus Sonn-
leitner veranstaltet dieses seit 
vielen Jahren, um sich bei den 
Kunden für die Treue zu be-
danken. 

Dafür werden keine Kosten und 
Mühen gescheut: Die 13 Stand-
orte in drei Bundesländern boten 
unterschiedliche kulinarische 
Genüsse, aber auch die Unter-
haltung kam nicht zu kurz. 
So wurde am Standort Urfahr 
ein Wochenende mit dem neuen 
Kadjar verlost. Actionreich 
war auch die extra aufgebau-
te Twizzy-Rennstrecke  und in 
Steyr gab es  Live-Musik mit 
der „Böhmischen-Partie“ der 
Musikkapelle Losensteinleiten 
(„Lolei-Lausa“) und den Steyr-
taler Alphornbläsern, um nur ei-

nige Höhepunkte zu nennen. Die 
Besucher wurden nicht nur ver-
köstigt und unterhalten, es gab 

auch noch einen stylischen Hut, 
gratis. „Mit dem alljährlichen 
Sommerfest wollen wir uns bei 

den Kunden für ihre Treue be-
danken und mit ihnen feiern“, so 
Max Sonnleitner, Geschäftsfüh-
rer Autohaus Sonnleitner.
Die Erfahrung und Kompetenz 
des größten Renault-, Dacia- und 
Nissan-Händlers Österreichs, 
kombiniert mit der persönlichen 
Betreuung am Standort, sind die 
Trümpfe von Sonnleitner. Aktu-
ell bietet Sonnleitner eine Fülle 
von Top-Angeboten.  So wurde 
beim Sommerfest am 26. Juni  
der neue Kadjar vorgestellt. Der 
Renault Kadjar ist mehr als nur 
ein Auto. Der stylische SUV 
ist ein zuverlässiger Partner im 
Alltag, der durch dick und dünn 
geht. 
Die Besucher waren von dem 
abwechslungsreichen Programm 
begeistert und Sonnleitner ver-
zeichnete einen Besucherrekord, 
ein rundum gelungener Tag.
 Anzeige

Live-Musik sorgte beim Sommerfest für gute Stimmung.
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SEAT

Ein neuer Ibiza erobert die Straßen
Mit einem Paket an innovativen 
Technologien bringt Seat den 
neuen Ibiza an den Start: Neue 
Motoren, vielfältige Individuali-
sierung, zusätzliche Sicherheits-
systeme und vor allem ein kom-
plett neues Konnektivitäts- und 
Infotainment-Angebot machen 
die Ibiza-Familie wieder zu einem 
der besten und vielseitigsten An-
gebote ihrer Klasse. Angetrie-
ben wird der Seat Ibiza von einer 
komplett neuen Generation von 

Benzin- und TDI-Motoren, die 
zwischen 75 und 150 PS leisten. 
Alle Drei- und Vierzylindermo-
toren erfüllen selbstverständlich 
alle die neueste EU6-Abgasnorm 
und überzeugen insgesamt durch 
exzellente Verbrauchs- und Emis-
sionswerte. Neue Optik-Pakete für 
Exterieur und Interieur bieten dar-
über hinaus ein neues Niveau der 
Individualisierung. Der neue Seat 
Ibiza ist bereits am 10.990 Euro 
erhältlich.Der neue Ibiza ist bereits bestellbar und ab 10. Juli bei den Händlern.

Auto JÄGER GmbH
4121 Altenfelden, Sandberg 5, Tel. 07282/6606-0, www.jaeger-motors.at

Verbrauch: 3,3-6,6 l/100 km. CO2-Emission: 87-154 g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA.
*Porsche Bank Finanzierungsbonus gültig bis 30.09.2015 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung. € 1.000,– Bonus für Neuwagen (ausg. Mii und Ibiza
€ 500,–), Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Stand 05/2015. Der Bonus
ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und ist bereits vom angegebenen Listenpreis abgezogen.

SEAT LEON BUSINESS

AB€ 16.150,–
PREISVORTEIL BIS ZU€ 2.000,–

AUSSTATTUNGSHIGHLIGHTS:
/ CLIMATRONIC / 16-ZOLL-ALUFELGEN

/ PARKHILFE HINTEN / MULTIFUNKTIONSLENKRAD
/ TEMPOMAT / NEBELSCHEINWERFER

/ MEDIASYSTEM MIT BLUETOOTH-FREISPRECHEINRICHTUNG

JETZT € 1.000,– PORSCHE BANK
FINANZIERUNGSBONUS*UPGRADE ZUR BUSINESSCLASS.

URLAUBSREISEVERKEHR

Entspannt ans Urlaubsziel
ROHRBACH-BERG. Die Urlaubs-
reise mit dem Auto ist nicht sel-
ten zum aus der Haut fahren und 
viel zu oft sitzen die angehenden 
Urlauber übermüdet, überreizt 
und total verspannt im Auto. 
Wie man gut ans Ziel kommt, 
weiß Physiotherapeut Gunther 
Mittermayr vom LKH Rohrbach.

Experten gehen davon aus, dass bis 
zu 30 Prozent aller tödlichen Ver-
kehrsunfälle auf Übermüdung zu-

rückzuführen sind. An erster Stel-
le sollte deshalb eine gute Planung 
stehen: „Nur wer regelmäßige Pau-
sen oder auch Zwischenstopps mit 
Übernachtungsmöglichkeit einlegt, 
bleibt auf den oft sehr langen Au-
tofahrten einigermaßen ausgeruht“, 
betont Mittermayr. Eine Tages-
etappe sollte 800 Kilometer nicht 
überschreiten, alle 200 Kilometer 
emp� ehlt er eine Pause von min-
destens 15 Minuten. „Steigen Sie 
dabei unbedingt aus dem Auto aus 
und gehen Sie ein paar Schritte“, rät 

der Physiotherapeut, „ein bisschen 
räkeln, dehnen und strecken lockert 
die Muskeln und hebt das allgemei-
ne Aktivitätsniveau vor der Weiter-
fahrt.“ Wichtig ist auch ausreichend 
Flüssigkeit; beim Essen gilt: kalo-
rienarm, vitalstoffreich und zudem 
leicht essbar.

Dynamisch sitzen
Während der Autofahrt können 
Autofahrer mit einer optimalen 
Sitzhaltung möglichen Verspan-
nungen entgegenwirken. „Ändern 

Sie regelmäßig Ihre Sitzposition 
und setzen Sie sich zwischendurch 
beispielsweise mal sehr gerade oder 
sehr schlampig hin. Kleine Drehbe-
wegungen an der Burstwirbelsäule 
oder das Kippen des Beckens brin-
gen dem Bewegungsapparat etwas 
Abwechslung. Auch sekundenlan-
ges Anspannen verschiedener Mus-
kelpartien regt die Durchblutung 
an“, weiß der Experte. Und steckt 
man im Stau, kann auch dieser für 
Entspannungs- und Lockerungs-
übungen genutzt werden.
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COMEDY HIRTEN

Hollerberg wird zur Kabarettbühne
AUBERG. In der Früh halten sie 
mit ihren Scherzen im Ö3-We-
cker die Radiohörer bei Laune. 
Am Freitag, 17. Juli, 19.30 Uhr, 
gastieren die Comedy Hirten am 
Hollerbergfest.

„20:15“ – so nennt sich das neue 
Programm von Rolf Lehmann, 
Peter Moitzi, Christian Schwab 
und Herbert Haider, die als Come-
dy Hirten für die Gags im Ö3-We-
cker sorgen. Dass ihre Pointen auch abendtauglich sind, beweisen die 

vier Spaßvögel am Hollerbergfest, 
bei dem sie ihre wahre Identität 
preisgeben. Denn: Hinter allen Er-
eignissen wie Songcontest, Sport-
events, Kulturgenüsse, Shows und 
knallharten Nachrichten stecken 
die Comedy Hirten, die heimlich 
in die Rolle prominenter Fußbal-
ler, Sänger und Politiker schlüpfen. 
Vorverkaufskarten (21 Euro) für 

dieses Kabarettschmankerl gibt 
es bei ö-Ticket, den Raikas, den 
Sparkassen und in den Tra� ken. 
Das restliche Freitagsprogramm ist 
inklusive. (Abendkasse: 24 Euro)

Rock, Hits und Volksmusik
Im Zelt spielen die Saugeiger. 
George and the Caddys und Whis-
ky Town rocken beim „Rock in da 
Lein“ und Rene Rodrigezz, empire 

on tour und das DJ-Contest-Finale 
stehen beim „Flash am Berg“ am 
Programm. Der Eintritt ohne Ka-
barett kostet Freitag und Samstag 
ab 19.30 Uhr 3 Euro, ab 21.30 Uhr 
9 Euro.

HOLLERBERGFEST

17. bis 19. Juli
Hollerberg, Auberg
www.hollerberg.at

Die Comedy Hirten begeistern 
mit ihrem Programm „20:15“ 
am Hollerbergfest.

HÖHEPUNKT

Das Fest auf der Badewiese
FELDKIRCHEN. Zum bereits 
35. Mal wird der beschauliche 
Kneippkurort Bad Mühlla-
cken vom 3. bis zum 5. Juli zur 
Party-Hochburg. Das Fest auf 
der Badewiese zählt zu den 
Highlights im Festlkalender.

Die schwimmende Seidl-Alm 
ist neben Woodstock-, Energy-, 
Rock-, Cocktail- oder Bottlebar 
eines der weiteren Highlights. 
Freitag und Samstag wird ab 
20 Uhr mit der Partyband Hot 
Legs ausgiebig gefeiert. Am 
Sonntag wird das traditionelle 
Quietschenten-Rennen mit tol-
len Sachpreisen durchgeführt. 
Der erwirtschafte Reinerlös des 
Festes auf der Badewiese dient 
zur Anschaffung neuer Geräte 
für die Feuerwehr sowie zur 
Förderung der Jugendgruppe 
der Feuerwehr.  Beim Fest auf der Badewiese herrscht Partystimmung.  Foto: FF Mühllacken

AIGEN-SCHLÄGL. Das im Mei-
erhof untergebrachte Jugendzent-
rum Ask Ju feiert am Freitag sein 
zehnjähriges Bestehen. Bereits am 
Vormittag werden die Schüler der 
Neuen Mittelschule Aigen-Schlägl 
bei einer Ask Ju-Rallye die Ange-
bote für Jugendliche entdecken. 
Um 16 Uhr geht es mit einem Rie-
sen-Wuzzler-Turnier weiter: Je-
weils 5er-Teams können um tolle 
Preise kicken (Anmeldung: ¦ orian.
sommer@aigen-schlaegl.at). 
Der Festakt beginnt um 19 Uhr. 
Dabei werden besonders jene Men-
schen auf die Bühne geholt, die 
sich für das Jugendzentrum von 
Anfang an stark gemacht haben. 
Im Anschluss klingt das Fest mit 
einer Live-Band gemütlich aus. 

JUBILÄUM

Ask Ju feiert 
zehn Jahre

TERMIN

Freitag, 3. Juli, ab 16 Uhr
Meierhof Aigen-Schlägl
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KONZERT

Chorgemeinschaft
begrüßt den Sommer
ST. PETER. Unter der Leitung 
von Elisabeth Pichler lädt die 
Chorgemeinschaft zu seinem 
Sommerkonzert am Samstag, 
4. Juli, 20 Uhr, in die Pfarrkir-
che. Mit bunten Klängen aus der 
Lieder-Schatzkiste der Chorge-
meinschaft wird das Kirchenjahr 
abgerundet. Nach dem Konzert 
wartet auf die Besucher ein ge-
mütlicher Ausklang im Pfarrhof-
garten. Die Chorgemeinschaft lädt zum Konzert.

Traditionell Einen Tag der Blasmusik feiert der Musikverein Haslach am 
Sonntag, 5. Juli: Gestartet wird mit der festlichen Gestaltung der Gottesdiens-
te um 8 und 9.30 Uhr. Anschließend spielt die Musikkapelle unter Leitung 
von Nikolaus Stelzer zum Frühschoppen auf, um 11.30 Uhr hat das Jugend-
orchester seinen Auftritt. Für das leibliche Wohl sorgt die Spezerei Schneider, 
Naschkatzen können sich am Kuchenbuffet des Musikvereins bedienen. Für 
die kleinen Besucher steht eine Hüpfburg bereit. Der Erlös der Veranstaltung 
dient der Neuanschaffung von Instrumenten und der Jugendarbeit.

STRASSENKUNST

Speckdackel naht
HOFKIRCHEN. Wenn ein japani-
scher Ninja auf die Schlangenfrau 
aus Argentinien und Artisten aus 
Afrika trifft, kann es sich nur um 
das Mühlviertler Speckdackel han-
deln: Am Schulschluss-Wochenen-
de (11. und 12. Juli) � ndet dieses 
Straßenkunstfestival im Ortszen-
trum von Hofkirchen statt. 120 
Künstler aus aller Welt werden das 
Publikum zum Staunen bringen. 
Ergänzt wird das Programm durch 

Heurigenmusi und „Der Stamm-
tisch“, die im malerischen Heuri-
genhof unterhalten; am Samstag-
abend gibt es Livemusik mit Paddy 
Murphy und den Mad Mixx sowie 
eine Feuershow. 

Internationale Straßenkünstler machen das Ortszentrum zur Bühne.  Foto: Gahleitner

TERMIN

11. und 12. Juli, jeweils ab 14 Uhr
Ortszentrum Hofkirchen
Infos: www.hofi s.at oder auf Facebook

BENEFIZKONZERT

Chorgesang hilft 
indischen Kindern
ROHRBACH-BERG. In die fünfte 
Runde geht das Singen für Indien 
– ein Chorkonzert unter der Lei-
tung von Ulrike Hartmann-Oyrer, 
mit dem das Straßenkinderprojekt 
„Ashraya Initiative for Children“ 
von Julia Neubauer unterstützt 
wird. Über 60.000 Euro kamen 
bei den bisherigen Auftritten in 
den vergangenen Jahren zusam-
men und konnten eins zu eins an 
Neubauer übergeben werden. An 

diese Erfolge will die heurige Auf-
lage anschließen. Zu hören gibt 
es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das von Abba, Michael 
Jackson bis zu  Udo Jürgens oder 
Pink reicht. Die Männergruppe 
wird mit lustigen Einlagen für 
Stimmung sorgen.

Beim Benefi zkonzert wird für das Straßenkinder-Projekt von Julia Neubauer gesammelt.

TERMIN

Samstag, 4. Juli, 20 Uhr
Stockschützenhalle Rohrbach-Berg

LIVEKONZERT

Hard Rock in 
der Granitwelt
ST. MARTIN. Hard Rock aus der 
Steiermark erklingt am Samstag, 
4. Juli in Plöcking: „Annadefka“ 
rocken die Arena Granit – unter 
anderem mit den besten Songs von 
AC/DC. Musikalisch bewegt sich 
die Liveband von Rock bis Heavy 
Metal, lässt aber auch den Austro-
Rock nicht zu kurz kommen. Vor-
verkaufskarten sind am Gemeinde-
amt St. Martin erhältlich (8 Euro, 
Abendkasse: 10 Euro). Einlass ist 
um 19.30 Uhr, Beginn um 21 Uhr.

FINISSAGE

100 Jahre 
Kunst
SARLEINSBACH. Die Doppel-
ausstellung von Gerhard Dop-
pelhammer und Peter Grün-
zweil, bei der sie 100 Jahre Kunst 
zeigen, geht zu Ende: Mit einer 
Finissage am Freitag, 3. Juli, 19 
Uhr beenden die beiden Künstler 
ihre Schau in Grünzweils Galerie 
in Lämmersdorf (Gemeinde Sar-
leinsbach). Alle Besucher können 
dabei auch selbst künstlerisch 
aktiv werden, Farben und Bild-
material stehen bereit.
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ZELTFEST 

Richtig feiern und dabei
ein neues Tablet gewinnen
HELFENBERG/ALTENSCHLAG. 
Für seine tolle Stimmung bis weit 
ins Land bekannt ist das Zeltfest 
Altenschlag. Und: Unter den 
Festbesuchern wird ein Samsung 
Galaxy Tab 4.0 verlost.

Tolle Stimmung an drei Tagen – 
das garantiert das Zeltfest in Alten-
schlag. Zünftig startet man in den 
Freitag mit Musik von den „Ilztal-
granaten". Dass dabei das Erschei-
nen in Tracht nur von Vorteil sein 
kann, beweist die Trachtenmode-
show, die ebenfalls über die Bühne 
geht. Am Samstag sorgt die Cover 
Band „Flash" für Partystimmung 
der Sonderklasse. Am Sonntag, 
beim Frühschoppen, unterhalten 
"die Jungen Bacadi" mit Jaqueline. 

Für die Kleinsten gibt es ein Kin-
derprogramm. An beiden Tagen 
wird unter den ersten 200 Festbe-
suchern ein Tablet verlost.  
 Anzeige

TERMIN

3. bis 5. Juli
Festgelände, Altenschlag
www.ff-altenschlag.at

Zünftige Dirndlkleider und 
Lederhosen werden bei der 

Trachtenshow am Freitag 
präsentiert.

Marienkonzert
AIGEN-SCHLÄGL. Musik zu 
Ehren Marias steht am Do., 2. 
Juli, 19.30 Uhr, in der Kirche St. 
Wolfgang am Programm.

Grillen ist Männersache
AIGEN-SCHLÄGL. Wie der 
Herr den Griller bedient, erfährt 
man beim Kurs „Grillen ist Män-
nersache“ am Sonntag, 5. Juli, 9 
Uhr, im Ask-Ju. Zu Mittag dürfen 
die Familien zum Essen kommen. 
Anmeldung: am Gemeindeamt 
07281/6255.

Saxophon-Virtuosen
AIGEN-SCHLÄGL. Unter dem 
Motto „2nd fl oor music“ gibt 
das Danubia Saxophon Quartett 
am 5. Juli ein Konzert in der 
Wallfahrtskirche St. Wolfgang.

Frühschoppen
ST. ULRICH. Ein Frühschoppen 
mit Feldmesse und Oldtimertref-
fen (Abfahrt 13.30 Uhr) steht am 
Sonntag, 5. Juli, ab 9.30 Uhr am 
Sportplatz am Programm.

KURZ & BÜNDIG

SPENDENAKTION

Ein Brunnen 
für Afrika
SARLEINSBACH. Hauptschüler 
aus Sarleinsbach sammeln Geld für 
ein Brunnenprojekt in Ghana, das 
afrikanische Kinder mit sauberem 
Wasser versorgen soll. Dazu � ndet  
am 8. Juli eine Abendveranstal-
tung in der Schule statt: Ab 19.30 
Uhr werden Sketches, Lieder, ein 
englisches Theater aufgeführt und 
Bastelsachen verkauft. Felix Doku 
wird mit seiner Trommelmusik 
afrikanisches Flair verbreiten und 
sein Projekt präsentieren. Für die 
Bewirtung sorgt der Elternverein. 
Sämtliche Spenden � ießen in den 
Brunnenbau. 

Die Vorbereitungen laufen
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Wöchentliche Termine

DO, 2. Juli

FR, 3. Juli

SA, 4. Juli SO, 5. Juli

MO, 6. Juli

DI, 7. Juli

Danzer im 3kw Ich bin Fotograf, Musiker, Gestalter,… Lange Rede, 
kurzer Sinn, ich bin ein Künstler“, beschreibt Andreas Danzer seinen 
eigenen Weg, bei dem er nicht versucht, die Fußstapfen seines Vaters 
Georg auszufüllen. Zu sehen sind seine Bilder noch bis 31. August zu den 
Öffnungszeiten im 3kw in St. Martin. Mehr dazu auf www.3kw.at.

Haslach: Geführter Ortsrundgang mit Kirch-
turmbegehung, Treffpunkt Kirchenplatz, jeden
Donnerstag um 18.00 (Kirchturmbegehung ab
17.30)

Aigen-Schlägl: Sommerkonzert 2015 - Mari-
enmusik, Filialkirche St. Wolfgang, 19.30

Arnreit: Wald- und Zeltfest

Haslach: Erlebnisnachmittag für Kinder, Wel-
sert Pühret, 14 - 17.00, Infos und Anm. unter
 0664-4117621, VA: EKiZ Mobile

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, ab 13.00

St. Martin: Musik zum Schulschluss, Foyer
der LMS, 18.00

St. Martin: Seniorensprechtag, 15.30, VA:
Seniorenbund

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
17.30 und 19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg
jederzeit möglich,  0664-5957218

Aigen-Schlägl: 10 Jahre Jugend Zentrum,
Riesenwuzzler-Turnier ab 16.00, Festakt um
19.00, gemütlicher Ausklang mit Live-Band ab
20.00, Innenhof des Meierhofes (bei Schlecht-
wetter im Jugendzentrum)

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Arnreit: XXL Super Schlager Nacht im Rah-
men des Wald- und Zeltfestes, 20.00

Haslach: Flohmarkt, Totalabverkauf, Hallen-
bad, 9 - 12.00 und 15 - 18.00

Helfenberg: Zeltfest Altenschlag, Musik: Ilz-
talgranaten, VA: FF Altenschlag

Kollerschlag: Tennis-Doppel-Vereinsmeister-
schaft

Lembach: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Schilift, 17.00

Niederwaldkirchen: Hochtour auf den
Großglockner, bis 5. Juli, VA: Alpenverein

Niederwaldkirchen: Theater im Wald
"Hier sind Sie richtig" - Komödie in 3 Akten
von Marc Camoletti, 21.30 (Premiere), VA: Kul-
turverein NIKU und Theatergruppe

Peilstein: Peilsteiner Frauenfrühstück, Markt-
Café Innertsberger, ab 7.30, VA: ÖAAB Frauen

Peilstein: Single- und Grillabend, Jausenstati-
on Eschernhof, ab 18.00

Sarleinsbach: Finissage Doppelhammer/
Grünzweil, Galerie lämmersdorf 12, 19.00

Sarleinsbach: Petersfeuer, Kugelberg,
20.00, VA: ÖAAB

St. Johann: Musikantenstammtisch, Jausen-
station Hansberg, ab 19.30

St. Martin: Schau zum Biobauernhof -
Schnelle Küche mit selbst gemachten Bio-Nu-
deln, Kobling 10/Regina Oberpeilsteiner, 19 -
21.00, Info und Anm. (bis 2.7.) unter  0664-
5098453

St. Martin: Seniorentreff, Lagerhauscafe,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Oswald: Schredlblasen, Pfarrhof, 17.00

St. Peter: Preiskegeln, VA: FF Kasten

St. Veit: Festakt "20 Jahre ASZ St. Veit",
16.00

Aigen-Schlägl: Open Air "Die goldenen
70er" der Jugendkantorei Schlägl, Stiftergar-
ten, 20.00

Arnreit: Wald- und Zeltfest

Haslach: Flohmarkt bei Roberts Schotterhüt-
te, 7 - 12.00

Haslach: Flohmarkt, Totalabverkauf, Hallen-
bad, 9 - 12.00

Helfenberg: Zeltfest Altenschlag, Musik: Co-
ver Band "Flash", VA: FF Altenschlag

Klaffer: Kräuterklänge, Kräuterführung um
18.00, Dämmerschoppen mit der Musikkapelle
Klaffer ab 19.00, Kräutergarten

Kollerschlag: Chorfestival - Lieder ohne
Grenzen, Fa. Loxone, 19.30, VA: Grenzgänger -
 Kultur- und Dorfentwicklungsverein

Lembach: Gemeinde-Jugendtag, Treffpunkt:
Gemeindeamt

Rohrbach-Berg: Reitertreffen in Obermayr-
hof (Oepping), Dressurbewerbe um 9.00,
Springbewerbe ab ca. 13.00, VA: Reitverein
Reiten u. Fahren in Rohrbach und Umgebung

Rohrbach-Berg: Singen für Indien - Chor-
konzert-Benefizveranstaltung, Stockschützen-
halle, 20.00

Rohrbach-Berg: Wochenmarkt, Stadtplatz,
8 - 12.00

Sarleinsbach: 2-Tages-Ausflug des SSV

Sarleinsbach: Vereinsmeisterschaft des FV,
Lichtmühle, 7.00

Schwarzenberg: Budlhaumfest, Freigelände
GH Dreiländereck, 20.00

St. Martin: Annadefka - Hard Rock aus der
Steiermark, Erlebniswelt & Arena Granit, 21.00

St. Martin: Komm und entdecke die wunder-
bare Kraft des Singens in Gemeinschaft, Im-
puls-Ströme-Praxis, Petra Kranz, 18.00

St. Peter: Preiskegeln der FF Kasten

St. Peter: Sommerkonzert der Chorgemein-
schaft, Pfarrkirche, 20.00, anschl. gemütlicher
Ausklang im Pfarrhofgarten

St. Veit: Steckerlfischessen, Rotes Kreuz, ab
13.00

Traberg: Jugendtage des Alpenvereins Tra-
berg-Schallenberg

Ulrichsberg: JugendtreffPunkt, Seitenein-
gang beim Pfarrzentrum, 17 - 22.00

Aigen-Schlägl: "2nd floor music" mit dem
Danubia Saxophon Quartett Wien, Wallfahrts-
kirche St. Wolfgang am Stein, 17.00

Aigen-Schlägl: Grillen ist Männersache, Ju-
gendzentrum ASK-JU, Meierhof, 9.00, Anm.
unter  07281-6255, VA: Gesunde Gemeinde

Arnreit: Wald- und Zeltfest

Haslach: Tag der Blasmusik - Gestaltung der
Gottesdienste um 8 und 9.30, anschl. Früh-
schoppenkonzert am Marktplatz, Konzert des
Jugendorchesters um 11.30

Helfenberg: "Komm in die Wirtsstub-
mO(HR)ase", GH Haudum, 16.00

Helfenberg: Zeltfest Altenschlag, Frühschop-
pen mit "Die jungen Bacardi", Kinderpro-
gramm, VA: FF Altenschlag

Lembach: Eröffnung der Erweiterung der Lan-
desmusikschule und des Gemeindeamtes,
15.00

Neufelden: Musik in St. Anna Steinbruch -
Ensemble Private Musicke, 16.00

Niederwaldkirchen: Theater im Wald
"Hier sind Sie richtig" - Komödie in 3 Akten
von Marc Camoletti, 20.30, VA: Kulturverein
NIKU und Theatergruppe

Peilstein: Hoffest, GH Fleischmann, 10.30,
VA: SPÖ

Peilstein: Trachtensonntag (Frühmesse und
Amt), VA: Ortsbauernschaft

Pfarrkirchen: Dorffest Pollmannsdorf,
13.30, VA: ÖVP

Rohrbach-Berg: Trachtensonntag/Tag der
Blasmusik - Frühschoppen, Unterhaltung mit
der Stadtmusikkapelle Rohrbach, Pfarrhof Rohr-
bach, ab 8.00, VA: Schuhplattler- und Volks-
tanzgruppe

Sarleinsbach: 40-jähriges Priesterjubiläum,
Pfarrkirche, 10.00

Sarleinsbach: Spielefest der Generationen,
Spielplatz Stadlgasse, ab 13.00, (nur bei Schön-
wetter), VA: Gesunde Gemeinde Sarleinsbach
und Atzesberg sowie das Team "Wir setzen
Zeichen"

Sonntagsbrunch im Falkensteiner Hotel
& Spa Bad Leonfelden von 12-14 Uhr mit kal-
ten und warmen Köstlichkeiten inkl. Begrü-
ßungs-Prosecco € 22,-/Person
NEU! Brunch & Spa (Brunch inkl. Nachmittags-
eintritt in den Acquapura Spa) € 55,-
Reservierung erbeten  07213-20687-911

St. Martin: Dirndl-Sonntag, VA: Goldhauben-
 und Kopftuchgruppe

St. Martin: Familienfest im Rahmen des Kirta-
ges nach der OÖ Messe, Marktplatz, VA: ÖVP

St. Martin: Imkerstammtisch, GH Wöhrer,
9.00

St. Martin: Kirtag am neuen Marktplatz

St. Martin: Radio OÖ Gottesdienst, Pfarrkir-
che, 10.00

St. Peter: Familienmesse, 9.45

St. Peter: In Nachbars Garten - Gartentag
bei Aloisia Pöchtrager, 14.00, VA: Obst- und
Gartenbauverein

St. Peter: Mehlspeisensonntag, VA: Goldhau-
bengruppe

St. Peter: Preiskegeln der FF Kasten

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.00

St. Ulrich: Frühschoppen der FF St. Ulrich,
Feldmesse um 9.30, Oldtimertreffen mit Erleb-
nisausfahrt um 13.30, Sportplatzgelände

Traberg: Jugendtage des Alpenvereins Tra-
berg-Schallenberg

Neufelden: Musischer Abend unter dem Mot-
to "Musicals the best of", Mehrzweckhalle,
19.30, VA: MHS Neufelden

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Niederwaldkirchen: Stöbern in schönen al-
ten Dingen bei "Tante Dorli" - jeder Euro für
Tschernobylkinder, 14.00 (jeden Montag)

Oepping: Tenniskurs für Anfänger und Fort-
geschrittene, Tennisanlage, bis 9. Juli, VA: Sek-
tion Tennis

Rohrbach-Berg: Turnen des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Pfarrheim, 17 - 18.00

St. Martin: Offener Öleabend, Zentrum der
Inneren Kraft, 19.30, Anm. unter  0664-
4054340

Ulrichsberg: Wandern und Walken, Treff-
punkt Linde, 18.00

Aigen-Schlägl: Frauenturnen, NMS, 18 -
19.30 (jeden Dienstag), VA: Union

Aigen-Schlägl: Offenes Singen, Bärnstein-
hof, 20.00

Altenfelden: Kostenloser Life Kinetik Work-
shop, 19.30 (Kurs ab 28.7.), Info und Anm. un-
ter  0676-885592310

Haslach: Smovey-Training "Swing & Smile" f.
Erwachsene, Treffpunkt: Parkplatz Welsert Püh-
ret, 19.30, Infos und Anm. unter  0664-
4117621, VA: EKiZ Mobile

Hofkirchen: Offenes Singen, Rathausstüberl
Barth, 13.30

Neufelden: Musischer Abend unter dem Mot-
to "Musicals the best of", Mehrzweckhalle,
19.30, VA: MHS Neufelden

Neustift: Seniorencafe, FF-Haus, 14.00

Rohrbach-Berg: Stammtisch des Alpenver-
eins, GH Dorfner, 20.00

St. Martin: Kegeln - Gruppe 2, GH Wöhrer,
VA: Pensionistenverband
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MI, 8. Juli

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Aigen-Schlägl: Brauereiführung durch die
Stiftsbrauerei Schlägl, 10.30

Lembach: Radwanderung des Pensionisten-
verbandes, Treffpunkt: Alfons Dorfner Halle,
9.00

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining für Per-
sonen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, In-
fos und Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Lauf- und Walkingtreff (je-
den Mittwoch), Treffpunkt: Jausenstation Most-
hütte, 19.30

Rohrbach-Berg: Stadtführung mit Kirchturm-
besichtigung, 17.00, Infos unter  07289-
8188

Sarleinsbach: Ein Brunnen für Afrika -
Abendveranstaltung mit Felix Doku, Englisches
Theater, Sketches und Lieder, ..., Hauptschule,
19.30

St. Martin: Seniorenkegeln, GH Wöhrer,
13.30, VA: Seniorenbund

Ulrichsberg: Auf verlassenen Spuren im
Hochwald, Böhmerwaldschule, Sonnenwald
Infos: www.boehmerwaldschule.at

Haslach: Fröhliches Singen, GH Grünling,
19:30

Oepping: Linedance Abend, Disco/Pub Erika

Rohrbach-Berg: Wanderung des Oberöster-
reichischen Herzverbandes, Bezirksgruppe
Rohrbach, rund um den Urlsee, Treffpunkt: Ba-
deseeparkplatz, 13.30

St. Martin: Landesgartenschau Bad Ischl,
VA: Goldhauben- und Kopftuchgruppe

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
17.30 und 19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg
jederzeit möglich,  0664-5957218

Aigen-Schlägl: Gedenkfeier mit Kranznieder-
legung und Totengedenken "70 Jahre - Ende
des 2. Weltkriegs", beim Kriegerdenkmal,
19.30

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt, Totalabverkauf, Hallen-
bad, 9 - 12.00 und 15 - 18.00

Haslach: Gemeinsamer Abend des Haslacher
Damenclubs, 18.00, Infos unter  07289-
71325

Kollerschlag: Feuerlöscherüberprüfung, FF-
Haus, 12 - 16.00, VA: FF Kollerschlag

Niederwaldkirchen: Theater im Wald
"Hier sind Sie richtig" - Komödie in 3 Akten
von Marc Camoletti, 20.30, VA: Kulturverein
NIKU und Theatergruppe

Oepping: Tennis Vereinsmeisterschaft Kinder/
Jugendliche, Tennisanlage, 16.00, VA: Sektion
Tennis

St. Peter: Preiskegeln, FF Kasten

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 6. Juli
(8 Uhr früh):
Apotheke "Zur Jungfrau Maria", Marktplatz
11, Aigen,  07281-6228

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 6. Juli (8
Uhr früh):
Apotheke "Zum weißen Adler", Markt 15,
Neufelden,  07282-6264

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

St. Martin: 1., 2. und 3. Juli, Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

5. Juli:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Martin: Dr. Danreiter,  07232-2212
St. Stefan/St.Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Rohrbach: Dr. Hetzmannseder,    07289-
40040, 0664-3045217
Altenfelden: Dr. Dobretzberger,  07282-
5617

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 8 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. und 3. Di. im Monat von 14 - 15.30,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Frauenübergangswohnung
- Leben ohne Gewalt! Infos im Frauennetzwerk
Rohrbach unter  07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-
5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 10 - 12.00
unter  07289-22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo. bis Fr. von 8 - 12.00 sowie Mo. von
13 - 17.00, Di. von 13 - 18.00 und Do. von 13
- 17.00,  07289-8851-69318,-69320,
0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Di. im
Monat von 12.30 - 14.00,  0660-3409526,
sbs.rohrbach@shv.at

Vorträge, Workshops, Einzelberatung:
Grübl Sylvia: www.mantanka.com
Scharax Gudrun: www.mantanka.org
Lindner Margret: www.mantanka.eu
Hofbauer Sabine: www.mantanka.co.at
Koblmüller Waltraud: www.raumzumsein.at

Aigen-Schlägl, Kerzenfabrik Donabau-
er: Kerzenfabrik mit Wachsmuseum, Mo.-Fr. v.
8 - 18.00, Sa. v. 9 - 18.00, So. u. Feiertage v.
10 - 17.00

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  07281-20065

Aigen-Schlägl, Stift Schlägl: Stiftsausstel-
lung, nur mit Führung, Sonn- und Feiertage um
11 und 14.00, Dienstag bis Samstag um 10.30
und 14.00, Treffpunkt Stiftspforte, Infos unter
 07281-8801-0
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Ausstellungen

NIK P. & BAND
STEYR/ROHRBACH. Mit neuem Album 
„Löwenherz“ und alter Stärke im Gepäck 
kommt Schlagerstar Nik P. gemeinsam mit 
seiner Band am 29. Jänner 2016 in den 
Steyrer Stadtsaal und am 30. Jänner 2016 
ins Centro in Rohrbach. VVK: Oeticket, 
Raiba, Sparkassen, Volksbanken, Libros
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MÜHLVIERTLER WIESN

Die Seer live erleben
FREISTADT. Groß ist die Vor-
freude auf das Konzert der Seer 
in Freistadt am Freitag, dem 
7. August, für das der Kartenvor-
verkauf auf Hochtouren läuft. So-
wohl die erfolgreiche Musikgrup-
pe als auch das Organisationsteam 
rund um Ludwig Kleinlehner, 
Thomas Schuller und Fritz Len-
gauer freuen sich schon auf einen 
großartigen Auftritt. Das neue 
Programm der Seer verspricht 
Stimmung pur und wird die Halle 

in Freistadt sicherlich zum Ko-
chen bringen. Karten für das 
Konzertereignis des Jahres sind 
in allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen 
und auf www.oeticket.com erhält-
lich. Das Album „Fesch“ der Seer 
ist seit mehreren Wochen an der 
Spitze der Hitparaden. „Die Seer 
sind ohne Zweifel die derzeit beste 
Mundartband in Österreich“, sagt 
Kleinlehner. Die Mühlviertler 
Wiesn � ndet am 7. und 8. und vom 
13. bis 16. August statt.

Die Seer und das Organisationsteam der Mühlviertler Wiesn freuen sich auf das 
Konzerthighlight am 7. August in der Messehalle Freistadt. Foto: Concept Consulting

Top-TermineTop-Termine

DER PATE LIVE
LINZ. Coppolas Kinoklassiker „DER 
PATE“ ist am 22. Oktober auf großer 
Leinwand (OmU) in HD und live begleitet 
vom Tschechischen Nationalen Sympho-
nieorchester in der TipsArena zu sehen. 
Tickets bei allen bekannten VVK-Stellen 
und www.oeticket.com, Tel.: 01/96096

ROCK AM HOLLERBERG 
AUBERG. Jaulende E-Gitarren und 
Rhythmen zum Mitshaken: Dafür sorgen 
George and the Caddys (Bild) und 
Whiskytown beim „Rock in da Lein“-
Festival, das am Freitag, 17. Juli, ab 21 
Uhr das Hollerbergfest bereichert. Mehr 
Informationen unter www.hollerberg.at

AMIGOS TRÄUMEN VOM SOMMER 
ROHRBACH/STEYR. 2015 ist „das“ 
Schlagerjahr: Die Amigos kommen am 10. 
September, 19.30 Uhr, in den Stadtsaal 
Steyr; am 12. September sind sie mit ihrer 
Sommerträume-Tour im Centro Rohrbach. 
Vorverkauf in allen Raikas, Sparkassen, 
Volksbanken, bei Libro und Ö-Ticket

ÜBERRASCHUNGSACT

20 Jahre Karibikfest
Das Karibikfest Herzogsdorf, 
der Fixpunkt im „Festlkalen-
der“ zum Schulschluss, ver-
spricht mit tropischen Bars, 
exotischen Cocktails und kuba-
nischen Zigarren nicht nur ka-
ribischen Sommerfl air, sondern 
verwöhnt auch alle Musikfans 
mit internationalen Topacts. 

Von 10. bis 12. Juli veranstaltet die 
Sportunion Herzogsdorf-Neußer-
ling sein alljährliches Karibikfest 
am Sportzentrum in Herzogsdorf 
heuer zum 20. Mal. Karibische, 
feurige Nächte erleben und zu den 
Top-Acts vom internationalen Star 
DJ, dem schwedischen Newcomer 
Steerner, so richtig abfeiern. Auch 
mit dabei, fast schon Karibikfest-
Resident DJ Otto Le Blanc, Sum-
mersplash Italo-DJ Shany und 
der Salzburger Youngstar DJ 

Toby Romeo. Direkt vom Elek-
trolove wird außerdem ein Über-
raschungsact am Samstag zum 
Karibikfest Herzogsdorf „ein-
geflogen“. Weiters sorgt Lo-
kalmatador Jack the Bush für 
Gänsehaut und Exit207 mit spek-
takulären Showeinlagen und tol-
ler Partymusik für Topstimmung. 
Eintritt ist an beiden Tagen bis 
21.30 Uhr mit Karibikout� t frei, 
danach acht Euro. Wie gewohnt 
steht auch ein kostenloser Heim-
bringerdienst zur Verfügung.  Und 
der traditionelle Frühschoppen 
am Sonntag darf auch nicht feh-
len. Anzeige

Das Jubiläum wird so richtig gefeiert.

Ö3-DISCO BEI „TROPHY“ 
BAD GOISERN. Als „Warm-up“ für 
Österreichs größten Mountainbike-Event 
– der Salzkammergut MTB Trophy“ – 
fi ndet am Freitag, 10. Juli, am Goiserer 
Marktplatz wieder die „Trophy-Ö3-Disco“ 
mit dem besten Musikmix ab 21 Uhr statt. 
An den Turn-Tables: Ö3-DJ Phillip Kofl er
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Aigen-Schlägl, Treadwells Galerie, Kir-
chengasse 4: Theater-Sammlung, Kunst-
sammlungen, Bilder u. Skulpturen, Leihgabe v.
intern. Künstlern, jederzeit gegen Voranmel-
dung unter  0664-3449543

Haslach, Galerie im Gwölb: "BEWUSST
UNBEWUSST" - Acrylmalerei zwischen Figurati-
on und Abstraktion von Elfriede Wolfmayr, Öff-
nungszeiten: Freitag von 16 - 18.00, Samstag
von 10 - 12.00, bis 4. Juli

Haslach, Webereimuseum: WEDERNOCH.
Gewebe & mehr von Sonja Brandl, Öffnungszei-
ten: Freitag von 16 - 18.00, Samstag von 10 -
12.00, von 10. Juli bis 8. August

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Klaffer: Leben und Bräuche der Böhmerwäld-
ler, Montag bis Freitag v. 8 - 12.00, Infos un-
ter  07288-7026

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289-4355-22

Rohrbach-Berg, Linzer Str. 6, Drucke-
rei Stabil: Museum des Buchdruckes, jeder-
zeit nach Voranmeldung unter  07289-6815

Rohrbach-Berg, Villa Sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Sarleinsbach, Galerie Grünzweil: 100
Jahre Kunst, Gerhard Doppelhammer, Peter
Grünzweil, Finissage am 3. Juli um 19.00

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Oberschwar-
zenberg 83, www.atelier-silberdistel.com

St. Martin, Atelier 3 KW, Markt 3: Aus-
stellung Andreas Danzer/Fotografie, bis 29.8.

Ulrichsberg, Atelier 8: Ausstellung von Öl-
malerei, Zeichnungen und Radierungen, Sieg-
linde Friedl, Hintenberg 45, jederzeit nach Vor-
anmeldung unter  07288-8719
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Top-Termine

Wald-Theater Nach vier Jahren Pause ist es wieder so weit: Am Freitag, 3. 
Juli, 21.30 Uhr, fi ndet im Theater im Wald (Gde. Niederwaldkirchen) die Premi-
ere des Stückes „Hier sind Sie richtig“ statt. Weitere Aufführungstermine: 5. 
Juli, 20.30 Uhr, 10. Juli, 20.30 Uhr, 11. Juli, 21.30 Uhr und 12. Juli, 20.30 Uhr.

LORD OF THE DANCE 
LINZ. Mit dem Untertitel „Dangerous 
Games“ garantiert die Erfolgsshow von 
Stepp-Superstar Michael Flatley am 6. De-
zember ein gefährlich-brillantes Wieder-
sehen mit herausragenden Tänzern in der 
TipsArena Linz. VVK: Banken, Libro, Maxi-
markt, Mediamarkt, www.tips.at/events

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
ROHRBACH-BERG. Atemberaubende 
Akrobatik und poetische Momente 
präsentieren die Ausnahmeartisten in 
ihrem Programm „Shanghai Nights“ am 
28. November im Centro. Karten: Ö-Ticket, 
Linzer Kartenbüro, Kartenbüro Pirngruber, 
Raiffeisen, Schröder Konzerte 0732/221523
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MUSISCHER ABEND

Schüler präsentieren 
Musical-Highlights
NEUFELDEN. Tanzen wie in 
„Grease“, Orchester-Darbietungen 
wie in Udo Jürgenś  „Ich war noch 
niemals in New York“ oder Chor-
werke aus „Mamma Mia“: Einen 
bunten Streifzug durch die Musi-
cal-Welt unternehmen die Schüler 
der Musikhauptschule Neufelden 
bei den diesjährigen Musischen 
Abenden. Außerdem präsentiert 

der Oberstufenchor der 3m und 4m 
seine Lieder vom Jugendchorfesti-
val in Prag, bei dem die Mädchen 
und Burschen einen Auszeichnung 
in Gold erreichten. 

Die jungen Sänger der Musikhauptschule singen beim Musischen Abend ihre in 
Prag preisgekrönten Lieder.

TERMIN

Montag, 6. Juli, Dienstag, 7. Juli,
jeweils 19.30 Uhr
Mehrzweckhalle Neufelden

Neuer Termin Weil das Wetter nicht mitspielte, musste das Open-Air-
Konzert der Jugendkantorei Schlägl verschoben werden. Der Auftritt unter 
freiem Himmel fi ndet jetzt am Samstag, 4. Juli (20 Uhr), statt. Im Stiftergar-
ten in Aigen-Schlägl erklingen Lieder aus den goldenen 70er-Jahren – unter 
anderem von den Bee Gees, Abba oder Queen. Der Eintritt ist frei.

FEST

Wald- und Zeltfest mit der
XXL Super Schlagernacht
ARNREIT. Von 2. bis 5. Juli steigt 
wieder das traditionelle Wald- 
und Zeltfest Arnreit. Das High-
light dieser Veranstaltung ist 
die XXL Super Schlager Nacht, 
die am Freitag, 3. Juli, über die 
Bühne geht: Ab 20 Uhr wechseln 
sich 13 internationale Künstler wie 
Udo Wenders, Sigrid & Marina, 
Romy, Graziano, Sandy Rose und 
viele weitere mit ihren Darbietun-
gen nonstop ab und zünden ein 
Schlagerfeuerwerk der Extraklas-
se. Moderiert wird der Abend von 
Stefan Lucca, der im Duett mit sei-
nem Sohn Lukas ebenfalls musi-
kalisch auftritt. Für die Bewirtung 
der Besucher im Festzelt ist ab 18 
Uhr gesorgt. Vorverkaufskarten 
um 23 Euro bzw. 22 Euro mit Er-
mäßigung gibt es bei allen Raiffei-

senbanken, Abendkasse kostet 27 
Euro. Es zahlt sich also aus, sich 
rasch ein Ticket zu besorgen. Wei-
tere Infos: www.arnreit.com
 Anzeige

TERMIN

2. bis 5. Juli
Festgelände, Arnreit
www.arnreit.com

Moderator und Sänger Stefan Lucca mit Sohn Lukas (Bild l.) sowie Udo Wen-
ders, der ebenfalls von Beginn an bei der Schlagernacht am 3. Juli dabei ist.



Rohrbach

BERATUNG & BUCHUNG Bad Ischl, Wirerstraße 5, Tel. 06132 98252, badischl@stern-touristik.at ▪ Bad Wimsbach-N., 
Sportstraße 2, Tel. 07245 25482, badwimsbach@stern-touristik.at ▪ Gmunden (SEP), Druckereistraße 8, Tel. 07612 70329, sep@stern-touristik.at 
▪ Gmunden Stadt, Kursaalgasse 2, Tel. 07612 62855, kursaalgasse@stern-touristik.at ▪ Vöcklabruck (VARENA), Linzer Straße 50, Tel. 07672 
75005, varena@stern-touristik.at ▪ Linz - Reisewelt, Landstraße 31, Tel. 0732 779231, landstrasse@reisewelt.at

VERANSTALTERHINWEIS: Stern & Hafferl Touristik GmbH, Kuferzeile 32, 4810 Gmunden, Eintragungsnummer 2005/0039 im Veranstalterverzeichnis des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend. REISEBEDINGUNGEN: Finden Sie im Katalog 
„REISEN 2015“ MINDESTTEILNEHMERANZAHL: 50 Personen PREIS-/PROGRAMMÄNDERUNGEN: Preisänderungen sind nicht vorgesehen, bleiben für den Fall erheblicher Änderungen von Treibstoffpreisen, Mauten, Steuern und Wechselkursen jedoch 
vorbehalten. Kann eine vereinbarte Leistung während der Reise nicht oder nur teilweise erbracht werden, so sind wir um eine Ersatzlösung bemüht, damit der objektive Zweck oder Charakter der Reise möglichst beibehalten wird. Insbesondere haften wir nicht 
für Programmänderungen, die auf Verspätungen von Transportmitteln zurückzuführen sind. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 

Tips-Leser-Reise
14. - 21.11.2015
Mittelmeer-Kreuzfahrt „Costa Mediterranea“

 www.tips.at/leserreise

ab € 499,-ab Pauschalpreis p. P. (in DK):Anmeldeschluss: Mo, 31.08.2015 

1. Tag: Triest (Italien), Abfahrt 19:00 Uhr
2. Tag: Dubrovnik (Kroatien), 13:00 Uhr Ankunft – Abfahrt 19:00 Uhr
3. Tag: Kefalonia (Griechenland), Ankunft 13:00 Uhr – Abfahrt 20:00 Uhr
4. Tag: Korfu (Griechenland), Ankunft 07:00 Uhr – Abfahrt 14:00 Uhr
5. Tag: Kotor (Montenegro), Ankunft 08:00 Uhr – Abfahrt 18:00 Uhr
6. Tag: Split (Kroatien), Ankunft 08:00 Uhr – Abfahrt 18:00 Uhr
7. Tag: Venedig (Italien), Ankunft 09:00 Uhr – Abfahrt 22:00 Uhr
8. Tag: Triest (Italien), Ankunft 06:00 Uhr

Auf dieser Kreuzfahrt liegt Ihnen das östliche Mittelmeer zu Füßen. Gönnen Sie 
sich eine Pause vom Alltag und genießen Sie auch im Herbst noch einen Hauch von 
Sommer. 

Erkunden Sie den Facettenreichtum von Griechenland, Kroatien, Montenegro und  
Italien: Spektakuläre Landschaften, bezaubernde Küstenstädte und eindrucksvolle 
historische Bauten werden Sie nachhaltig begeistern. Freuen Sie sich auf mediter-
ranes Flair, charmante Lebensfreude und kulinarische Genüsse. Erleben Sie einen 
ganzen Tag in Venedig und nutzen Sie diese schöne Stadt nicht nur als Ein- und 

Ausschiffungshafen, freuen Sie sich auf die Ausfahrt durch den Canale Grande. Ko-
tor zählt zum Weltkulturerbe der UNESCO und ist eines der vielen kleinen architek-
tonischen Juwele von Montenegro. Ob Sie einen Ausflug zum Melissani-See in den 
Bergen  planen oder zum Traumstrand Myrtos – die Natur von Kefalonia wird Sie 
begeistern. Die prachtvollen, neoklassizistischen Gebäude, die große Piazza Unitá 
d’Italia, der herrliche Stadtstrand - Triest wird Sie begeistern.

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
 7x Übernachtungen an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie
 7x Vollpension an Bord bestehend aus bis zu 5 Mahlzeiten sowie Wasser, 

 Kaffee & Tee im Buffetrestaurant
 Benutzung der freien Bordeinrichtungen im Passagierbereich
 Teilnahme am Veranstaltungs- und Unterhaltungsprogramm
 Gepäcktransport bei Ein- / Ausschiffung & Hafengebühren
 Deutschsprachige Bordbetreuung & österreichische Reisebegleitung
 Bus An-und Abreise der ausgewählten Zustiege

UNSER TIPP:

Wir empfehlen das 

„Extra Al“ Getränkepaket

Kulturgenuss in den Metropolen des östlichen Mittelmeeres:
Italien - Montenegro - Griechenland - Kroatien 8 Tage

Kinder bis 19 Jahre reisen in der Elternkabine inkl. Bustransfer um € 99,-

präsentiert

Tips-Leser-Reise
14. - 21.11.2015
Mittelmeer-Kreuzfahrt „Costa Mediterranea“

Tips-Leser-Reise
14. - 21.11.2015
Mittelmeer-Kreuzfahrt „Costa Mediterranea“

präsentiert


